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Auftakt.
Die Wahlen zürn neuen deutschen Reichs¬

tag  sind auf den V. Juni festgesetzt. Bald nach der
Verabschiedung des Wahlgesetzes wird sich die National¬
versammlung auflösen, um dem neuen Reichstag Platz
zu machen. Wenn die Verar »mg dieses Wahlgesetzes
nicht mit der Sorgfalt norqenvn-men werden kann, dis
wohl wünschenswert gewesen wäre , so trifft die Schuld
dafür dieienigen Kreist, die eine längere Tagung der
Nationalversammlung auf das entschiedenste bekämpfen.
Man wird es dem Minister des Innern nachfühlen
können, daß es ihm nicht nur wegen der überstürzten
Arbeiten am Wahlgesetz ganz außerordentlich schwer
wird , die Anordnungen zur Bor .iah .ne der neuen
Wahlen zu treffen . Auch andere Grunde lassen den
Entschluß als ungemein schwerwiegend erscheinen. Es
ist nicht nur das Wahlgesetz, sondern es sind eine Reihe
von Gesetzesoorlagen, die jetzt nicht mehr mit der ge¬
nügenden Sorgfalt behandelt werden können, denn es
ist natürlich ein Ding der Unmöglichkeit, wenn anfangs
Juni gewählt werden soll, die Nationalversammlung
etwa bis zum Ende Mai tagen zu lasten. Es wäre un¬
möglich, ein beschlußfähiges Haus zusammen zu bekom¬
men, da natürlich jeder der Abgeordneten das größte
Interesse daran hat , in seinem Bezirk möglichst inten¬
sive Wahlarbeit zu leisten. Daher bleibt weiter nichts
übrig , als die Nationalversammlung spätestens Ende
dieses Monats aufzulösen. Ob es bis dahin möglich
sein wird , die immerhin nickt ganz leichte Frage über
den Staatsgerichtshof zu ,löst« und die Vorlagen für
die Kriegsbeschädigtenfürsorge zu verabschieden, mag
dahingestellt bleiben.

Was ferner die Entscheidung für den Minister des
Innern außerordentlich erschwert, sind die Abstim¬
mungsgebiete . Leider muß damit gerechnet werden,
daß die Entente die Abbaltung von Reichstagswahlen
in den Abstimmungsgebieten verhindern wird . Aber
selbst, wenn die Wahlen unbebindert stattfinden können,
besteht natürlich die große Gefaür . daß die für die Volks¬
abstimmung notwendige nationale Einheitsfront durch
den Wahlkampf mit seinen unvermeidlichen Folgen,
durchbrochen wird.

Es unterliegt wohl keinem Zweifel , daß gerade
dieser Wahlkampf von sämtlichen Parteien mit aller
Energie geführt werden wird . Die Parteien der Rech¬
ten scheinen entschlossen als Parole den Kampf gegen
den Bolschewismus auszugeben und mit dieser Parole
für eine Sammelpolitik aller sogsnannten bürgerlichen
Elemente Stimmung zu machen. Man braucht wohl
nicht besonders zu betonen, daß auf dieses Schreck¬
gespenst nur diejenigen herein fallen , die nun einmal
nicht alle werden. Gerade derjenige , der entschlossen
ist, die Auswüchse eines Linksradikalismus zu bekämp¬
fen, wird vor allem dafür sorgen müssen, daß wir eine
starke Mitle  erbalten . Eine Stärkung der Reak¬
tion , wie sie die Rechtsparteien uertcetrn , würde als
ganz logische Folge ein Abmarsch jetzt besonnener Ele¬
mente nach links nach sich ziehen

Auf der anderen Seite scheint man den Gedanken
eines Zusammengehens der beiden sozialistischen Par¬
teien immer noch nicht ganz aufgegeben zu haben . Vor
allem ist es hier Herr Scheidemann, der immer wieder
sein Steckenpferd bei allen irgend passenden Gelegen¬
heiten in Parade vorführt . Wer die Haltung der Ber¬
liner Organe dieser beiden Parteien beobachtet, wird
nicht verkennen, daß eine gewisse Geneigtheit bettebt,
die abgebrochenen Brück-n zwischen beiden Parteien
langsam wieder aufzubauen , wenigstens für den Fall,
daß die heutige Koalition einmal in die Brüche gehen
sollte. ' i

Die Aussichten hierfür sind aber ganz außerordent¬
lich gering . Man wird dem Zentrumsabgeordneten
T r i m b o r n zustimmen müssen, wenn er davon sprach,
daß der Kapp-Putsch die Koalition nur gefestigt habe.
Es ist wohl zu hoffen, daß sich in weiten Kreisen des
Bürgertums die Erkenntnis Babn gebrochen hat , daß
es nickt mit dem lauen Verhalten getan ist, sondern
daß es nötig ist, sich offen und kräftig zur Verfassung
zu bekennen. Daß man in den Koalitionsparteien nicht
mit jeder Haftung der Regierung einverstanden ist, ist
schließlich selbstverständlich. Die Koalition bedeutet
nun einmal für jede Partei , daß ste ibren Willen nicht
ganz durchsetzen kann, sondern daß sie Opfer bringen
muß. Wer darum die Haltuna der Partei in dieser oder
jener Frage nicht zu unterschreiben geneigt ist, der zieht
nicht in Betracht , daß die Partei nicht allein in der Re¬
gierung sitzt. Für ihn kann es darum keine bessere Auf¬
gabe gräen . als daß er alle seine Kräfte in den Dienst
der Sache stellt, um den demokratischen Flügel
der Koalition zu stärken Niemals darf man veraesien,
dag weder eine rein sozialistische Regierung , noch daß
die Herren der Reaktion , die um Träub herum saßen,
in der Lage sind, Deutschland wieder aufzubaucn , son¬
dern daß es e i n z : g d i e D e m o kr a t i e ist. die diese

gewaltige Aufgabe leisten kann . Darauf weist auch der
uns swrben zugegangene, klar gefaßte Wahlaufruf des
Vorstandes der Deutschen demokratischen Partei : „An
das deutsche Volk!" hin . wenn er erklärt : Es gibt nur
einen Weg' Den Ausbau unseres Staates auf der
Grundlage des gleichen Rechts für alle , die nationale
Demokratie.

Der neue Schritt des Verbandes.
W. T.-B. Paris , 17. April . (Drahtbericht t Die „Libertö"

veröffentlicht folgende Mitteilung : Die Unterredung , die
Lord Derby  gestern mit dem Ministerpräsidenten Mille¬
rand  über die deutschen Angelegenheiten hatte , ist veranlaßt
worden durch die beunruhigenden Berichte,  die
England wie Frankreich von ihren Kontrollpersonen in
Deutschland über die Vorbereitung zu ' einem neuen reaktio¬
nären Staatsstreich erhielten . Diese Nachrichten sind der'
italienischen und belgischen Regierung mitgeteilt worden,
deren Antwort erwartet wird, um beim deutschen Kanzler
euren gewest,samen Schritt durch die verschiedenen alliierten
Geschäftsträger zu unternehmen in dem Singe , in dem Lord
Kilmanrock  verhandelt Hatz Wenn ein militärischer
Staatsstreich , ähnlich dem von Kapp, ausbrechen werde, wer¬
den die .Alliierten sofort die Üebensmittel und die Rohftosf-
z-useadungen einstellen und die Kredite annullieren . — Der
„Temps " bestätigt im großen und ganzen diese Meldung . —
Daö „Journal ' des Debats ^ sucht den vorzunehmenden
Schritt bezeichnenterweise nur mit der lückenlosen Durch¬
führung des Hersailler Friedensvertrages in Verbindung zu
bringen.

W. T.-B. PaxiS, 17. April . (Drahlbericht .) Einige Morgen-
blätter dementieren dst Nachricht, daß Ministerpräsident
Millerand gestern abend mit den Botschaftern von Italien
und Belgien über den g-emeinsginen Schritt , den die alliier¬
ten Regierungen bei der deutschen Regierung zu unternehmen
gedenken. verhandelt habe. Einige Blätter geben zu, daß es
sich bei der Demarche, über die das Nähere in San Remo
Ist sprechen werden soll, darum handelt . Deutschland
gegen die doppelte Gefahr der Reaktion und Revolution zu
schützen . Man werde es nur wählen lassen zwischen der
Aufreckterbaliung der konstitutionellen Ordnung oder der
Einstellung der Ernährungszufuhren.

Eine Stimme aus England, welche die Schwierigkeiten
Deutschlands anerkennt.

W. T.-P . Haag, 17. April . fDrahtbericht .j Laut
„Nieuwe Courant " schreibt die „Westminster Gazette" :
Die deutsche Regierung steht noch immer einer gleichen
Schwierigkeit  gegenüber . Sie muß entwaffnen,
kann aber die zu entwaffnenden Truppen nicht zur
Waffenabgabe zwingen, wenn sie nicht die Erlaubnis
erhält , für diesen Zweck eine genügende Anzahl anderer
Truppen zu haben; Die W i >; n e r h e r st e l l u n g
der Ordnung in Deutschland  und die Her¬
stellung seines pol,tischen und wirtschaftlichen Gleich¬
gewichts ist dringend n t w e nd i g für die
ganze Welt.  Die Wiederherstellung ist unmöglich,
wenn die Alliierten nicht bereit sind, die gemäßigte
deutsche Regierung zu unterstützen und wenn sie nicht
gestatten , daß diese für die Durchführung der mühe¬
vollen Aufgabe eme ausreichende Trappenmacht unter¬
hält.

San Remo.
W. T.-B. Paris , 17. April . (Drahtbericht .', Ministerpräsi¬

dent Millerarid ist gestern obend im Extrazug . begleitet von
Lord Eurzon, VenizcloS und Marschall Fach und Marschall
Wilson sywie einem Stabe von Mitarbeitern nach San Remo
abgereist. Auch der japanische Botschafter in London. Chinda,
ist vier Paris nach San Remo abgereist. Bonar Law ver¬
bleibt in London.'

Polen billigt die Besetzung des Maingaus.
Dz.  Paris , 1b. April. Die Agentur Hrvas hört, daß die

polnische Regierung dem französischen Geschäftsträger in
Warschau milteilte , sie billige  durchaus die Besetzung
dorischer Städte am Main , da cUch Polen , wie Frankreich,
auf die restlose Durchführung des FriedenLvertrages dringen
müsse. '

Kaiser und Kronprinz.
Dz.  Amsterdam, 17. April. (Drahtbericht.) Der „Tele-

graas " meld-et aus London : 'Im llnterbaus  richtete
ein Mitglied an Bonar Law  die Frage , ob er wisse, daß
viele Leute in den neutralen Ländern der Ansicht seien, daß
die Anwesenheit  des vormaligen Kaisers und des vor¬
maligen Kronprinzen in Holland als die direkte Ursache der
jüngsten Verschwörung in Deutschland anzusehen sei. Bonar
Law erwiderte , es dürste dem Fragesteller aus der Note der
alliierten Regierungen bekannt sein, daß sie den Beschluß der
niederlärckiscken Regierung sehr bedauere . Auf die Frage,
ob darüber gewacht werde, daß dem Exkaiser und dem Ex-
krcnprinzen die Erlaubnis zur Rückkehr nach Deutsch¬
land  nicht erteilt werde, erwiderte Bonar Law : Das ist
Aufgabd -°nicht allein ' der Engländer , 'sondern aller alliierten
Rcgicrurgen . Aus die Frage , ob diese Aufgabe nötigenfalls
energisch durchgesüyrt werden würde , bejahte Bonar Law
Auf eine n eitere Frage sagte er schließlich, die alliierten
Regierungen würden so entschieden wie möglich darauf
dringen , daß die beiden Persönlichkeiten nach den nie¬
derländischen Kolonien deportiert  würden.

Amerika und Deutschland.
Dz.  Paris , 16. April. Nach einer Meldung der ,(Chicago

Tribüne " aus Washington bat Senator C umber  von der
Gruppe der Anhänger der gemäßigten Vorbehalte zum Frie-
denspertrag eine neue Tagesordnung  im Senat ein-
gebracht, die geschäftlichen Beziehungen mit
Deutschland  wieder aufzunehmen , als ob man niemals
im Krieg mit ihm gewesen sei. Die Entschließung spricht
nicht von einer Wiederaufnahme der diplomatischen 'Be¬
ziehungen.

Wilson wieder im Mimisterrat.
• Dz. Paris . 16. Avril . Die Agentur Havas meldet aus

Washington, daß Wilson  zuntz erstenmal wieder an einem
Minsterrat teilgenommen hat , bei welcher Gelegenheit ihn
die Minister herzlich begrüßten.

Die Verhaftungen im Reichswehr-
ministerium.

8r . Berlin , 17. April . (Gig. Drcchkbericht.) .RsgrsamB-
vat Dir. Weiß, -der im Auftrag des Polizeipräsidenten die
Vernehmung der vor-gester-y abend im ReichswLhrministeriu.nl
verhgfteten "Offiziere und Äobeitervertreter führte, gibt scü-
gende Darstellung des bisherigen Ergebnisses der Unter¬
suchung: Von der vorläufigen Festnahme im ReichAlvchr-
anintsterimn waren insgesamt 6«Personen betroffen, und zwar
zwei aktive Offiziere sowie vier Zivilpersonen , von denen
einer ein junger Reserveleutnant ist, während die anderen
politisch linksstehenden Parteien « »gehören. Wie -die Öffent¬
lichkeit bereits weiß, hat der -gegenwärtige Polizeipräsident
Richter nach eingehenden Bernehmrmaen , die bis spät in den
Abend hinein dauerten , die Verhängung der -Schutzhast abge-
lehnt und die sofortige F re i -la ssu n g aller Festgonomme-
nen crnge-ordnot. Wer den politischen Standpunkt des Polizei¬
präsidenten Richter kennt, für den ist es bei dieser Sache ohne
weiteres klar, daß von einer stantsgefähvüchen Offizier
Verschwörung  oder eines von rechts drohenden Putsch-
planes keine Rede  sein konnte. Gerade in den «letzten
Tagen erst hat der Polizeipräsident Waßn-ahmen getroffen,
welche die Bekämpfung eines eventuell von rechts drohenden
Umsturzes zum Ziel botzen. Mein politischer Eindruck, den ich
bei den Verlähmungen gewonnen habe, ist folgender: Es
handelt sich bei der im Reichswehrministerium stattgLfundc-
nen Zusammenkunft , -die zur Festnahme der Beteiligten
führte, um -eine , sta atSpoliti sch harmchose Ange¬
legenheit.  Die Teilnehmer am der Besprechung waren
lediglich von idealistische n Beweggründen  geleitet.
Sie wollten eine Annäherung zwischen Arbeiterschaft und
Reichswehr herbei führen, wobei die militärischen Te'iLnÄmier
noch besonders den Plan .verfolgten , zu einer Kontrolle
über die in den Händen der Arbeiterschaft befindlichem Waffen
zu gelangen . Ohne Zweifel lhcrbeu dröso Osftzio-re politisch
unklug  geho -ndglt, denn bei dem allgemeinem Mißtrauen,
das die Arbeiterschaft den Ofsiziervn entgegen bringt , sind die
Offiziere nicht die geeigneten Persönlichkeiten , ran ein gutes
Verhältnis zwischen der Arbeiterschaft und der Rcicbstrstbr
«nznbahneu . Politische Unklugheit ist aber kein fto>st.sqe-
fährliches politisches Perbvechen. Der Fall z-n-zt aber von
ite-uiem, daß die Entpolitisierung LeS  H -eet -e 4,  und
besonders LSs O f fr z i e r k-orp  s, ein dringendes Gebot der
Stande tfi In diesem Sinne lba-t der Poilizei.yräiid^nt itöri*
g-en-s mit iöen in BctrraM kammenden Führern ' und mvlrtäri-
schon Diünststellen !be-reits vor einigen Tagen Fühlung genom¬
men, um zu erreichen, daß jede politische Tätigkeit
der Militärs  in Zukunft unterbleibt.  Dieies Zist
wird der P -olizeiprästdeut nunmehr mit erhöhtem NackLn-ck
versolgen.

Die reaktionären Umtriebe in Pommerit.
Br. Stettin 17. April . (Eig . Drahtbecicht .) Wie aus zu¬

verlässiger Quelle gemeldet wird , wurden auf Befehl de?.
Pclrzeiprasitenten von Stettin die Geschäftsräume des
^ ° i n 1 :i AanÄbundes  und des Bürgeibunde ;'
burch>. Srcherbestspclrzei durchsucht.  Die beiden Bureaus
beschäftigten sich nnt Arbeitsvermittlungen für dre entlassene»i
^aliikumer , die sie rei den Großgrundbesitzern als Land¬
arbeiter unlerbrachten . In den Vermittlungsstellen ist eine
sehr genaue Liste über die Nnterbringung der ehemaligen
Boltikunsteute vorhanden gewesen mit dem sehr durchsichtigen
Zweck, sie im gegebenen Falle rasch zusammentrommeln zu
können. Der Pommersthe Landbuud ist als reaktionäre
Organisation  bekannt und der Vürgerbund ist dst
Pommersche Filiale des Berliner Re :chsbürgerrates , der sich
in fen Tagen des Kapp-Putsches beeilte, auf die Seite der
Putschisten zu treten . Der pommersche roaküonäre Führer'
v. Herzberg läßt in der „Pommerscheu Tagwacht" gegeic
Regicrung und Bolschewismus laut werden : Wer ein Raub-
ster bändigen will, muß mit ihm kämpfen. Feigheit hat noch
imnier Unglück gebracht, darum mutz man handeln und nicht
verhandeln. Das gilt für jeden , der noch ein Her ', für seine
dorusche Heimat hat . 7— In S w i n e m ü n d e find aestecii
Reichswebrsoldaten und Matrosen , in vecschioden- Lokale ein-
gcdruilgcn, um die während der Streiktuge vorgekommcueu
Überfälle auf Soldaten zu rächen.

Br. Berlin , 17. April . (Eig . Drahtbericht .) Eine Nach-
ftage an eingeweshter Stelle ergibt , daß nach Nachrichten
aus Pommern mit einer akuten Putschgefahe in Pmnmeni
nickt mehr zu rechnen  ist . Im vreuhischen Mimste
rirm des Innern fand eine Konferenz statt , die diesen Punkt
zum Gegenstand hatte und an dec auch der - preußische
Ministerpräsident teilgenommen hat . Wir erfahren von
unterrichteter Seite , daß die Lage jetzt als entspannt mr.
gcseben werden kann. Kenner der Verhältnisse haben nicht
dr« Ansicht, Hatz die Streikbewegung Wirkungen cruslösen
könnte, die das politische und wirtschaftliche Leben zil
stcren vermögen,
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Salzburgs wirtschaftlicher Anschluß an Deutschland.
, q«:.„ 1- April. Als Vertreter des Sal -burge,

, „ ( ,8  über die NotweuLlakeit des nuinigaiiij^

Reun ' ekerklärte M bereik dîo D?aks°christ zugleich
mit der Denkschrift der Tiroler d-n Machtevertretern^ ub -
Ech-n und der̂ r «sML ?n
beider Leitung des ê lifchm Hilfswer̂ S vô und.Luchter,SLKÄii- -§ L L SSW*
chefs war jedoch ein Empfang unmöglich-
Polen sperrt den Durchgangsverkehrln Ostpreußen.

D* Berlin, N. April. Bon zuständiger©ette » tri. mit-

U 'ASSMMZ»

turnen . Handels itt Frankreich.

w 3  ääs  s?-s.*aes
MiKL ®Ä 'ie&l .» » »««“»
üem Vorzug des allgemeinen Tarifs zu entziehen.

d^ Stadt ^ verî i die Sntlafsuna  g| ^ ? e" ig'

Wiesbadener Tagblatt.

Z 8 -LLLÄEMÄ

in « iri ' sî wohrsAultch^ ck̂ rig^ e-
italten, da die Fuhrleute, Rollkutscher und Lastträger sich rem
Ttreik -auschloffen. _ _

Deutschland.

MLnHestamten«rû emcm berge tci efoert.
Der Prozeß Laillaur.

w T B «ari ?, 17. Avril. (Dralhkberichi.s Der Gene-

L &M “SS»? ” ? » " tischen
Str ? fe v^ nA KAsch ? Strase will heißen: Deportie-
DiMg oder Verbannung.

Der Generalstr«ik in Turin.
vr Mailand. 17. April. Nach den Blättern delhnt sich der

GenernLstreik in Turin uummchi auch auf di « Provinz
cats Der GiiEnbahnv-erk-eihr konnte bisher -nochm beischraE-
C ' UmIsE ausrecht erb-Äten » pten . In der ganzen Pro-
ein- ist her Post-, TetegDaiphon- und Tellepbonverkehr umter-Ät 'WW «* r *bz  Ls
Summe non 7V2 Millionen gezeichnet, um den Kampf drs
mm  aus;ersten diirchführen zu können. Der „Avanti nimmt
an bch der Streik ^ uch auf M a i l a n d ausgedehnt wird, wo
die Arbeiter mit den Turirier Arbeitern sympathisieren.

Llbslauen des Eisrirbahnerstreils in Amerika.
7) , Men, York, 16 April . (Reuter ., Hier sind 7 Eisen-

bohnbeamte verhaftet  worden . Man erwartet, daß die
V-rkafti-ng weiterer 24 bevo-rstebe. Es ^bestehen Anzeichen

daß dec Streik -seinen Hobepunkt  erreicht
habe Die Rückkehr der Ausständigen zur Arbeit hat begonnen.
Die Fahl des rollenden Materials vermehrt ,ich.

W T -B New York. 17. April. (Drihtberickt.) Die B e -
t r i eb's l e i t e r der Eisenbahnen in New York, und anderen^

- Nachdruck verboten.

Im Spiel Des Lebens.
Nomon von Henaa Hergrt (Wiesbaden).

Die Rechtsorientierung iu Bayern.
Br. Berlin. 1?. April. (Eig. Drahtberickt-, Ww wir er.

’Sf . t SÄ

°;Lle Teil der bayerischen Demokraten sckil'estt sich dieser
Beilegung an. Auf der anderen Seite entwickeln sich dte

Hcfsmann ^Auer und^Ende" werdm vollständig beismte ge-SEHÄ « SÄ fSSSJÜ&JSU
lilrniiklliii . it iit, iir eine Schn-ärtm-ril der sezinldemekrnti-
schen Bewegung in Bayern festzu,tcllen.

Der Übergang der badischen Bahnen auf
das Reich.

V SÖfStÄSi L S«

Ih?SÄÄf « F Ä te£
Beoucksichtiaung fändeu. zum Ausdruck kamen.

Die Bestrafung der Putschisten.
Bb  Berlin . 16. April. Auf eine Anfrage, wie weit die

von der Regierung angekündigte, auf den Bestimmungen der
« rafvrozê rdnung beruhende Vermögensbeschlag-
nabme tn  5-.m,ptschuldigen des Kavp-PutsckeS durchgefuhet

uärd von ständiger Stelle erklärt, oaß sowohl die Be¬
schlagnahme der Bankguthaben als sämtlicher Immobilien
der Beschuldigten erfolgt ist.

Scheidemann als Kläger.
! r >7 Berlin 16 April. (Drahtbericht-) Die Sivafkammer

verteilte Ärn JowrnaListen Eurt Rhodin  wegen
"ugS und verleumLischer Beleidigung W » r «
Ministerrpräsiidenten Scheidema n/n  zu 6 .Jt y na  t e st/Ä

<Wfirihim der belgischer Untertan  rst , hat
in einem Zeitungsartikel „N-ueS zum Fall SNarz" Schcide-
niann Graf Brockdorif-Ranhäu und amdeve beschuldigt, große
dere7L7iN Nvrdschlletwig. erworben und ^ s ^ ŝ er
Verwertung die Vereinigung dieser Gebr̂ mit
Dänemark  betrieben sowie an Schieber geschaften
wilgeLmmen zu haben. Der AngeAagte vermoch-te nicht km
aeringstdn Beweis zu erbringen, daß er die von chm nieder-
ochchm.ô nen BeschiAdigu-ngen. die Mieidemann seinerzeit
dem kozialisttschen UniersuchunasauSschwß vorgelleot-hwtte. in
der Wohnung seines Kollegen Bauermeister ,n dw-Maschine
diktiert ixiüe Bauermeister  wunde wegen des Verdachts
der Deilnahme an einer strafl̂ ven Handlung nirit vereidigt.
Die BerurieÄw-q Rh.dins erfoilgte. vbwM Sche-de-mann die
Stvafkamimer ausdrücklich bat, den unglücklichen Menschen
nicht so hart zu verurieilen. -

von Kardorff.
Bb  Berlin , 16. April. Der Vorsitzende der Fraktion de:

Deuiichnationalen Volkspartei in der vceußischen Landes-
versammluna. Abgeordneterv. Kardo cff , ist aus der
Deutichnationalen Volks-Partei ausgetreten  und hat sich
der Deutschen Volkspartei angeschlossen.
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Beamtenbund und Gewerkschaften.

Sitzung mit der StellmigdesBundes ^genuve^
rterkschaften und polinschen Parteien, wiê gebracht
denen Kundgebungen der lebten 3eit z wurden folgende
werten Wc», . M gttfc tt “ ->- » -- » *

8f« ^ iwssÄ
Beteiligung des Wä

SSrSÄ n>f Û chnung von̂ufwifenÊr-
Z" ME-

Rücktritt des Reichskommissars für Schlesien.
»d. Breslau, ' l6 . April. Der

SEien Dr. K öbisch ist zuruckgetret em  Sem Rua
U^ ist darauf zurückzufühven. daß die preußische St -aat..-
vegieoung di« vollziehendeA-walt ini allgemeinen m d«
v-ände der Oberpräftdeniien.gelegt hat. In schlestem) e i
überiies ein gewisser Gegensatz  zwischen dem mchäheits-
wziaülstiltchen Oberpräsidenten Philipp, wnd dem^
missar Dr . Köbisch der der Demokratischest Partei angehoite.
herausgebildet.

Das Betrrebsrätegesetz in Oberschlesien nicht
zngelassen.

Ti*  Rentben 17 Avril . Den obersMesisckren McMerm zu»

Der Angcstelltenstreik.
Tir (VUdjotii , 17. April. Wie der „VölkSwille meldet, ist

McrschiÄten im Ruhrbergbau.
Bb B-chum, 16. April. Bei den Belegschaften der Zecken,

im bieiiaeu Bezirk und in den Nachbarrevieren macht sich eine
erfreuliche der Arbeitslust  bemerke . Außer
den durch Vereinbarung festgesetzten überitunden. für die ü-- -
kamillich eine lüyprozeniige Sondervergiitung gezahlt wird.
werten f r e i wi l l i g weitere Überstunden geleistet, ft,r die
nur ein 2öprozent>ger Zuschlag in Frage kommt. ,

Entlassungen bei der Kieler Reichswerft.
tv, siel 17 Avrn. Die Kieler Reichswerst wird in den

uäcbüen Tagen rmtbb8000  Arbeiter und Angestellte ent ;
lassen  muffen . Dieses Vorgehen wird saunt begründet,
daß iN'ter den heutigen Verhältmsien der Betrieb ganz un¬
produktiv ist.

stleneralstreik im Berliner Gastwirtsgewerbe.
Br. Berlin. 17. Bpcil. (Eig. Drahtbericht.) Der Lohn-

kamtf im Gastwictsgewerbehat sich nun so SUge spitzt,
daß es beute vormittag zum offenen Druck zwischen
Arbeitgebern und Arbeitnehmern  gekommen
Nt Der Streik  ist zur Tatsache geworieN. der indei
beut' aen Nachmittagsversammlung von der Gehilfenschaft
!SL,mi ° beschlossen wuede De, « tt-,1 m * - Sog « .r„w Am Streit werden sich die Kock.' . Kellner oas recr,
uifche Personal, Heizer, Maschinisten und tie Musiker be¬
teiligen. Es wird verlangt: Sofortige Anerkennung des
Tarifvertrags , über den schon seit dem 4. April v 2 - der-
bandelt wird; Gewährung einer Veschafsangsbeih'lfe, deren
.Aöhe der Leiitunasfähigkeit der Betriebs angepatzt werden
H '' Zablung einer wöchentlichen Teuerungszulage von
60 M ' Bezahlung der Generalstreik̂tage; Mitbestimmungs--
recht bei Entlastungen sowie Neubesetzungen.

Sind Sie mir bäse >" tönt ; jetzt in sein Schweiyen
hinein Lianens melodische Stimme , „das darf mcht
lein denn Sie wissen gar mcht. was Lie mir ,heute mitL’ägpkennlnis Firrer Reizung gegeben,wie glücklich

und stolz Eie mi^ gemacht haben. Und dafür mochte
-U -̂ bnen danken und Sie versichern, daß ich Ah rer
Zch? Lesse7 werL . mag mir das Leben bringen.

WCl Unl  stel 'chaute ihn. mit einem so beißen hingeben¬
den Blick an , daß seine letzten Bedenken davor

schwanden einsam, Liane und ^hne mich nachKiebe" sagte er. und durch seine leiden-
schaMck? Stimme klang ein Unterton warmen Emp-

wenn Sie es also mit mir versuchen wollten,
j!. m- « °Vsk » L mem W-ib zu °>ert*« . W° l.

I' " lS ’w<awii '« !?»»u « tätete , Be « tötete wtilv»
freubiaem Staunen und sah dabei so jung und so

Ueblich aus . dah der Graf sie mit leidenschaftlicher
^lut betrachtete einem frohlockenden Blick
ibrör durUlen'Augen und duldete es . daß der Era , ihr
verstohlen die Hand und den runden duftenden Arm
mit heißen Küssen bedeckte.» *'

Als Herr Borowsky anderen Tags Lianens -Zimrner
betrat erfuhr er von dem darin aufraumendenStuben-ce^,n Ua hie anädiae Frau heute Mit dem ersten
Zugliach Pariis g?reist jei und ein Schreiben für ihn

hin̂ rlastê hattê e m ^ n fanb ber  Sänger ein an

Aus der Zentrnmsvarter.
Br Berlin, 17. April. (Eig. Drahtbericht.) Der Partei-

vorsiand und der Reicks au sschuß der de urschen Zen¬
trumspartei  traten heute tr. Berlin zu einer Tagung
»usmnrnen. Gegenstand der VerhaMungen werden die
oeomNväitiaeu akuten politischen Fragen, vor allem aber die
Wahlen sein. Die Verhandlungendes Reichsaus,Misses und
des Partcivorstandes werden drei Tage in A-'.spruch nehmen

ihrUdressiertes Kuvert mit einem Tausendfrankenschein
und dazu nichts als die Worte . ,

Das Geld für die Reise nach Berlin." Lebe wohl.
Liane. '

' *

„Tante Sylvia , wie viel Uhr ist es letzt?"
Doris frug es heute morgen ungeduldig schon zum

n^ nau1 eine Werterstund- mehr als . vorhin", ant¬
wortete Sylvia , die, mit einer leichten Handarbeit be-
Mftigt in dem gemeinschaftlick'en Wohnzimmer des

'̂ ^̂ Und'wann k̂ommt'Onkel Dutftein jetzt?" frug das

^ ^ ^ mme7noch heute nachmittag um vier Uhr", gab
Sylvia zurück, „komm einmal her, ich will es dir auf

zô dl'7 'kleine, brillantenbesetzte Uhr — ein Ge¬
schenk Heodas — aus dem feinen Brokatgurtel und
zeigte dem erwartungsvoll dreinschauendtzn Kind, wie
lange der Zeiger noch bis zu der gegebenen stunde zu

Nocĥ ne halbe Uhr", konstatierte das Kind, „ist
das 'noch lanoe^ Die Zeiger stehen ;a ganz still!

Bis dahin haben wir unseren Morgmispaziergang
aemacht geluncht und das Mittags,chlafchen abgehal-
ten", antwortete die Tante und nahm ihre Handarbeit

mt *So  lange noch!" sagte Doris enttäuscht und begann,
an "Sylvias " Knie gelehnt, mit oer Schere in deren

^ ^ erzchen̂ Ä das. sei nickt unnütz", wehrte die
Tante yole dir einmal ein Bilderbuch oder deine
Puvve dann geht die Zeit schneller herum.
^ Änny schlaft im Koffer, weil Wols der fetzt gleich
kommt, sie nicht leiden kann, und das Bilderbuch lang*

Die Aufnahme der deutsch-italienischen Beziehungen.
Br. Rom, 17. April. (Eig. Drahtbericht) Um die ?luf-

rabme der diplomatischen Beziehungen zwischeli Italien Und
Dei tscklan'd zu erleicktern. yat die italienische Regierung den»{.. r a ,,n Sisonr 'für 6 Millionen Lire käuflich er¬
worben vi'd der deutschen Regierung als S -tz der Botschaft
zur Verfiigung gestellt.

weilt mich. Am schönsten wäre es, Tante Ursula käme,
die Nieî fc£)örtc lÜi«itcf)Cft *

-ra° wo steckt denn das Mädel nur ,n deii letzten
Taaen2 Sonst war sie doch vormittags immer schon
zeitig zur Stelle ", sagte jetzt Hedda, dre mit ihrem
^lusgabebuchan dem Schreibtisch in der Ecke sâ , „es
wird ihrem Bruder dcch nicht schllmmer gehen.

Bewahre" sagte Sylma , „Mister Wittson erzählte
gestern, daß er'die Geschwister auf dem Weg nach Monte
gesehen hat." ^ ^ ,

War es eigentlich gut. Sylvia ", sagte Hedda fetzt
gedankenvoll, „daß der Leutnant neulich so unmittel¬
bar Zeuge deines kolossalen Glucks im Kasino war?

Ganz gewiß nicht", sagte Sylvia , das ist mir
hinterher auch eingefallen. Aber wie konnte ich ahnen,
daß das eine Zwanzigsrankenstuckmir einen solchen
Gewinn bringen würde. Im übrigen ist es nur heute
ganz unerklärlich, was mich damals zum Spielen trieb.
Heute hätte ich keine Lust mehr dazu."

„Du hast ja nun auch für eine Zeitlang genug,

mei,?3ß , jetzt"bin ich eine gut; Partie ", lachte Sylvia.
"Du kannst dir wenigstens eine hübsche Ausstattung

von"dem Geld anschaffen", bestätigte Hedda.
Na, damit hat's ja gottlob keine Eile ", sagte

Sylvia und bückte sich nach ihrer Heruntergefalleilen

was willst du denn warten?" fuhr es Hedda

Warum nur die Freundin immer noch Verstecken
mit ihr spielte? Sie fing nachgerade an, sich darüber
zu ärgern. Blind war sie dost, nun einmal nicht. Seit
Hans Gutstein geschrieben hatte, daß er, trotzdem es
ibm sehr gut gehe, die Wintermonate m Süden ver¬
bringen und demnächst m Kap Bkartin eintresfen
wolle, war es, als fei Sylvia eine andere geworden.



Wiesbadener Nachrichten.
Schwarzwild im Rheingau.

Von sachkundiger Seite wind uns geschrieben: So oft in
irgend eirvem TeÄ d>es ÄaerdeA exxve. Bevmehvu>ng bss
n>2des uub damit empftüdliche Beschädigungen den Felder sich
zeigen» wind -die Jägerei , und vor allem die beruismäßi 'ge,̂ be¬
schuldigt, die 'Schlvärzwi-l-dvertilgung , die jedem Bevufszager
ni'it Recht zur ersten Pflicht gemacht wird , zu vernachlässigen,
vielleicht sogar das Schwarzw .ld zu hegen. Der Nichtjäger,
der gesehen hat., wie ein schietzfreudigerPächtch in kurzer Frist
mit einem Hasen- oder Rehstand restlos fertig tvird, kann es
nicht oemteben, daß es nicht möglich sein sollte, das Schwarz -
wild einfach durch völligen Wschuß in einigen Wochen oder
Monaten auszureiben . Unkenntnis der Eigenart des . Schwarz¬
wildes ist die Ursache dieser Klagen. Wenn es möglich wäre.
Sauen wie Hasen und Rehe ans die Decke zu legen, 'dann hätte
stch dieses überall ohne Schonzeit für schädlich erklärte Will
nicht Es 'dem Dunkel der germanischen Urwälder in nnseve
moderne Kulturlandschaft  retten , können, während
eine umfangreiche Jagdschutzgesetzgebungnötig wag, nur um
einiges Rot-, Reh- und Niederwild vor der völligen Aus¬
rottung zu bewahren.

Das Schwarzwild  lebt heimlich und vorsichtig in
Dickungen, die es Lei Doge nicht leicht veckläßt, während es im
einer Nacht weite Strecken über Ströme und Seen durchwan¬
dert . Mit schärfsten Sinnen ausgestattet , wehrhaft und flüch-
ti,g zugleich, hart gegen Schutz-Verletzungen ytnb  von einer gro¬
ßen Bermehrunosfähigkeit , so traben diese rauhem Gesellen
der Kultur und allem, was diese zu ihrer Vernichtung ersinnt.
Und man -hat mancherlei zu ihrem Schaden ersonnen . Da
sind die Sausänge, -nach Art großer Däausesallen erbaute
Anlagen . Aber wie nur Mausefalle der Speck, so gehört zumr
Sausang Mais oder allenfalls Kartoffeln . Ja dieser Be¬
ziehung sieht es zur -eit mit der Versorgung der Saufänge
übel aus . Doch selbst, menn man die nötigen Körnungsmittel
aufbrachte, aufräumen können die Saufänye allein mit den
Sauen nicht. Ihr Bau äst zu kostspielig, um eine große Menge
davon zu errichten.

Besser ist der Abschuß auf P ü r s che u n d A n st and,
den besonders' unser Forst- und Jagdperfonail mit Eifer be¬
treibt . Auch die schon seit mehr als 20 Jahren auk Staats¬
kosten angeordneten Polizeijagden sind gut, obgleich aus den¬
selben ungeübte Schützen m der Regel sehr wenig erlegen.
Man kann die Filter einhexen, bewachen und das Schwarz¬
wild bei Roche scheuchen, womit man es allerdings meistens
nur dem lieben Nackbar zuireibt . Alle diese Mittel können
einen starken Bestand nicht kurz batten . Dazu kann nichts
helfen , als die Treibjagd  bei Schnee nach gehöriger Ein¬
kreisung. Aber allerdings gehören hierzu vier Dinge : Schnee,
mistige, geübte Jäger , gute Treiber und scharfe Hunde. Fehlt
eines dieser Duge , sc versagt auch die Treibjagd.

Nach einem einzigen schneefreien Winter ist regälmätzig
eine starke Zunahme der Sauen  zu spüren . Das kann
auch nicht anders sein, wenn man rechnet, und das ist sehr
mäßig gerechnet, dctz ein ungestörter Schwarzwildbestamd sich
in einem Jahre etwa verdreifacht. Nun hatten uns aber die
vier KriegSjahreedie  zur Sauja ĉh geeigneten Jäger ge¬
nommen ; denn wer immer die Rüstigkeit bê aß, bei Schriee
Sauen zu jagen, der stand im Feld, und die in die Heimat
beurlaubten Herren Wilddiebe gaben sich mit Sauen nicht
gerne ab. Das Wild ist für sie schwer zu haben und auch nicht
immer gut zu verwerten. Ich will es der Rechenkunst des
Lesers überlassen, festzustcllen, wie viel Sauen im Herbst 1818
in einer Gegend sich-befanden, in welcher im Herbst 1914 ein
Pärchen zurückgebliebenwar . Etwa ein Viertel mutz von 'der
ervcchneten Zabl abgezogen werden, da immerhin auch wäh¬
rend des Kriegs die zurückgebliebenen Jager an SchwarzwÄd-
obßchutz taten , was ihnen mögt ich war.

Hätten nun gleich nach dem Krieg die beimkehrenden Jäger
sich den Sauen entgegen werfen können, so wäre das Übel
rascher zu 'beseitigen gewesen. Mer das konnte im besetzten
Gebiet nickst der Fall sein, und gerade im besetzten Teil des
Rheingauacbiets  finden sich die zur Bergung ldes Ml-
des besonders' geeigneten großen Dickungen. Man err.echne
nur , wie viel Sauen nach einem weiteren Ruhejahr da sein
mutzten. Sobald das Waffenverbot fiel, nahmen der Staat,
die Gemeinden , die Jagdgencsse-r-schc ftem und vor allem die
Beruissägerei die Sack« in die Hand, um dem unterdessen
furchtbar gewordenem Schaden zu steuern. Was erreicht wor¬
den ist ergibt 'die Tatsache, 'daß um abgelaufenen Jahve m
dem Viereck Wiesbaren -RüdeSbeim-Riederlahnstein -Limburg
384 Stück Sauen  erlegt wurden Hierzu ist noch ein
kehr erheblicher Teil an verludertem Wild zu rechnen ; 'denn,
wenn der sckutztcstcn Sau die Kugel nicht gut im Blatt sitzt,
so geht sie noch weit hinaus , und von dem in Dickung, Sumpf
und Moor verendeten Will wird nur ein kleiner Teil gefun¬
den. Man wird ruhig behaupten können, daß im abgelause-
n«n Jahr die Zahl der im Rbeingau vorhandenen Wild-
»chwe'ine nicht, wie in den Beijabren , mit drei multipliziert,
sondern mit drei dividiert worden ist, und der geneigte Leser
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kann nun wieder berechnen, bis wann die Sauplage ihr Ende
erreicht haben wird. Mit Null geht freilich die Rechnung nie
'wuf, dafür sorgen die letzten grimmen Baffen , die in Sumpf
und Rohr , Felsen und Dorn kein Hund und keine Kugel findet.
Aber es ' ist doch zu Hessen, daß in absehbarer Zeit der Bestand
so verkürzt sein wird, daß der Fel'dfchaden wenigstens sehr ge¬
ring ist Freilich 'darf es hierzu nie an deni oben bezerchneiten
Zubehör fehlen, Schnee , Jäger , Treiber und Hunde.
Treten diese Mittel zu dem, was bisher schon, namentlich von
seiten des -Staats , geschehen ist, h .NM, so wird es um so eher
'gelingen, der Sauen Herr zu werden. Jedenfalls muffen aber
alle Beteiligten zulammenarleitem und der; Abschuß fort und
fort 'betreiben. Da der Staat , dem Vernehmen nach, die bis¬
her gezahlten Prämien vom l . Januar d. I . ab auf das
Doppelte erhöht hat. Nird ja auch für manchen der Anreiz , sich
den Strapazen einer Sauiagd zir unterziehen , er'höht
werden . _ 7 W.

— In der Ausstellung des Tuberkulosen -Wandermuseums
wivd man nicht nur vielseitig über dis Wesen der Tuberkulose
aufgekUrt , sondern Hand in Hand damit geht eine allgemeine
GefumÄheitÄehre. die auch das Wohnungswesen , die Ernäh¬
rung, Kleidung usw. berührt . Auch die,Ärzte , die ihre Kraft
in den Dienst der Ausstellung gestellt . haben , behandeln die
Gesundheits-Iehre in aufklärender und allgemein belehrender
Avt. Die Führung durch die Ausstellung und die erläuternden
Vorträae hoben folgende Ärzte übernommen : Sanitätsrat Dr.
Auer ; Proseffor Dr . Blumenfeld , Arzt für Lungenkrankheiten;
Dr . Diemel, Arzt !der Lungenheilstätte Naurod ; Sanitätsval
Dr . Laquer ; Sanitätsrat Dr . Lugenbühl . Kinderarzt ; „ Dr.
Mäckler, Arzt 'der Lungenfürforgestelle ; Sanitätsrat Dr.
Jülius Müller , Arzt für Hautkrankheiten : _ Kreisarzt _ des
DtadtkvelLS Dr . PAf ; Kreisarzt des Landkreises Dr . Prigge;
Sanitätsrat Dr . Prüffian ; Reg.- und Geh. Vke>d.-Rat Dr.
Schneider ; Generalloberarzt a . D. Dr . Volkenrath ; Dr.
Wieneke,' leitender Arzt der Lungenheilstätte Naurod ; Pro¬
fessor Dr . IAeintraud ; Sanitätsrat Dr . Zoepfell.

— Für eine direkte Zufahrtsstraße nach dem Südfriedhof.
Für den <Aidfriedbvs, .der wegen seiner modernen , pietätvollen
Anlage nach großstädtischem Muster immer wieder 'von neuem
die Bewunderung hervorrufi , bestand von vornherein nur der
eine Nachteil, daß die Zu- und Durchfahrt für die durchschnitt¬
lich etwa 10 Leichenzüge täglich durch ausgesprochene Kur - und
Landhausstratzen, wie die Frankfurter - oder Lossingstratze,
geht. Ms vor etwa einem .Jahrzehnt der neue Friedhof in
Benutzung genommen wurde , hat denn auch, wie man ums
schreibt, der Magistrat alsbaldige Anlage einer direkten Zu¬
fahrtsstraße im Süldvi'brtel geplant . Das Projekt ist -unter¬
blieben, weil vermutlich zunächst wichtigere komrnunalpolitische
Aufgaben vorlageii, und dann kam der langjährige Krieg da¬
zwischen» und ob im Augenblick, wo die Finanzen der Stadt
außerordentlich stark in Anspruch genommen sind, schon die
Zeck gekommen ist, einem Projekt für eine direkte Zufahrts¬
straße näherzutreten , vermögen wir nicht zu beurteilen . Es
sei aber gern an . dieser Stelle mitgeteilt , Latz sich Ob ?r-
ingenieur Maxim Fischer,  der bekannte Verfasser der
Schrift „Vom Grotz-Wiesbaden der Zukunft ", in bausachver-
ständiger 'Weise gründlich mit der Angelegenheit beschäftigt
Hatz und, unterstützt vom „Verein Süd -Wiesbaden " sowie der
«.Arbeitsgemeinschaft der Hotel- und Gastwirtevereine Wies¬
baden", eine Denkschrift an den Magistrat gelangen ließ, um,
wie eS darin heißtz „Sie möglichste Ausschaltung der Frank-
fu-rter Stratze für dm Durchgangsverkehr der Leichenwagen
nach dem Südfriedhof und umgekehrt" zu begründen . In dem
von einer Übersichtsplanskizzebegleiteten Gesuch ist der ver¬
kehrst eckmische Zusammenhang der in Vorschlag gebrachten divek-
lenTalstratzenIinie hoch der nordwestlichenEcke des Südfriedhofs
mit der nötig werdenden Verke-hrSteiliung im Süd --Wiesbaden
im allgemeinen, wie zur 'EntlastU'Ng 'der Endstrecken in der
zeitweilig überbürdeten Frankfurter - bezw. Mainzer Stratze
um 'besonkerm begründet, da in die erstere auch noch die ver¬
kehrsreiche Bierstadter 'Stratze einmündet . In dem Übersichts-
plan wird die in absehba>rer Zeit nötige Verlegung 'der
En!dstre-cke ran der Bezirksstratze aus Mainz , zwischen dem
freien Platz „Am Schlachthos" und der breiten Rheinstratze,
mit dem Ausbau der feihicnden, direkten Zusa-brtstratze nach
dem Südfriedhof vereinigt und in grüner Farbe dargestellt.
Eine in roter Farbe hervargchobene ' kombinierte Stratzen-
l-inie zeigt das mit verhältnismäßig geringen Geldopfern -her¬
stellbare Provisrrumn für die Leichenwagen führten usw. nach
dem Südfriedhof , durch dessen Benutzung die Ausschaltung der
Frankfurter - und Lefsingstratze für den DurckMmgsverkchr
von Leichenwagen überhaupt für alle Zeiten gleichsam selbst¬
tätig erreicht werden wird . Die interessante Denkschrift ist
vom Berfaffcr direkt zu beziehen; sie bildet einen lesenswerten
Beitrag zur Verbesserung der Verkehrs - und Wohnverhältnisse
in der nom-enilich in letzter Zeit durch den überaus starken
Automobilverkehr arg gefährdeten Frankfurter Stratze.

— Verhaftung von Kirchendieben. Aus Frankfurt
a . M. wirb u ns bericht-et : .Zwei gefährliche Kirchendiebe, die in
Rheinheffeu und im Rheingau  ihr gemeingefährliches
Handwerk trieben, wurden von der hiesigen Kriminalpolizei

Mor gen-Ausgabe. Erstes Matt . Seite 8.
m .dem Bautechniker Georg B rau n aus Girkhausen -und dem
SMoffer Georq Hermann, -ans Rndesherm ormrttelt wrw
söstgenommm. Sie gestanden die Kircheneinbrüche von D« tes-
heim und Marienthal und emen Einbruch rn die Rudeshermer
Sch.ile bereits ein . In dem Besitz eines Hehlers , des hiesigen
Arbeiters Otto Bremer , fand die Polrzer eure grotze Anzalft.
zerschnittener Fahnen , Teppiche -und Metzgewander, die ans
DieteÄherm und Marienthal stammen.

- -- Zweifelhafter Liebesdienst. Vor einiger Zeit forderte
Line Firma Lindemann 'wnd Schwartz in Hamburg m . der
Presse dazu auf , >daß alle Deutschen, welcke Verwandte und
Bekannte in Amerika hätten, ihre Wreffe an geben möchten,
damit sie bei der Übermittlung von amerrkaniickM -. »ebes-
gaiben vermitteln könne. Tat man dies, dann erhielt man
von der Hamburger Firma ein gedrucktes Zirrntc ^ , auf dem
nochmals in eindringlicher Weife um schleunigste Angabe Hmi
Adveffen aller Bekannten und Verwandten in Amerika ersucht
wird . Dabei ist es aber auch goblieben, wie uns mehrere Ein¬
sender schreiben. Pas die Firma mit 'diesen Adressen eigent¬
lich bezweckt, ist nicht klar ; Erkundigungen , die wir über sie m
Hamburg anstellten, blieben bezeichn-enderwerie resuItatloS.

— Auch der Kuckuck ist wieder ins Land gekommen und
hat seinen Rnf ertönen lassen. Damit ist die Frühlingszeit
richtig und vollständig eröffnet worden . Vorläufig ist erchutzer
mi>t bem „ßkliccnĝ Scwnit feilte Eier „tot svemde
Nester" zu legen.

— P -n der Jagd . Der Schluß , der Sckonzoit für R-eh-
käkber ist von seiten de§ BezirksauÄschusses für den Umfang
des RegiierunaSbezirks WteAbaden auf den 2 9. Mai verlegt
worden. '

— Meisterkurs für Elektrotechnik. An der Handwerker-
und Kunftgewerlbe»rbule beginnt in den nächsten Tagen ein
MÄsterkurs für solche Elektroinstallateure , die die Abfichü
baden, sich der Meisterprüfung zu unterziehen . Anmeldungen
sind umgehend im Eeschäftszimmer der Schule. Pellritz-
stretze 38, zu bewirken. ,

— Die Gasautomatenabnehmer werden auf eine im An¬
zeigenteil unseres Blattes veröffentlichte Bekanntmachung
Gaswerks hinaewiesen, wonach künftig die Berwaltunyskosten
iür die Bei'treibung des nicht rechtzeitig bezahlten Gasver¬
brauchs aut die säumigen Wnehmer abgewälzt m-erden. Dies«
'bäben k̂ünftig für jeden Gang des Restkassierers 75 Ps . und
für die W« derösfnung .des zwangsweise abgesperrten Haupt-
Hahns 1.50 M. zu zahlen.

— Kochkisten-Schaukochen. Die Beratungsstelle für Gas-
vevwertung lädt die Wiesbadener Hausfrauen zu einem Koch-
kisten-Schoukochen prff Die».Stag, den 20. April , nachmittags
4 Uhr, im Stadtverordnetensitzungssaal ein.

— Hocksch»lv»rlesun,en . Im Fortsetzung seiner Bortestm-
gen über „Reformen und Revolutionen"  schilderte
Professor Oncken am zweiten Abend die chpischen Erschei¬
nungen der Derlanfsstadien einer Revolution an Hand histori¬

scher Analogien. Nicht so sebr das Programm , als vielmehr
die Masse dcS vorhondenen Zündstoffes sei entscheidend für
die Verlauisformen einer Umwälzung . Eine feindliche Kritik
.des Bestehenden, „des alten Systems ", verbunden mit dem
ntcpiftischen Hoffmingsbild der Zukunft bilde gewöhnlich den
Auftakt. Unmittelbare Begleiterscheinungen und Folgen einer
Revolution können gesteigerte Vitalität , eine Entwicklung
schlummernder Energien sein. Für die Revolution von 1818
kamen diese Erscheinungen indeffen nicht in Frage, weil hier
der lange Krieg einen bedeutenden Emer giere clust verursachte.
Infolge des Wegfalls der autoritativen Kräfte treten andere,
radikaler Natur " irr den Vordergrund . Die Opposition von
heute aber könne he-' dem ständigen Wechsel, der sich im Ver¬
lauf einer Revolution zeige, schon morgen zum altem Eisen
aeworfen werden. Die neuen Mächte haben indeffen das Be¬
dürfnis . sich nach der Verteilung der Kräfte zu verewigen, kon-
lervativ zu werden Tie revelutionären Gewalten werden sich
immer, nachdem sie die Macht-errungen haben, zu behaupten
suchen, womit der Kreislauf der politischen Weltgeschichte sich
schließt und wieder von neuem beginnt . Die revolutionären
Machtmittel' für eine solche 'Bewegung sind und waren in -der
Hanpffache militärische, die auch zur Behauptung erforderlich
sind. Was unsere Revolution betri -sst, so ist sie nack den Aus¬
führungen des Bi-rtrage -nden richt in der Lage, - sich solche
militärischen Machtmittel zu schaffen, schon deshalb nicht, weil
sie durch den Versailler Frijtdei -svertrag gezwungen ist, die'se
Machtmittel w  verringern . Ms zweites Mittel kommen in
-der neuestm Zeit die Macht der Masse in den großen Städten
und ihr 'lAr.sluß wuf dst Zeniralorgane der Staatsgewalt hin¬
zu. Das modeinste Machtmittel , der Generalstreik , und als
Gegenwehr der Lieferstieik, können Machtkämpfe van unge¬
heurer Ausdehnung herbeifiibren , die bei voller Anwendung
zum Chaos führen müßten . Die Ziele der Revolution können
zweierlei Art fein : die politische Ümwälzumg und die Umwäl¬
zung sozialer Defitzverhältnisse. Die politische Umwälzung sei
das Endziel aller Revolutionen . Eine neue Dtöglichkeitz die
im Leninschen Belschew' smus anftauchte , sei die Zerbreckung
des Sraats in Nutzanwenj-ung der politischen Theorien -des
Marxismus , die zum erstenw-al bei der Pariser Kommu-ne

ste sehnte — Hedda fühlte es deutlich — die Ankunft
iefes Mannes herber, wenn sie auch kein Wort dar-
der sprach, es war, als fei ein Bann von ihr gewichen.

„Auf was ich warte?" kam jetzt Sylvias feelen-
uhiae Antwort zurück, „auf den zum Heiraten nötigen
Kamt.“

„Aber Sylvia !" sagte Hedda nun doch empört. Für
Die knmm die Freundin sie hielt.

„Zst da etwas dabei'?" kam cs letzt unfchuldrg von
-rüben zurück. , . ,

Aber Hedda antwortete nicht mehr! Sie gab sich
ien Anschein, ganz in ihr Buch vertieft zu sein, blickte
ndes geistesabwesend auf die zusammenzuzahlende
Rubrik vor ihr. Also Sylvia wollte sie unr jeden Preis
iberraschen! Gut. La bieh es also weiter schweigen
md sich nicht in ihr Vertrauen drängen. Was sich
-ylvia nur bei alledem dachte'' (Fortsetzung folgt.)

,Der Untergang des Abendlandes ^ von
Oswald Spengler.

Geleoenklich des eben abgeschlossenen Hocbschulkirrseshat
wrr Professor Heidegger  eine Vorlesung gegen  das
bongenannte , so allgemeines Auffehen -erreqe»rde Werk »ge¬
ölten . Nach 'einer eigenen wiederholten Versicherung handelte
s sich für ihn dabei nicht-um eine eigentliche Kritik desselben,
ft beischvänkle sich vielmehr im ganzen auf -den Nachweis der
l-nfechtbarkeft >tes philosophischen„Fundaments " .der Speng-
erschen Ausfübrnngen, was freilich eigentlich einer ge-sähr-
ichen Un-tetminier ung des ganzen Baues gleichkonzmenmüßte,
jedenfalls 'ckicii Herr Proseffor Heidegger bei dieser Behand-
ung seines Stesses vc-rauSzusetzen. daß jeder seiner Zuhörer
kö  Spengler icke Buch gelesen hübe, was doch wohl nicht der
fall sein dürfte . Im Gegenteil werden alle diejenigen, dis'
taß vie-llbe'sprcchene Werk noch nicht kannten , eher gehofft
»oben, durch eine näher eingehende Kritik gerade erst etwas

'von dem eigentlichen Inhalt desselben zu erkahren . — Mögen
denn die narbfolge.nden wissenschaftlich ganz ünnkritischen" Er-
läutsvungen "'olche an fick gewiß nicht ungerechtfertigte Hoff-
rvungerl noch nachträglich erfüllen helfen.

Herr Proseffor Heidegger gibt selbst zv'. daß „Der Un¬
tergang des Abendlandes"  ein „brillant " geschriebe¬
nes Buch iel. In der Tat . Gestützt ans eine schier unheim¬
liche Belesenheit, versteht es Spengler , seinen Rie-senstosst mit
>olch blendendem Geist, solch lelbensprühender, gelegentlich
etwas draufgängerischor Gestaltungskraft W beherrschen und
zu duuhdringen , daß wir seinen Darstellungen van der ersten
bis zur letzten Seite 'des Buches mit regem Interesse fvilgen
und selbst dort rasch in den Bannkreis seiner Gedcmkengänge
zuvückgezwnngen werden, wo diese uns gelegentlich einmal
doch allzu kübn, allzu hypokhetffcheinseiftg erscheinen sollten.
Jedenfalls gibt es keine „toten Punkte " in dies'em Buch, in
dem sich sein Aerfaffer freudig als ein Anhänger von Goethes
genial intuiriver anschaulicher ForschungSmelhode bekennt.
Klar und übersichtlich entwickelt er in der Einleitung seinen
Arbeitsplan , wobei er zunächst mit dom veralteten Schema
der Geschicktseinteiluing in Altertum , Mittelalter -und Neu¬
zeit gründlich aufräumt und 'dafiir eine Betrchtumg der ein--
zelnen äuseina.nder folgenden Kultuvepochen eingeschrt wissen
will, wobei jede derselben als „Organismus " - »entstehend, zur
Mute gelangend und t-eigehend — betrachtet, oft verblüffende
„Analogien"' mit den anderen auftveist, die Spengler dann —
abweichend von 'dem kandlänfiaen Begriff von „Chronologie"
als „gleichzeitig"  gewertet wissen will. So ergibt sich
hm eine neue „Morphologie"  sGestbltungslühve ) der
Geschichte, die dadurck- erst zur „W°ltgeschichte" werden soll,
daß sie sich nickt an. die Aufeinander folge der .historischen"
Geschehnisse klammert diese vielmehr, wie alles, symbo¬
lisch  erfaßt und un-s dadurch wieder schließlich die ganze
„Welt als Symbol"  erkennen lehrt . Jedes Volk, jede
Landschaft, jede Kultur haben ihre „Seele"  die sich in ihrer
Gesamtheit als „Weltseele" daritelll . „We l t s e h n sucht"
und „Weltangst"  sind di« „Ilrpharomene ", die das Seelen¬
leben des einzelnen w'e der Gesamtheit , bei dem allmählichen
Erfassen .der wichtigsten Lebensprobleme, z. B. 'dem „Erlebnis"
des Raumes und „TieferprvblemS ", de-S „ZvitbegriffS " ußw-.

ergreifen und beherrschen. — Dies« Entwicklungsgeschichteder
„Seele" .der „antiken" (grieckiisch -römischen), „maq%
scheu" (arcibisch -' slamjtl 'chc-n) und ,f a n st i s che n ('spezifisch
nordischem, westewrrpäischon) Kultur , deren eingehende« Er-
örter'untz sich hier -von selbst 'verbietet , möge man an Ort und
Stelle im der spannenden cmvsfiihrlichen Darlegung Spenglers
selbst Nachlesen. Wäre es luinlich, 'einzelne Abschnitte des
Buches besonders bervorzuheben, so müßte hier gleich neben
-der 'neuartigen Abramdlumg „Vom Sinn der Zahl", das
Kapitel vom „Problem der Wel-tgeschichte" (Pbysiognomik und
Systematik) und das über „Religion , Moral und Ethik", samt
der inteveffantem EntnacklungSgeschichte des unsere moderne
Zivilisation am nächsten berührenden „Sozialismus " ange¬
führt werden Besondere Be.deutnng gebührt auch der im Ab¬
schnitt „Musik und Plastik " behandelten , stellenweise doch wohl
etwas ästbeteubaft spiele rischen, immer aber geistreich ver¬
gleichenden Würdigung der Knmstepochen aller Kulturen.

Für Spengler schließt die polyphone Musik als letzte echte,
aus der „sauiti'schem" MMsseele e.nti\tpxotfme „große Kunst"
mit Beethoven und R. Wagner die Kunstepockie unserer in
„Zivrlrsati'an" übe'rgegangenen äbendläudiichen Kultur ab.
übrig bleibt nur ein selbstgenügsames Schaffen in „toten"
Formen oder ein krampfhaftes , experimentierLnües Suchen
ü'ach immer neuen, einander in raschestem Weckffel ablösenden
..Kunststilen", wie wir es heuie in dem a'Narckiistisch-fu'ki.risti-
schem Bestrebimgen auf allen Kumstgebieten beobachten können.
— Überall „Decadence"--E'rschein-ungen , Erstarrungs - oder Zer-

.setzuilgsprozesse— „Kulturtad " ! — Nack, Spenglers uns für
den Aveiten Band seines Werkes versprochenen „Welt¬
historischen Perspektiven"  soll — keine ganz,neue
Idee — die^ Zukunft dem „Russen  tum " gehören. „Quivivra verra !"

Doch nun nehme man Spenglers Buch selbst zur Hand.
Sollte es auch die Feuerprobe -vor einem streng wissen schaff-
lichen Areopag nicht -bestehen können, so bleibt ihm doch un¬
leugbar — trotz all seiner etwaigen Fehler und Mängel -r
di-e Bedeutung eines wichtigen „JeitdÄurnents ", in welchem
6in «.illa'eilneines, vielleicht weist nur 'dunkel, dann aber doppelt
quälend 'empfundenes „Zeitgefühl " seinen erlösenden Aus¬
druck gefunden hat. ' E d m. U h I-
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von 1871 zur Anw enHwNfl kamen. Die Revolution der ©agsn°
wnut zeige gewisse Ansätze zum Anscklang in eine sozrvLe Revo-
lutior:. die sich awf ixm  Wege von Reformen drrrrMetzen wolle,
wobei sedach c$& ttttWeifeefweß Moment zu beachten per- <jt._
solche Reformen letzten Endes nicht so sehr ckbhängrg stob von
der inneren Äesetzgekmerg wls vielmehr von unserem Bechcüt-
nis zum AnslcmÄ. Ne Entwicklung der Bewegung werde VE
mehr durch unsere Valuta als durch alle Neiehe. dre rn Bcr-
Isn-yLmächt werden , beeinflußt . ' Nicht tfo lehr daS Verhältnis
einer soziaton Klaffe zur anderen als tiiefänebr daS Berchältnis
aller blassen zu der ©riamljcit der anderen Nationen sei ettt-
icheidcnd uns stelle unsere ' Situation vor ganz andere
Probleme , als sie is denjenigen Revolutionen zutage getrete -i
seien, die aus eigener Würze! entstanden . 8-

— Wegelagerer zeigen i-n den letzten Wochen wieder in
den 'AnßsnsiadtteÄLn und Chausseen ihr Schreckgespenst. Sre
suchen sich in der Regel , solche Leute zu ihrem Opfer ans - /dre
abends noch einen einsamen Weg machen muffe«, überfallen
diese mit aezücktem Messer, bringen ihnen Stiche bei, wenn
sie sich itranben , umld, berauben sie. In den letzten Tagen , sind
nicht .weniaer .als,v i e r rä u be r stscke Überfälle  bei , der
hiesigen Kriminoilposizei gemeldet worden, und zwar zwerma.
nahe bei der Mojtermsihle, einmcck in derPlatter Straße und
einmal in der Dotzheimer Straße . Es dürfte deshalb augen¬
blicklich sehr ratsam sei«, abends spät, wenn irgend, möglich,
üLgeleosne Straßen allein oder nur zu zweien, möglichst ganz
zu vermeiden . ' ■

' . — Die Kohlenwirtschaftöstelle Mainz macht wiederholt
darauf .« itfmeiksinn, daß einer ihrer Beamten zweimal im
Mon»tt zu der amÄickien Kohlenverteilnngsstelle nach Köln
fährt , um dorr die Fntevessen der Industrien zu vertreten , für
deren Bezirk die Kohlenwirtfchaftsstelle Mainz zuständig ist.
Gs wird ' gebeten, sich möglichst vor dem 1. und 15. jeden
Monats an die Kohlenwirtschaftsstelle zu wenden, falls diese
besondere Wünsche in Köln Vorbringen fall. Gegen Ende jeden
Monats pflegt der Geschäftsführer zu den regelmäßigem
Ätzunacn heg frerm Reichskommissars nach Berlin zu reisen;
chrch hierzu können, die Jnteveffenten vorher &re Anliegen
-̂ ltond machen,
V - ' - . Nothilfe im Gastwirtsgewerbe . Der Streik im Gast-
ÄiMgewerbe ist durch den Bslagevungszusta .nd unterbrochen
sim CS>  er noch dessen Aufhebung fortgesetzt werden wird,,
fimn noch nicht gesagt werden . Jedenfalls , scheinen die Gast¬
wirte damit zu rechr.en . denn die Arbeitsgemeinschaft der
Hr-tsl- und Go-stwirteveveine Wiesbadens sucht durch Inserat
freiwillige Helfer und Helferinnen , Wir hoffe«, daß diese
RvthSse nicht in Tätigkeit zu treten .braucht, es vielmehr ge¬
lingen wird, ,einen neuen Streik , der .nur die Gegensätze weiter
rer schärfen.-Nürde, .durch .gütliche Einigung zu vermeiden.

- - Versammlung der Hotel- und Gastwirtsangestellten.
Im stark' überfüllten Scckl des G ewe r kscha f t s hau ses
mnd am Jreüaaabend eine .Bsrfammlung der Hotel- und ,]
Eafkwirtsangestellten'stch-t, die sich mit dem Streik, welcher
bekannt!üb durch die BcrWngung des Belagerungszustandes
«KgMochen werden mußte, beschäftigte. Stodtv. Görres-
elstattete' als Obmann der Tarifiommrssimi eingsherid Bericht
über die Berbrr>dlungen, 'ivte vor der Zuspitzung der Devhölt-
nisse zwischen Arbeitgeber und Arbeitnehmer stattfanden, bis
es schließlich znm iArsstand kam, und dem Stand der Dinge,
wie sie sich.' nach Abbruch des Streiks big heute entwickelt haben.
Der Redner übte, schürft Kritik an dem Verhalten der Ünter-
nichmervchaiys«tir-n"die .am Fneitagmorgsn bei einer Verhcmd-
tzmg vor dem Schiedsgerichtden Beigeordneten Borgmmm
als' befaingen obgelebnt ibärten, so daß sich das Gewerbegerickt
mit diefer Angeleaenihest̂befassen mußte, welches indes der
Nntermehmerorganisatien«ich» Leipflichten konnte, und letztere
nunmehr «in« vböhere oerichLiche Jnstamz anruten will. Der
Redner sprach zum Schluß die tzoftming. aus. daß letzten
Endes die Gaitwirls- und Hotclaugestellten ihre Forderungen
günzflch"dürisietzen werden und .drehte mit einem neuen
Streck, sobM».-Hi« innenpchitischen Derthältnisse dies gestattenwerden. ' - . , - . . .

— Jnette Dienste. Herr Anton Mühl  hier kann am heutigen
Tage aus eine 25,ähr!ge Tätigkeit bei >der Firma Frschhandlung
Deller znrüflblicken.

. — Personal-Nachrichten. Herr A. R e n z van hier ist für seine
Ferschungen au fdem Gebiete der Lungentuberkulose zum Ehrendoktor
rer Unit ersität Zürich (Schweiz) ernannt woroen.

— Diebstähle. Am vergangene» Dienstag wurden aus dem un-
verschlosienen Speicher eines Hauses am Kai!er-Fciedrich-Ring zwei
znm Trocknen dort hängende dunkelblaue Mantel?lewer stibitzt. —
LÄbreud der Nacht zum 16. d. M. wurden von der Blitzablciteran-
laee »es SchUttzauses in Rüdesheim die Platmschtze-r gestohlen, ähn¬
lich wie vor ewigen Woben auch in dem Beckerschm Feuerwerks-
lakrratorrum eberhalb des Wellritztales. Die Spur der Täter soll
nach Wiesbaden und Momz sichren.

Wiesbadener Bergnügungsbühnen und Lichtspiele.
- > Naffauischr» Landestheater. Sonntag, den 18. April, nachm.,

btt ansgeh. Ab., Sondervorst, f. d. Gemeinden des Landkreises Wies¬
baden: »Ebcrleys Tante". Ans. 3 Uhr. Abends, Ab. 0 : „Die tote«
Aiiäcn". Ans. . 7 Uhr. Montag, den 19., Ab. 0r. „Die verlorene
L,och.'er". AN), vz, nvr . Dienstag, den «st. Ad. A: „Der wetteu
stntent". Ans. 6l4 Uhr. Mittwoch, den 21, nachm, bei aufgeh. Ab,
Sonterrorstellung. Ans. 214 Uhr. Abends. Ab. v : „Der Goldschmied
von Toledo". Ans. 6Vs Uhr . Donnerstag, den 22, bei aukgeh. Ab,
stalizöstiche Vorstellung: ^  Mariage de Figa -.j". (Figaros Hoch»
ilOiiy  Comedic e't» 5 actes en prö ê de Beanmarahais. Ans. 6 Uhr.
Freitag, den 23, Ab. » : „Das Glöckchen des Eremiten". Ans. 7 Uhr.
Säinstog, den 21, Ab. v : „Die Boheme". Ans. 7 Uhr. Sonntag,
den 725, Ad.' 6, .,neu einstudiert: „Die Stumme von Pottici". Ans.
n Uhr. ..

* Rastanisches Landrstheater. Am Dienstag geht (Ab. A) „Der
Bcttelstudenr" neu cinftubtert in Szene. Die Besetzungstst folgende:
.Balmätlka"- Lilly Haas, „Laura": Martha Bommer, „Bronislawa":
Theres« Müller-Rerchel. „von Richthofen": Helga Reimers". „Oberst
Ollenddri": Lerrchard Herrmann, ,,Gn:r Ianicktz": Fredv Busch,
„Svmon Nymanowiez": -Heinrich Schorn. „Bogumil": Fritz Mechler'.
„von:- Würiaenleim": Gustav Schwab, „Enterich: Max Andriano.

' * Residenz-Theater. Sonntag, den 18. April, vorm. 11 Uhr:
Salle Prttse: . Schneewittchen". Nachm. 3 Uhr, halbe Preise: „Die
lusnae Dilwe". Abends 7 Uhr: „Das Glücksmädel". Montag, den

nachm 8 -Uhr, halbe Preise: „SLncewittchm". Abends 7 Uhr:
.. .. , . ... HM2» , nachm. 3 Uhr, halbe Prttse:

Mannerchörezu Gehör bringen. Genannt sei das .Morgeolled von
Rietz. Dre dankeirswerte. Tttlnahme des Anrorchosters unter Herrn
Mirstkdireltor Schurichts Leitung, welches zwei Programmliuminern
bestreiten wird, dürste die Anziehungskraft des Konzrrtes wcsentlldi
erdöben, znma'. auch noch zwei Solisten sich in liebeaswurdigster
Weise zur Verkügung gestellt haben, und zwar das btt'.wte Mitglied
des Naisauischen Landesthe-Uers Frau Müller-Neichll und ere vestrn»
bekannle Prauistm Frl . Bouenseld.

* Kalkum-Konzerte. Nack seiner Wiedergenesung von dem
Grippeansall veranstaltet Herr Kalkum sein 4. Konzett (8rovitaten-
olend» nunmehr bestilnmt am nächste» Freitag, abends Z48 Uhr, rm
Kasino. Am Flügel: Prosestor Mannstaedt.

Ans dem VereinsleSrn.
- Der Männergesangverein„C on co r d i a" veranstaltet heute

Sonntag einen Familienausflug nach Erbenheim (Saalbau zum
üöwen). Beginn der Unterhaltung 3 Uhr.

* Die Gesangriege des „Männerturnvereins"  wacgt
heute Sonntag einen Spaziergang durchs Dambachtal «ach dem
Scuneliderger Schützcnhous. Abmarsch2 Uhr Kochbrunnen, Taunus-

!„Sängervercinigung Wiesbaden ". Es wird
dringend um pünktlichen vollzähligen Besuch der letzten Pri be zum
WodltäUgleitskonzert gebeten, welche Montag, abends 8 Uhr, in der
Aule des Lyzeums2 am Boseplatz ftattsindet,

* Der Stenographenverein „G a b e l s b er g e r" beginnt am
Douncrstag. 22. April; abends 8 Uhr, in der städtischen Haadelslehr-
anstnl». Dotzheim« Straße 9, ttnen neuen Anfängerkursus. unter-
ricktsgeid 25 M. (ausschließlich LehrmNtell. Teilnehmer! irten sind
beim Kassierer des Vereins, Herrn Schnütgen, Wellritzstratze 23,
erhältlich. „ _ . . . . „ s

* Der „StenograPbenkluü für Wiesbaden und
Umoebnna"  bält Hinte rm Festsaale des Geselletrhauses sem
drr-'iähriges Frühlrngsfest (Stiftungsfest) ab. Für genügend Unter-
Haltung, Theaieraufsührung ist reichlich Sorge getragm.

* Der „Deutschnationale Handlungsg - Hil .sen.
verband ", Ortsgruppe Wiesbaden, unteruimmt am Sonntag ctste- - • ■ Rainbach nach dem Kellers-

dem Kurhaustzlatz. Nach-
v er band ", Ortsgruppe Wiesbaden, unt>
Nachmittagswanderuug nrit Damen über !
köpf Trestpunkt nachmittags 2 Uhr aus
zügler benutzen dre Straßenbahn.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
Ein Kamps mit einem Verbrecher.

FC. Biebrich a. Rh, 17. April. Heute Samstag früh zwischen
8 und 9 Uhr kl-m cs vor dev» kiesigen Arbeitsamt in der Wiesbadener
Sttäße- zu einer Schießerei zwischen einem „schweren Jungen und
der kiesigen Kriminalpolizei. Der Betressende. der yrer unange-
,neidet wohnte, trieb' emeu schwunghasten Handel m,t ge-
st ob lenen .Kohlen  und sollte deshalb inhaftiert werden. Der
Ftstnahme widcrsetzte er sich und gab m eh r et e Schi »ff e auf o.n
Beam  ten aus einem.Revolver ab, die jedoch dre Obcrkleidung der
Beamten nur durchlöcherten, sonst ihn nicht verletzt in. Der Poliz i-
wacktmeister schoß darauf auf .'-en AtteMatir, de- sodann Rußaus
nakm und durch den Sckloßpark nach Sckiec-tein zu fluchtete.
Bald war die Pölizet ihm aus den ,yers-n, worauf̂ er sich einen
Schuß in das Bein bttbrachte. Seine Festnahme gmg dann glatr
von statten.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Opfer de» Berns».

dt . Frankfurt a. 9t „ 16. Avril. Im Osthahnhof wurde, der
Rangierer  Hermann Schellheim aus Höchsta. M. von emem
Ranoierzuae getötet . — Eronherg,  16 . April. Am hu ^ en
Bahnhol wurde der Schaffner Bloch ans Schönberg von emem Zuge
«bcrfahrm und hoff « ungslos verleyt.

Elu» Jagd aut Schieber. - Kamps mit ttue« Einbrecher,
dt Frauksurt a. M, 16. April. Die gesamte Kriminalpolizei

veranstaltete hrut« mittag vor bera Mannten „K af f e« ® oIb-
schmidt ", nutz« der Konstablerwache, eine außcrordentllch erfolg-
«scĥ Jagd aus Schuber und andere.lästige Zeügmossem Es wnrdcn
rodlreichc Personen sestgenommen. die ohne « den Answeis und sich
seit Wochen unangemeldetin der Stadt oushielten. Wre wir Horen,
n-rrden d,e Bestrasunr-en der ausweislosen Personen durch die

ürans»(en^»oi(Fnommen.^ 2m ^ t<1\ ?elg ef  5 n gn is
kam es beute Mittag zwischen einem Einbrecher und mehreren
Kriminalbeamten zu « nem Kamps. Als der ^ »brecher. cm ge¬
wisser Schleicher. floh, wurde er von den Beamten nredergeschoffen.

Ei» hiftottschec Fund.
dt Rnsielshelma. M.. 16. April. Im hiesigen Walde wurde «in

der Steinzeit  entstammender ausgezeichnet erhaltener Stern-
pslng'  citfpefunten.

Ei« verhängnisvoller Jrttnm.
o Lansenselden. 15. April. Weil er an Furchterschemungen litt,

woru irttnsolls die Berichte über Einbrüche und D-ebslähle wesentlich
beigetraeen haben mögen, riet ein Fecund hin dem andern, er solle
toch seine Holzart scharf machen und zum Schutz- gegen Unb-rufeue

baten crariss die Axt und brachte seinem eigenen Freund und Wachter
, - be 'nsgefe hrliche Berletzungen  bei . Er selbst ist dann
noch,in derselben Nacht gestorben.

Für «in« neue Glocke.
o Weilbach. 15. April. Ter hirlige Ottsgeistlrche hat bei den

Einwohnern 10 000 M. -n einigm Tagen für Beschassung einer neuen
Glocke zusammengcbrackt.

. Beim Diebstahl erschossen,
rmle Gießen dzz April. Am Dienstagabend wurde der ardests-

lile Karl Schaumönra au» Gießen, der abends nach Schlug, wie an-
,weinen" schon mehr, aus dem städtischen Elektrizitätswerk Kohlen
tchlen wollte, erschcssen. Auch eine weitere Person wurde durch d,e
schießend« Srcherheltswach« verletzt. Sie ist am Diebstahl nicht
beteiligt. ■_

IG

Wwn-r Blut". Donnerstag, den 22, nachm. 3 Mir, halbe Preise:
"Schneewittchen". Abends 7 Uhr: „Das süße Mädel". Frtttag . den
23- 7 Uhr: .Das Glücksmädel". Samstag, den 24, 7. Uhr: „Die
Fra" im Hermelir". Sonniog, den 25, nachm. 3 Uhr, halbe Preise:
„Di- TollarP-inz-ssin". Abends 7 Uhr: „Wiener Blut".

Kurhaus. Ein . Srnsoniekonzert ist für heute 8 Uhr abends... . i. - i — - - - »— -—'fett
hr

sibends im Abonnement tm großen Saale et« KIa„uer-Adend, aus-
ncfübn von Margret Lene (Klavier', und Kurkapellmeister Hermann
Firner iBiolme) statt. ES gelangt ein ausgewähltes Programm,
« a die berühmte Kreutzer-Sonate von Be' thoven, zur Auffuhruv-
— Prustwochabend8 Uhr iindet im großen Saale ein Wohttäiigkelt
kcnzert zum Besten der nvtlttdenden deutschen Kinder Wiens statt.
Die-Beransta' iung entspringt einer Anregung bei deutsche.- Sänger,
küntes, derzusolge in allen größeren Orter- Deutschlands sich die dem
Bunde auaeschloffei-en Mänuergesangveceine in den Dienst der ge-
«r-mUen guten Sache stellen. Dre hiesige Sangerverernigunatritt m
dem Kon̂ rtc zum erstenmal seit Kriegsende in die Lsteutlichkeit, und

m der Ansehnlichen Stärke von etwa 4M Mann Du wird
wlter Professor Mannstaedts Leitung . ein« Reche der schönste«

Sport.
•  Turnverein Wiesbaden . Nach langer Panse nimmt der Berein

nm  nächsten Sonntag, den 18. April, seinen regelmäß-gm Wa-id«--
bctrieb wieder aus. Der Abmarsch erfolgt VA  üfe von der Lahn-
kraße über die Fasanerie nach der Eisernen Sand (Frubstucksrast).
Bov hier führt die Wanderung über die Schanze nach Wambach, wo
eine längere Mittagsrast vorgesehen ist. Dann geht es über
Schlangenbad, Grauer Stein. Frauenstern (Baumblüte) nach Detz-
beim wo sich die Wanderer zu einer Schlußrast bei Mitglied «-chaug
zusammensinden. Führ-r: Belte und May. Für den Hrmmelsobrts.
tag ist «me Morgcnwanderung vorgesehen, worüber noch Näheres
** n*n*ufebaU. ^Am Sonntag treffen sich aus dem Sportplatz an der
Waldstrofe die 1. Niännschast des B. y . B. 02 mir der 1. Mannschaft
^ F C Idar (sührender Berem des Naheganes). Da Biebrich
in neuer Aussiedlung antritt . ist ttn spannendes Spiel zu erwarten.
Legüln 3 Uhr nachm

* WiesbadenerGolftlub. Ter Golfplatz am Chanffeehaus wurde
iieler Teae eröffnet und erfreut sich bereits eines regen Bsiuches.
Durch den Autoverkehr der Lerkehrsgescllschast ist êrne schnelle und
bequeme Besörderuna aus den Platz geschaffen. Es sahrcu ,e en,
Auto um 8 Uhr und um 339 Uhr vom Kaiser-Frredrichplatz,n
20 Minuten b:n. Für die Saison ist der Lehrer und Berufsspieler
Emil Dü»k aus Oberhvs gewonnen, der mit dem Unt«reicht bereits
begonnen hat.

Gerichtssaal.

kiesige Strafkammer verurtttlt« den jugendlichen Sünder zu ttne»
Gefananisstraje von sechs Monaten.

FC Wegen Milchsälschnug verurteilte das Schäffeng-richt dir
43iährige Luii- Schmidt aus Heßloch zu 100 M. Gelostrase. Sie
hatte der Milch 34 Proz. Wasser zugesest.

FC. Ei» Traubendiebstahlim Rheinga«. über große Kalami¬
täten klagte um die TraubenerMe eines Tages der erwerbslose
Friseur Karl Sch. aus Eliville dem dortigen Taglöhner Joseph &
Dieser w-cs darauf hin, daß Trauben eben ein sehr begehrter Artikel
eien und .im Rhemgau ja in Wengen wachsen. Das ließ «ch der

ftriseur Sck. i.rcht zweimal sagen. Schnell entschlossenk.etterte er
tter die Mauer des Dr. Kornduschschen Anwesens in Eltville, las
einer: Zentner Trauben und verlauste da? Gut dem Taglohner für
7V M. Die hiesige Strafkarnvier verurteilte den fleißigen Leser
wegen Diebstahl zu drei Monaten Gefängnis, seinen Berater und
Abnebiner. wegen Hehlerei zu vier Monaten.

* Handelsteil.
Der hohe Kursstand der Industriepapiere.

Oie geradezu schwindelnde Höhe , die die
Kurse  urserer Industriepapiere , besonders die der
Exportindustrie , erreicht haben , erfüllt manchen mit Be-

tnrjijs . ob niesen , ähen Aufstieg nicht einmal eil ebenso
rhneller Absturz folgen kann , der dann durch -iie mit ihm

verbundenen riesieen Verluste zahlreiche Existenzen , ins¬
besondere das kritiklos der Börsenspekulation folgende
Publikum , einfach ruinieren würde , zumal neuerdinss
wieder die Älark im Ausland  im Steiaen beininen ist.
Denn man darf nicht übersehen , daß die Spekulation
die flohen Kurse der Industrieaktien hauDlsämtich mit der
Flucht vor der Papiermark begründet . Durch die Anleauna
des Papiergeldes in „realen Sachwerten " — als welche sie
die Beteilhnnc an Industrieunternehmen ansieht — fflaubt
sie für die oiseiie Person einer weiteren _Entwrertuncr des
deutschen Geldes zu enteehen . tkshon bei diesem Punkt
stößt man nun im Publikum vielfach auf völlig u n klare
Vorstelluneen.  Man alaubt den hohen Wert der
Aktie durch den riesic uesteieerten Kapitalwert der in¬
dustriellen Anlagen des betreffenden Unternehmens ste-
reclitfwtirrt . an dem. notwendig auch der Aktienbesitzer teil-
liabe . Völlig zu Unrecht ! Durch den Besitz einer Aktie
wird man keineswegs Miteigentümer an dem Vermögen der
Aktiengesellschaft . Lediglich für den Fall _der Auflösung
gibt sic eine :- Anspruch auf den anteiligen Liquidationseriös,
ein Fall , der bei günstigem Stande des Unternehmens prak¬
tisch nie eintritt . bei der Berechnung des Wertes der Aktie
also ausscheiden muß . Die Aktie gibt als vermögensrecht-
lirhen Anspruch lediglich das Recht auf den Rein  s e*
w i p n . d. li auf die Dividende , uhd nur von der . Beurtei¬
lung der Chancen dieses  Anspruchs darf man die Be¬
wertung einer Aktie abhängig machen. Eine Aktie aber,
deren Kurs auf 500 Proz . und darüber steht , müßte ein©
Dividende von 25 Proz. erbringen , um für den Erwerber
rentabel zu sein . Selbst den Fall gesetzt, daß ein Unter-
relunen solche Gewinne heute noch machen Könnte, würden
doch die Arf eitnehmer die Ausschüttung einer solchen
Dividende sofort mit riesigen Lohnforderungen beantworten
und der Staat sie mit starken Steuern belasten . Weiter wird
die langsame Annäherung aller Inlandspreise an die Welt¬
marktpreise auch bei uns die Produktion allmählich so ver¬
teuern daß die Erzielung solcher Gewinne auf die Dauer
unmöglich gemacht wird . Danach erscheint also schon bei
dem icUigen Kursstand unserer meisten Industriepapiere
eine Rentabilität ausgeschlossen . Ein scharfer Rück»
»ans der Kurse  ist unausbleiblich , sobald der jetzige
Börsentaumel einmal nüchterner Beurteilung Platz gemacht
hat . zumal sich letzt wenn auch noch schüchterne , aber
immerhin doch deutliche Anzeichen unserer wirtschaftlichen
Wiedereufrichtung bemerkbar machen.

Industrie und Handel.
* Verein für chemische Industrie in Hain . Wie die

Verwaltung milteilt , stellt sich das Ergebnis des Jahres
1919 etwas höher als dasienige des Vorjahres . Der General¬
versammlung (6. Mai) soll vorgeschlagen werden , eine
Dividende von 18 Proz. li . V. 20 Proz .) zu verteilen und
außerdem .durch Auflösung zweier Reservefonds 120 M. für
jeden Gettsinnarteilschein auszuzahlen.

* Die Hugo Schneider . A.-G- Leipzig -Paunsdorf , schlägt
25 Proz . Dividende vor gegen 30 Proz. im Vorjahr.

* Berlin -Anhaltische Maschinenbau-A.-G. Die Verwal¬
tung beantragt wieder 12 Proz . Dividende.

* A.-G. für Glasindustrie vorm. Friedr. Siemens,
Dosdcn . Die Dividende wird wieder mit 17 Proz . vorge¬
schlagen.

Aus unserem Leserkreise.
EktlbtverivenVereSMtendnna«« « erden« edwznrilckaesmrdt.«och« tffteiMftetä

* Es ist geradezu empörend, wem» man mischen muß. wie
unsere schönen Anlagen im N e r o , a l Von Kindern und Erwachsenen
geplündert werden. Nicht allein, daß blühende Sträucher und Blume»
nuttrillia  zerstört werden, selbst die Goldfische  in den Teichen
haben vor Nachstellungen und Mißhandlungen keine Ruhe. Wäre
cs da nicht angebracht, einen Parkwächter anzustellen, wie in-früheren
Jahren ? An Arbeitslosen ist doch gewiß noch Überfluß vorhanden
und selbst ein Kriegsbeschädigter könnte dem Amt ttnes Aufsehers
vprstebcn Einer kür viel«.

Briefkasten . '
(Auskunft mit in wichtigen Fragen «nd ahn« Aechtoe-rSindlichkett.)
B M. In Dresden ist ein Bund de; Feldwebellentnantsge-

grünber werden: für den Bereich des ftichereu iS. Armeekorps lautet
die Nesbezügliche AdresseW. Hübke, Friedberg st Hessen, Hain-
grakcn 14. g ie  ^ ct ^ dem Stellennachweis der städtische»
Arbtttsomtes (Dotzheimcr Straße) nach. .

Ordenserbeu. Das preußische Staatsministerrumhat sich neuer-
dings damit einrerstanden erklärt, daß di: vrmßlschen Orden, ds«
kisher zurückgeliefert werden wußten, dem Besitzer gegen Zahlung
eine« angcmeisenen Preises als Eigentum überlassen werden können,
so daß sie die Erben nicht mehr avzuliesern brauchen.

O. Ist Der Srlberpreis ist seitens der Reichsback dieser Tage
von 8 ouf 7 M. Pro 1 Markstück herabgesetzt worden.

Wettervoraussage für Sonntag, 18. April 1923
von der Meteorolo*. Abteilung das Physika!. Vereins au Frankfurta.M.
Vorwiegend wolkig , trocken , Temperatur wenig verändert,

Wind aus östlicher Richtung.

Kopfschmerz' Erhält !, in
[Apotheken.
Sehr rasch
uhd siche«
wirkend.
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Cie Morgen -Ausgabe umfaßt 14 Seiten,
sowie di« BerlagSbei lage „Alt-Raflan" Nr. 4._ '■

©ouhttdjrtfKettet : H. 2eft ] a».

ffierantujortlld» fOr den politischen Teil: F . »Luther;  fflr den Unter»
hattungsteil : B. o. hlauenSocf: für  den lokalen und provinziellenTeil,
sowie Gerlchrssaal und Handel: W. Etz: für die Anzemrn und RenamenI

H. D ornauf.  lärntluh in Wiesdaoen.
Druckn. Verlag derL. S che llen  ber g'Ichen Hofbuchdruckerci in Wiesbaden.

«prechftunde dar « christleitungl» di» 1 Udr.

«
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Nrm« RM!!i!SO gleiMec-
MkMSt 6er » k SieMM.

Die Sprechstunden finden bis auf weiteres wieder nach»
mittags den 5 bis <>Uhr ftatt, und zwar:

a) in der Mütterberatungsstelle
für Kinder im 1. Lebensjahre Dienstags, Mittwoch, Donners¬
tags und Samstags:

b) in der. Kleinkwdersiirsorgestelle
für Kinder vom vollendeten.1. bis 5. Lebensjahre Montags
und Freitags. ,

Wiesbaden, den 17. April 1926. '387
_Der Magistrat.

Erhebung des Preisunterschiedes
bei Gasautomnten.

Die Bekanntmachungvom 6. verg. Mts ., betr. die
Nacherhebunxdes Aasverbrauchs bei den A'.ttomotenab-
ncbmcrn infolge Erhöhung des Tasprcis' s, wird mit »Ae»
nchmrgung des MagijtratS wie sol.st ergänzt:

Erfolgt die Begleichung der Betrage bei erstmaliger
Änfcrderüng weder an den Gelderheber, noch innerhalb von
iieoen Tagen auf dem Automatenburean, so hat der Ab¬
nehmer selgende tarifmäßige Kosten an den Ristkassierer
zcgen Empfang-öesLeinigung zu zahlen:

1.  für jeden Besuch zwecks Anforderung der ResteM. V.7S,
•?. für die Wiedereröffnung des zwangsweise abgesperrten

Haupthahns D>. t bg.
Wrerbade«, den 17. April 192». ^ <* 381

Betriebsabteilung der siädt. Wasser- und Gaswerke.

WEMMMbilM-

Zufolge Auftrags versteigere ich morgen Montag,
den 19, er., vormittags 10 llhr beginnend,
nachfolgende kompl . Herrschaft !. Wohnungs-
Einrichtung in

Am Dienstag , den M. ds . Mts ., nachmittags
4 Ahr , wird im Stadtverordnekn-Sitzungsfaal ein

abgehalten.
KochWen -Schaukochen

F381
Feine schmiegsame

Holzwolle für Kochkisten.
Im voraus zu zahlen: Marktstraße 16. Zimmer 11.

zwischen 10 u. 12 Uhr. Abzuholen im neuen Museum
Montags zwischen9 und 11 Uhr. F381

Beratungsstelle für Gasverwertung.

Jeder

Hausbesitzer mutz
Mitglied des Haus - und Grundbesitzer -Vereins

fein . F 382
Anmeldung durch Postkarte an die - Direktion,

Luisenstraße 19.

Schuhcreme
Marke „Kavalier",- für Wiederverkäuser selten günstiges
Angebot. Große und kleine Quantums hat abzugeben

Johann I . Drodten . Maurttkusstratzs 9.

Große

Freitag , den 23. April cr.,
und folgende« Tag. jedesmal vormittags 9'/? Ohr be¬
ginnend bis 8 Uhr ohne Pause, versteigere ich in der
Billa „Friedrichshöhe",

18 Leberberg 18
das Mobiliar aus ca. 25 Zimmern pp., als:

l2öiPtM!j!®!MÄitiiiipn
in Satin , nnstb.- und weiß lack., mit ein und zwei
Betten mit Roßhaarmatratzen, ei«» und zwcitiir.
Spiegelschränken, Waschtoilette«» Nachttischen,
Stühlen «nd Handtuchständer;

sehr gutes Billard von Fürftweger Sohn
mit Elfenbeindällen und Zubehör;

große Anzahl Einzelmöbel,
als : Rußb.-Betlen mit Roßhaarmatrahen, eiserne
Betten, Kinderbetten» Kleider- ». Wäscheschränke,
Waschkommoden, Kommoden, Nachttische, Kleider»
und Handtuchstänoer;

Kofserböüe »8 Polster -Garnituren,
25 Sofas u. Ottomanen , Büfett,
PertUos , Herren- und Damcn-Schrcibtische, rnnde,
ovale, Viereck. Sofa », Nipp», Servier-, Spiel - «nd
andere Tische, Mohr- und Lederstühle» Sessel,
Etageren, Trumean- und andere Spiegel, Bilver,
span. Wände, 22 Polster-Zwischentüre« für Ein-
»nd Doppeltüren, Teppiche, Vorlage«, Lauser,
Linoleum, Gardinen, Rouleaus, Portiere«, Fenster-
mäntel» Tischdecke«, wollene und andere Bettdecke»,
Dauuen-Plunieeus, Deckbetten, Federkissen;

grotze Partie gutes Weißzeug,
als : Bett- n. Tischwäsche. Handtücher, Badetücher,
Bettüberdecke«, Diener-Anzüge und Wäsche, große
Anzahl elektr. Lüster» Prndel- «nd Stehlampe»,
2 emaill. Badewannen, Sitzwanne«» Bidets;

gr. Anzahl Garten -u.Balkonmöbel
in Rohr u. Eisen, als : Chaiselongues, Sofas , Bänke,
Tische, Sessel «. Stühle, Küchenmöbel, Borrats¬
schränke, Eisschrank, Wäschemangel, Kopierpresse;

9 elektr. Klingel -Tableaus
mit Glocke«, gutes elektr. Lichtbad» 1 gr. knpf.
Kohlen-Badeose« ;

1 sehr guter gr. eiserner Herd,
ca. 2 Meter lang, mit 2 Bratöfen und Wasser¬
boiler, 1 zweitür. eis. Gas-Wärmeschrank, gr. eis.
Firmenschild , ca . 4 Meter lang , 2 eis . Fahnen¬
schilder, div. sonst. Gebrauchs» und Hauscinrich-
tnngsgegenstäudealler Art

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Donnerstag, de« L2. April er.,

von 10 bis 1 Uhr.

Wilhelm Helfrich,
Auktionator und beeidigter  Tarator.

Schwaibacher Str . 23. Tel . 2941.

(direkt bei der Haltestelle Elektr. Bahn Tennel¬
bach) freiwillig öffentlich meistbietend gegen
gleich bare Zahlung , als:

1.1 Nutzbaum -Schlafzimmer,
bestehend aus : 2 Betten mtt Seiten-
schränkchenu. Rotzhaarmatratzen , 1 3tr.
Gardervbsschrank mtt Spiegel . 1 Wasch¬
kommode mit Marmor und Spiegel.
2 Waschgarnituren , 1 3 teil . Frisier¬
toilette . 2 Stühle;

2.1 Mahkg . -Schlafzimmer,
bestehend aus : 2 kompl . Betten m . Rotz¬
haarmatratzen u. Betthimmel . 1 3 teil.
Spiegelschrank . 1 Waschkommode mit
Marmor . 2 Nachttische mit Apotheken¬
schränkchen. 2 Stühle und Wäschepuff:

3. 1 Eich . -Etzzimmer , bestebend aus:
I Büfett , 1 Kredenz . 1 Tisch. 6 Stühle.
1 Gobelin -Klubsessel . 1 Standuhr;

4. 1 Herrenzimmer , bestehend aus:
1 Bücherschrank, 1 Diplom .-Schreibtisch
mit Sessel , 1 Diwan m. Rotzhaarpolst . ,
2 Lederklubsessel. I Gobelin -Klubsofa.
1 Rauchtisch. 1 runder Tisch mit vier
Lederstühlen . 2 kleine Tischchen;

5. 1 Musikzimmer , bestehend aus : ein
erstklassiger schwarzer Flügel mit Sessel
und Decke, (japanische Arbeit ), 1 Sofa.
2 Sessel , 1 Tisch mtt Decke;

6. Wurmöbel : l Tisch. 1 grotzer weitzer
Garderobeschrank. 1 Flurgarderobe.
1 roter Läufer . Flurbeleuchtung und
1 Münchener Bildhauerarbeit;

7. 1 Küche , best, aus: l Büfett .1 Küchen-
tisch. 1 Bank . 2 Stühle . 1 Küche,rühr,
1 Küchenrahmen m. kompl. Garnituren.
1 Wandkaffeemühle u. sämtliches Ge¬
schirr. wie Teller . Tassen ufw . r

8. Mädchenzimmer , bestehend aus:
1 kompl. Bett . 1 Schrank. 1 Nachttisch.
1 Tisch. 2 Stühle;

9. außerdem kommen zum Ausgebot : ea.
19 echte Teppiche « re Perser.
Afghan . Bergamon . Ehiras , 1 handge-
knüpfter türkischer. Ziegenhaar , Kelim-
läufer in auffallend geschmackvollen
Farben ^ sowie ein Prachtstück von Eis-
bärfell mtt Kopf (2%X2 1/9 . feinstes
Kristall u . Porzellan . Servicen u. einz.
Stücke, allerlei Aufftellsachen in Silber.
Bronze . Kristall . Zinn u. Porzellan,
15 gr. Oelgemälde (Original) von Winter¬
feld, Stuck, Hänfen, Berleberg , Völkel,
Dannenberg , Sell . 1 Anzahl Stores und
Uebergardinen und sonstige Gebrauchs- und
Wertgegenstände.
Besichtigung 1Stunde vor der Versteigerung.

«NUtkM « MW BiH Mil
Auktionator und Taxator,

Luisenftratze 4. Telephon 5207.

Nachlaß-
Mobiliar-Versteigerung.

Dienstag, "ben 26. äpri! 1320,
vorwittaa « 10 Uhr beginnend, versteigere ick im Auf-
trag der Erlen tu der Bll' -i

SittjtoOlcrM 57 zil MW
nachstebttcke sebr auteGegci!stände:

1 Flügel (Bechstein), l Herren- Diplomaten-
Schreibtijch, 1 Dsmen-Schrliklikck. 1 BüHcr-
fchrank, 1 Wäscheschrank, 1 großer Spiegels Klei¬
der» und Krckensckränke» Tische.unk Stuhie,
Dar ernstuhke. Klernmöbel aller Art. Betten.
Waichtische, Nacht chränke, I Nähtisch. 1 großes
Oelgemälde lStillebens oon̂ Sander. 1 grvtzeL
Lrlaemölde (CerstüS,. L5 Bilder mtter Glas,
darunter wertvolle Stöcke, Teppiche und '
elektr. Lüster. Säulen . Brorzc -Figuren , »ftvp-
sa-chen. Maiolila - und lopemische Bäten , Wein¬
gläser (Römer), Kasfeesewice, versch. Silbersache«,
1-Gasherd . 1 Rehrsiffel, 1 Konzert-ZiehharuMMika,
Kleiderlüste . 1 Krauten rücke«stütze, 1 gr. ^ lascken-
küUer kigtnni. 1 goldene Damen -Uhrkerte .-an®
vieles hier nicht genanntes

foeiwillia meistbietend gegen Payaklüng.
. Deficktiaml« eine Stunde vor der Auktion.

Friedrich Krämer,
Auktionator' nnd Taxater,

Wiesbaden, Rengasse 22. — Televhon 3870.
(Äescstäfiszeik von 0—ly und 2—5 llbr._ •

Mobiliar-Versteigerung.
Ticnstag . de» 20. April er.» mugens 9Ve und

nachmittags 2% Uhr antangend ., versteigern wir im
Aufträge einer Hetrschast in rasteren Auktionssälen

3 Marktplatz 3
nackverzcfchnewiMobiiiargcgcltstär.de. als : , :

1 gritzer antike.- Schrank. 1 »»liker SÄre -bsekretär,
1 antike Kommrde. 1 alter Perser Teppich, antike
Polsterstüdle . Oelgemälde. Kr vier, !ich«, Bilder , ein
Kerzcnlüster . 2 Eoldspirge ! mt; Tntmcaus , zwei
Betten . 2 Mahag .-Bücherschränke, 1 Mahag .-Tamen-
'chreil tisch. 1 Maltag.-Ansziebtisch. 1 Salongarnitur,
best, aus Sofa u. 6 JalüKin , Sofas , 2 Polst«-

DekorLtu-nsgecruftände. teffiit. Kristall bowle, Zinn.
sacken. Geweihe, kompl. Küchen-Einrichtuna , 2 EiS»
schränke. st eist Weinschränkt-, 3 Fliegenschränke u.
eis. Gartentische. Bänke. Ställe . Balkonrnöbel,
Kücken» u Kockaescktrr und vtcles mehr

freiwill,a meistbietend gegen Tarzaklung.
Beruh . Rosenau & Emil Wintermeyer,

Auktionatoren und Taxatoren,
Tclcdkon vk.84. Z Marktplatz 3. Telephon 8584.

Morgen Montag
den 19. April , vormittags 9l/3 und nachmittags
2Vg Uhr beginnend»MM Der min

liiMMenns
in meinem Versteigerungslokale

22  MM 22.
Zum Ausgebot kommen:

Div. Möbelstücke, Weißzeug, darunter fast neue
Bettwäsche, Bestecke, Nipp-, Dckorations- und Auf-
stellsachen, 1 prachtvolle Pendul-Uhr mit 2 Kande¬
laber, 1 gold. Damenuhr, div. Schmuckgegonstände,
Herren- und Damenkleider, Stiefel, 1 Geige mst
Kasten, 1 Laute, 1 Grammophon mit Platten,
echter Rohrplattenkoffer, Schließkörbe, Lüster, Tep¬
piche, fast neue Nähmaschine<Hand- u. Futzbetrieb),
Regulator , große Partie Werkzeuge für Fein¬
mechaniker, Oelgemälde und andere Bilder , große
Kontrollkasse, sehr sauberes Küchen- und Kochge¬
schirr, Gias, Porzellan, Gasherd, 14 große Packlisten

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigungam Tage der Auktion.

Georg Jäger , « lNlltol u. tator,
Wettritzstr. 22. — Tel. 2448. - Gegr. 1897.

Nachlaß-Versteigerung.
M'ttwock. den 21. April cr. vr»mittags 9 und nach¬

mittags 8 Uhr anfangend, versteigere ich im Auftrag
der Erben folgend'. Molillen usw. in meinem Ber-
steigerungskokale Moritzstraße 28, dahier , öffentlich
meistbietend gegen Barzahlung, als:

1 eintür Kleiden'chraiik. 1 antiker Bücherschrank,
1 Kommr>de, I Auszieltisch 2 Viereck. Tlsckte. 1 Näh¬
tisch. 2 Nachttische, 1 Chaiselongue mit 2 Sessel , ein
Müschsofa wst t ,S <.ffel. t,: rsa>. Stühle , 1 Kuchen¬
schrank. Tisch. 1 Teppich. :Linrieun läüchr.-Vorlagen,
1 4te,l . spanische Wv.nd. < Anzahl Bilder u. Spiegel,
1 Wringmaschine, Fle .sch- ii. Ncibemaschin- Gas-
kocker. Porticrer -, Vorkänge. Rouleaus . Damen-
Kieider,,Sckubc , Schirme. Bett- u. Leibwäsche. Tisch-
u. Kmicedeckeii, 1 große Poriic Glas . ^ Porzellan,
Eiuailiötfo , Ein-er. eisern.- Bräter u. Töpfe. 2lt an»

. nett. Besen. Krblcnkasten, Nippsack!ei: Bilde,rrabmen,
goldene u. silberne Arrokänder, goldene u , silberne
DwN'en -Udrkette-.i. Broschen. Anbäioer , Meffer,
Lössel i . Gabeln . Kaffeelöffel «. sonsiiae kleine
Sckm-'ckacger,stände.

Adam Bender , Auktionator und Taxator»
lÄ--schäits!okgl. Meripstrane 28  Teleobon 1847.

Am Donnerstag , den 22. April di I . .
vormittags 9% llhr beginnend, verkaufe ich
im Aufträge öffentlich ineistbietend gegen so.
forttge Barzahlung auf der Platte , im
Park , am Herrnweg , Distrikt Kohlheck und
Zundexbor » ;

500 Klafter
Buchenscheit- und

Knüppelholz
gesetzt in Posten von 4 bis 12 rm.

Zusammenkunft : 9 Uhr Restauration Platte.
Wiesbaden , den 17. ?tprll 1920. 520

_ . Der Beauftragte.
Modesalon

r
straße ’

KaP

gßißRG'

,et te««*
Lang ) . I . Arbeiterin
in Fa . E. Unverzagt.

Sdifinheit der Büste
erhält jede Dame durch mein
Kraftnährpulver oder (oriental.
Büstenpillen ). Eine Sendung
Mk. 9.— liefert Beweis . ' Einen
schnellen Erfolg erzielen Sie durch
gleichjseitg. Anwendung v. Büsten-
Crera. Vollstand. Kur Mk. 48.—.

Versandhaus Gurski,
Berlin W. 3/tl, Grolmannstr. 37.

NASSAOiSCHER
KUNST VEREIN
WIESBADEN.

MÄRZ -APRIL 1920.
NEUE KUNST

5ANS GOLTZ
MÜNCHEN

HANS VÖLCKERj
OTTO RITSCHL

GRAPHIK.
_ F29?|

NEUES MUSEUIV?|
TÄGLICH VO?T 10-2 UH ES
SOKKTA GS yos 10-1CHS .|

üQnst . Qelegenh ^il
zum Grrcerb guter Qe-
mälde , roie: A67

Coni Binder, >
G. *5. ®eiker,
Srhardt,
C. ^elber-TJadiau,
Rellm. Hetzer,
F. Staffier,
iDiliroider.

Kunsthandlung

N . R̂eichard
Saunussfr . 1-®

m -S ?i
/Zu

2^ / billig
^ / Preisen:

^ / Küchen,
^ / Schlaf-

/ zimmer,
/ Speisezimmer,

/ Flurgarderoben,'
/ Korbmöbel ete.

/ Großes Lager in
■ Einzel-Mets!.■

. Wolf,/
Wiesbaden, /

LFriedrichstraße/
1,1. Tel. 458/

, Aal Wunsch/
V . kostenlose/

^ Uagorang./ Ha „/sr
PH

Für Raucher
Reinerim -Mü

geeignet für halblango und
lange Pfeife per Pfund

12 Mark.
Chr . M . Eid , Zig.-Fabr.
Biebrich/Nh. »Nheinsir. 17.

Stauhficies amerik.

MOkß-Sel
Kilo 12.80 Mk.

Allciniac Nirderlagen:
H.Clenze!, Wchösjöß.
G. Diez, LuisenMtzi
..Spezi« mt

Viele Dankschreiben. Kum
Selbstkärb .. keickte Anwdg.
Kart . 8 u.  10 Mk

X A . Sudcrleitb.
München, Karlsvlatz 13.

In Wiesbaden bei
K. Löbin. Bleickstraste9

Preis!.

Geflügel-,Schweine-,
Zicg.-Ställe , tragb.,

Futtermüschinen.
Brutofen usw.

frei. Geflügclhof
i. Mergentheim 347. F76

Nicht der ilümmsti*
Bauer hat die JJTOBtOn

F-200*
Kart

sondern wer sich die Rat¬
schläge zunutze mach: des
„Lehrmeisters im Garten
und Kleintierhof“. Profce-
uummer kostenlos v. Ver¬
lag des „Lehrmeisters im
Garten und Kleintierhof“,
Leipzig , Marienplatz2 H.
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MMWote 1
( Werbliche Person »,» ^

INaufmSnnischesPersonal j
5?ür das dem Städtisch-

Arbeitsamt angegliederte
Berufsamt wird für die
Berufsberatung u. Lehr¬
stellen - Vermittlung für
Weibliche eine F386

SenifsMetin
für sofort gesucht. Prak¬
tische Erfahrungen auf
diesem Gebiet, i. Arbeits-
nachweiswesen und der
sozialen Fürsorge erw.
Bewerbungen utit Lebens¬
lauf . Zeugnisabschrift - u.
Gehaltsansvrüch . sind um¬
gehend zu r . an das

Städtische Arbeitsamt
_ in Wiesbaden._

Taillen-
Direktrice
welche- in ersten Geschäft,
mit Erfolg tätig ,„ von
feinstem Salongeschäft per
t . oder 15. August d. ft-

aesuckt.
Nur solche mit vrima
Zeugnisten wollen ihre
Photographie u. Gehalts-
ansvrüche u . B. 9968 an
A«n.-Ervebit . D. Frenz.
G. m. b. §>.. Mainz , ein¬
enden.  _ F55

Znarbeiterin sof. gef.
Karlstraste 7, 1.

Mlhtige Wckitöck
gesucht für feine Damen¬
schneiderei.

5t. Rch*> Lanaaasse 11.

Fräulein
für leichte Büroarbeiten
für sofort gesucht. Vorzu¬
stellen zwischen 10 u. 11.

Wilhelm Bruns.
Lanaaasse 24. 2. Stock.

Neübte Maschinennäherin
stir Nebenbeschäft. (Heim¬
arbeit ) gesucht. Offert , u.
T . 766 an d. Tagbt -Verl.

MM Miel«
für leichte Büroarbeiten
gesucht. Solche mit Steno¬
graphie- u. Schreibmasch.-
Kenntnisten bevorz. Schr.
Offerten an
Henastenbera u. Wiemer.
Kohlenhandels«, m. b. H..

Wiesbaden.

«WM-
Kenntnisse in Steno¬

graphie erwünscht,
gesucht

Anwaltsbüro
Adelheidstr. 32.

Für Heimarbeit ,
hat Frauenbesä ' aitig . ab-
!U>geb. Haarhaudl . Kopp,
immermannitr 6. 3. 2-4.

mit guter Handschrift z.
Zeichnen u. Sortieren der
Wäsche gesucht. - '
Waschanstalt W. Rund.

Rieblstr . 8.

Tüchtige erste
Verkäuferin

für flottes Delikatesten
Geschäft per 1. Mai 1920
oder sväter gesucht- Selb,
must sehr ordnungsncb .,
branchekundia u. durchaus
gewandt im Verkehr mit
erstem Publik , sein. u . w.
möglich Dekorationstalent
u. franz . Svrachkenntniffe
bestben. Off - u. L. 743
an ben, -Taabl .-S?erlna.

Siohe AckusMN
franz . Svrachkenntniste u.
gute Handschrift Beding,
sucht ver sofort
Bbotobans . Taunusttr . 3.
Nett. Mädchen
mit guten Ẑeugnissen zur
Mithilfe im Bäckerladen
zum 1. Mai oder später
gesucht. Kost u. Logis im
.Hause. Off. mit Gehats-
ansprüchcn u . I . 768 an
den Taabt -Berlaa.

Verkäuferin
für Kaffeeballe gesucht
Sckiiersteiner Str . 28.

aus guter Familie sucht

Würtenberg
Neugasse.

tttzmMk»
bei sof. Vergütung für
Drog .. Parfümerie sucht
Bruno Backe. Taunusstr.

ans braver Familie im
Alter von 16—18 I .,
welche sich in der Kolo-
nialwaren -Branchc im
verkauf anSbitd . möch¬
te», wollen schriftliche
Offerten einreiche« «.
L . 767  an d. Tagbl .-
Verl.

Lehrmädchen
us guter Familie gege,
dortige Vevgütiun« hu
tanfitüren u. Konditorei
esucht Webergasse 7.

^ Gewerbliche» Personal

A<W Wkdeilm»
sofort ges. Zimmermann.
Dellritzstraste 37

Bnständ. srl. Mädchen
oder Stütze für Küche u.
Harsaibeit gef. Sernnch---
berg 18. .

Lebensstellung. .
Meinsteh . Perionlichkeit

gesucht, die erfahren rm
Kochen u. in jeder Haus¬
arbeit , ordnungsliebend u.
zuverl.. für kl. ruh . Pillen-
baushale zu 3 Personen,
nahe der Stadt . Adr. mit.

749 an den Tagbl .-Bl.

Zuarbeiterinnen
und

Lehrmädchen
für Putz gesucht.
J . Bacharach

Webergasse 2.

ZnverläfsiacS
Hausmädchen

zu bald .od. später gesucht.
Eller . Grillvarzerstr . 1.

M liiniitp
für sofort oder 1. Mai für
klein, besseren Haushalt
bei gutem Lohn gesucht.

Best. Adelbeidstraße 96.
Anständiges

Allein Mädchen
für bürgerlichen Haushalt
zum l . Mai gesucht

Rickard-Waanerstr . 38.
Gesucht aut sof. perfekteWeitzzeugiHennilell

(Bezahlung nach Tarifl .)
Betriebswerkstätte Neues
Museum , Erdgeschoß. Zu
meld. vorm, von 9—12.

1
Geschäftstücht. im Re-

staurationsbetrieb durch¬
aus erfahrenes Fräulein
oder alleinsteh. Frau wird
als Bertrauensvers . bald,
gesucht. Dieselbe mutz be¬
fähigt sein, den gesamten
Betrieb vollkommen zu
überwachen, sowie im
Kochen u. Nähen bewand,
sein. Ang. mit Zeugnis¬
abschriften sowie Gehalts¬
angaben unter A. 788 an
den Taabl .-Verlug.

Unverheirat . Arzt sucht
Schwester

für Sprechstunde u. Haus
halt . Offerten u. K. 768
an den Taabl .-Verlag.

Pflegerin
oder erfahrenes Fräulein,
w. auch i,n Haushalt be¬
hilflich isst zu leid. Dame
vom 1. Mai ab ges. Off.

764 an d. Taabl .-V

Jungfer
oder 1. Stubenmädchen,
das etwas nähen k.. ges.
Hoher Lohn, gute Vervil.
u . Beahndl . Nerotal 34.

Jüngere Köchin
und Hausmädchen für
gleich oder später gesucht
Gartenstraße 24._

Suche Restaur .-, Pens .»,
Herrschaftstöch.. Haushält,
für Hotel. Zimmerm .. erst,
u . zu eit. Hausm .. Allern-
u . ibückenmädch., Stutz ., w.
koch., Personal für Aus¬
länder . Fvau Kathinka
Hardt , gewerbsm. Stellen¬
vermittlerin , Schullgaffe 7,
- Stock. Tel. 4872.

Stütze
die perfekt kocken kann u.
die imstande ist, anstelle
der berufstätigen Haus¬
frau sich einem U. Mädch.
zu widmen, gegen hohen
Lohn (130 Mk.). Nähe
Wiesbad., gesucht. Vorzu¬
stellen mit Zeugnisten in
Wiesbaden . Parkstraße 93

Zu baldig. Eintritt ge
bildetes zuverl ., auch im
Nähen bewandertes

Fräulein
als Stütze im Haushalt

'u zur Beaufsichtig, von 2
Knaben. 8 u. 11 I .. mit
Familienanschl .. sowie ein
tllcktia. Mädchen f. Küche
u. Hausarb . aesucht. Ge
halt nach Leistung u. Ver¬
einbarung.
Fr . Kommerzienr . Mabla,

Alwinenstraste 22.
Einfache Stütze
oder Köckin hei aut . Lohn
äcstlckt Mainzer Str . 36
Aelt. Mädchen in erm.

Haushalt zu altem Herrn
«es. Adr. Tagbl.-Vl.

Saub . «nständ. Mädchen.
das Hausarbeit verstchi,
etw. Kochkenntn., u. gute
Behcmdl. wünscht, gesucht
Biebricher Straße 27. P.

m fofort
sOständlg. « chen
oderM'chiW.grau
gegen hohen Lohn (bis
zu 188.— Mk.) und gute
Kost gesucht.Wolter

Ellenbogengasse 12.

Fleitziges braves

geg. hohen Lohn gesucht.
Borkenntnisse nicht unbe¬
dingt ersorderlich.

Frau Kommerzienrat
Schürmann

Kapettenstratze 68.

Mädchen sofort gesucht,
w. sich all. Häusl. Arbeit
unterzieht . Bismarckr . 19,
1. Stock. Vorzuftellen v.
9 bis 2 Uhr.  _

Hausmädchen
oder Monatsfrau aeae«
auten Lohn u. Bervflea.
aesuckt. Zn erfraaen

Fanlbrunnenstr . 2.

Tüchtig. Mädchen
str Küche und Haus ges.
Mauritiusstraste 8.

Zum 1. 5. oder früher
erfahrenes

HauSmädcken
in kleinen Villenhaushalt
gesucht. Meldung . 9—11
2—4 und abends.

Frau Geheimrat Kortb.
Alwinenstraste 6.

Zuverl. Mädch.
kinderlieb, für Haus und
Küche, zum 1. Mai ge¬
sucht Adelbeidstraße 22.

Wb. MeinniDW
in kleinen Haushalt ges.

Kirchgasse 29, 3.

Zuverlässiae
Frau oder MW

für Hausarbeiten u. ®e<
schäftsgänge gegen hoben
Wochenlohn sucht
Leinenb. Gcora Sofmann.

Langgaffe 37.

Ord. ehrl. Mädchen
Küche u. Hausarbeit

gesucht. Frau Hotz, Rhein-
st.raste §6, Part.m junges WWn
„i feinbürgerl . Haushalt
zu einz. Dame gesucht:
Gelegenheit den Haushalt
u. gutbürg . Küche zu erl.

mit guten Empfehlungen
das alle Küchcn-Ärbeiten
versteht, wird zum sofort.
Eintritt gesucht. Hoher
Lohn, gute Kost, Dauerst.

Sanatorium Neroti

Mädchen
am liebsten vom Lan
zu leickter Hausarbeit,
erfraaen im
Sanatorium Dietennrüble.

gegen hohen Lohn

oder
Kavellenftraße 82.

ausgeg ., Putzfrau vorhb
Bebr . Friedrichstr 48, 1.

Saub . ebrl. Mädchen
zum 1. Mm gesucht.

Bäckerei Karl Fritz.
Micbelsbera 3.

Aclt. kinderl. Ehepaar
sucht solid. Alleinmädcher
Müllerttraste 9, 2.

Fräulein

Mädchen
Sckulentl . Mädchen

tagsüber oder Frau s
einige Stunden gesu
Alibi eckistraste 12. 2.

Suche für sofort oder
1. Mai ein besseres

Alleinmädchen
w. selbständ. kochen kann
Rüdesbeimcr Str 11, 1 r.
3iing. slchig. Milchen
in kleinen Haushalt ges.
Karlstraße 15, 1._
Hausmädchen

gesucht.
Hotel Oranien.

HwINSWü
erfahren und gewandt,
welches servieren, bügeln
u. nähen kann, bei hoh.
Lohn in dauernde Stelle
gesucht. Zeiske-Scheibel,
Kais.-Friedr .-Ring 92,1.

Gesucht bei gutem Lohn
Alleinmädchen
(Monatsfrau vorh.)

Darrs . Walkmühlstr . 83.
TWges WMchen
oder einfache Stütze ges.
Kochen nicht ersorderlich

Decker.
Weistenburaitraste 2, 2.

leite NWe»
selbständig in Küche und
Haushalt , aes. Gute Zeug-
niffe erforderlich. Lohn
13" Wt. .Parkstraste 93̂ ,
Nnsach. olti. OliaDtbcn
oder Frau , w. alle Haus¬
arbeit übern ., in kinderl.
Geschästshausbalt bei voll.
FamiliestanscKust gesucht.
Ang. u . S . 769 Tagbl .-V

Ordentliche
Frau ober MW

Mädchen oder Frau
tägl . von 9—3 Uhr gesl
Mainzer Straste 40. 1.

Zuverl. Hilfe
ieden Vormittag v!

u.
ini Tagbl .-Veclag.

Stundenfrau
für morg. 2 Si
1 Std . gesucht.
Nebi-reck. Rbeinstraße 15.

von 8—11 Uhr, L
vlatz 8, 2 r.  _

Monatsfrau
für 2 Stunden d.
gesucht. Maver . See
straste 21. 1.

Saub . Monatsfrau
oder Mädchen täalich z»
Stunden von 8—10 t
vormittaa ? aesuckt

Herderstraße 18, 2 r.

Oft , u. U. 752 Tagbl .-

für kl. Haushalt eil
Stunden am Tage ges
BiSmarckrina 31. 1 l.

Geisbergstraste 20. 2.
MinatSnindch. od. F

tägl . 1 Std . ges.
Klarenthalec Strast,-
WaUgeUWau

Ebanachowiez,
Mittolstraste 6

Waschfrau f
gestickt Varkstraste 93. 1
W.- «. Vutzfr. 4—8 Std . ,
w. aes. Dambachtal 5. G . 2 (
Für kl. seinen Haushalt ,

wirb wöchentlich Imal für l
einen ganzen Tag ord.
Putzfrau od. Mädchen mit
guten Empfehlungen ges.
Vorzustell. Montags , von
11—1 Uhr. bei Balberg , %Lanaaasse 30. 1

Putzfrau
gesucht. \Stassen. Batinbosstraße 4. t

Saub .Putzfrau r
mit guten Empfehl. bei "
voller Vervfleg. und guter -
Bezahlung sofort aesucht. i
Vorstell. 8—9 Uhr vorm.

Statt» Professor Boat. j
Taunusstraste 52.

Anständige Putzfrau
für zweimal in der Woche '
gegen gute Bezahlung ge¬
sucht. S . Sternbach , Wies¬
baden, Schwalb Str . 41.

Zlivgere, svubere grau
2 Std . vorm. z. Ladeü-
vutzen ges. I . Bacharach.
Weberaasse 4.

Junacs Mädchen
von fernem Geschäft für
Botengänge usw: ges. Ge-
leacnh. z. Erlern , d. Ge¬
schäftes gegeben. Ofs. u.
Di. 768 Tagbl .-Verlag.
' Männlich«Personen1
'Aaufmätmiföes Personal)
Wg. gssign. Herr

als Mitarb . für Jmmob .-
u. Hhv.-Gesckiäft sofokt ae¬
sucht. Off . unt . Z . 756
an den Taabl .-Berlag.

^ontorist(in)
auf sof. gesucht. Angen.
Stell . Zu erfr . Wagner.
Kirckaasse 7. 1.
Erstes Geschäft a. Platze

mit sehr inter . aussichtsr.
Branche suckst

Lehrling
. mit, gut. Schulb. (Ghmn .)
. u. au? guter FE . Off.

u. M. 749 an Taabl .-Verl.

Lehrling
für Anwaltsbüro geaen
Vergütung gesucht. Off.
u B. 758 Taabl .-Verlaa.

Lehrling
oder Lehrmädchent auf Anwaltsbüro

, .sofort gesucht Vorzustell.>mit Zeugnissen zwischen
^ 4 u. 6 Uhr nachmittags

Kirchgasse 52, 2. F363
f Gewerbliches Personal J

Tücktiaer

r Holzdreher^u. durchaus bewanderter
- Bildhauer

f. dauernde Beschäftigung
gesucht. F55

Ludwig Schäfer ir .,
st Möbelfabrik. Mainz.

WM MllMM
- der auch Haarab . macht,

zum 26. April gesucht.
0 Josef Glatt . Friseur.

Höchst-Sindlinaen.f Schulstraste 22.
I.

teurere SdineiF
s für Werkstatt gesucht.

Cooperafiv
H Kirchgasse 43, 1.

MS-, Wen-
und Uniform-Schneider
auf Werkstatt und außer

dem Hause gesucht
u  Kooperativ
-i Kirchgasse.

'E Friseur -Lebrlina
" gesucht: W. Wurstborn.

Wettritzstraße 15.
Tüchtiger lediger

^ Mann
]• evt. Schweizer, für Land-— Wirtschaft in ernte Stell,
t nach auswärts gesucht. Zu
^ üleldcn Uhlandstraßi- 5.

Hausmeister
>? älterer , solider lediger

Mann , kann aeg. leichteste
, Hausarbeit freie Wohn. u.
^ Frühstück im Villenviertel
" (1 großes Zimmer ) er-

halten . Emvfehl . nötig.
Schriftliche Angebote unt

^ O. 769 an d. Taabl .-Berl.
/ « wiM WM

gesucht. Billa Germania.
Sonneubcrger Str . 52.

Morgen-Ausgabe. erstes Natt . Nr. 181.

f Weibliche Personen )

( Kanfinämrisches Personal)
Dame

Ia Zeugnisse,

„Bieb-

Wsl-SetteM.
Intellig . Herr , Kaufm .,

32 .I ., stattl . Ersch, aus
gut. span. Fam -, sprach¬
gewandt, sucht Stell , als
Privatsekretär zu vor¬
nehm. Herrn . War viel
aus Reisen im Ausland.
Offerten unter E. 751 an
den Tagbl .-Verlag.

Zwei Stcnotlivistinnen,
24 Jahre , perfekt »n
gvaphie u. Schreib-
. u all . Büro -Acü..
bald. Stellung nack
mden. Ost. m. Ge-

I . Mann , kaunn . gebild.,
su-ckst Beschäftig., übern,
auch Kommissionslcsa. od.
Vertretung , da Lager¬
raum vorhanden Näheres
Hassenback. Aorkstr. 8.

Frövle« Mt KMg
Off . u. Z. 768

Branche einerlei . Off - u.
766 an den Taabl .-V,

Fräulein . 22 Iabre . ..
schon bei Zahnarzt tat

ir , sucht paff. Beschäft
z Emvfangsfräul . u. z.

Wo kann iuna . Mädchen
einsaHs Nähecei

rlernen ? Off . u. I . 767

8!evr. deutsche Lehrerin.

iuua uv)
Hauslehrsrm
n deutscher oder frcmzöi
samilie nach Wiesbaden

Teckn. aevr. Lehrerin,,
o.. 21 I .. sucht Stelle , m

pause zur Erzieh.
. 1—2 Kindern Rah
Bier . Adelheidstr. 85.

Bessere ServierkeMerin

Geb. Hanssräulein,

Oif . Z. 754 T.-B1

Haushälterin
Zweigen d. Haush
sucht Stellung in

iL Haushalt . Off

Fräulcm.

>ühr. eines kl. HauhaltS
,er 1. Mai oder früher.

MtigeWIimlSW
sucht vast. Arbeit z. 1. 5.
Off , u. K. 759 Taabl .-V,

Frau. tvAige Mchin
s. über mittag pass. Besch.
Off , u. L. 768 Tagbl .-Vl

Für bessere Frau
rd Vertrauensstelle in

Haushalt gesucht. Es kommt
weniger auf Bezahlung als
auf gute Behandlung an.
Osserten u. G. 771 an den
Tagbl.-Verl.

Kg.gebild.M
sucht Stellung als Stütze
in nur best. Haushalt mit
Familienanschlust . ver sof.
Offerten unter V. 764 an
den Taabl .-Verlag.

Befferes Mädchen
such: Stellung als Stutze
oder zu 1—8 Kindern , ev
kann auch Anfangs -Unter¬
richt im Klavierjxiel . er-
teilt werden. Ott . unter
L. 766 an den Taabb -Vl.

Astes Havsmavtzen
od. einfache Iunaier ^ sucht
zum 1. Mai Stellnna
Offerten unter 167 bahn
oostlaaernd

Küche u. Haushalt.
Fräul .. 25 I .. sucht sich

hierin ab Juli grdl. aus
zubilden gegen Zuzahlg

Else Tellenbach. Köln,
Eburonenstrastg 16. ^ 127
Geb. Witwe .s. halbe Tag
pass. WiikuingstreiS. Of>
u. G. 759 Taabl .-Verlaig.

Bessere Frau
fuckt nachm, von 3 Uhr ab
passende Beschaftia. Off
m O. 768 Taabl .-Verlag.

Junges best. Mädchen
(er« l. sprech.l, sucht tags
Über Beschäftig., am liovst.
zur Beaahilbtigumg eines
KindeS. Off . u. E. 769
an den TaM .-Vorlqa.

" Männliche Personen )

Kausmiinnlscher Personal ]

M. mm  Rm
luckt

üng. Kontorist
su§it Stellung sofort oder
später. Offert , u. K. 758
an den Taabl .-Verlag.

Kontorist
mit schön. Kandschr sucht
für die Abendstd. Ncben-
beschäftianna. auch Bei-
traoe » der Bücher. Off.
u. H 765 an d. Taobl .-B.

Junger Mann
30 Jahre alt, kautions¬
fähig, einige Semester
Cheinie studiert, sucht
Stellung in chemifch-
pharm . Betrieb. Falls
gewünscht, können einige
Präparate zur Verfüg,
gestellt werden. Off. u.
U . 762 an Tagbl.-Verl.

Anfang 50, sleistig u. zu¬
verlässig, mit guter Hand¬
schrift, sucht Beschäftig, in
Magazin o. Lager . Ueber-
nehme auch sonst. Arbeit
oder -Vertrauensstell . Ge¬
fällige Zuschrift, u - E . 758
an den Ta--bl.-Verlag.

» % Wl>W.
nach Abschluß demjenigen,
der einem gebild. arbeits-
freud. vermög. Herrn in¬
stand. Tätigkeit bei besck.
?lnsvrüchen verschafft, evt.
zunächst Einarbeit . Off.
u. Z. 763 an den Tagbl .-
Verlag erbeten.
f Gewerbliches Perssnal̂

Zahntechnikeri
versetl technischu. opevat.,
sucht Stellung , hier oder
Umgebung. Offerten u.
8. 768 an d. Tagbl .-Ver l^
I . t. strcbs. Kinditorzeh .,

22 m. mit. Zeugn .. evt.
in all. Arb. bis zünden
feinst. Spezialität ., s. bald.
Stell ., -mügl. m. Kost u.
Log., da v ausw . (Lachse).
Gesl. Angeb. >erb. unter
D. 4146 an Ann .-Erped.
Mainzer Verlags -Anstalt.
A.-G.. Mainz - ^ 162

Chauffeur
ledig, gelernt . Automobil-
schloffer. durchaus sicherer
Fahrer , mit allen Repar.
vertraut , sucht Stell , ver
sofort oder später . Offert,
u. T. 753 an d. Tagbl .-B,

Lediaer zuverlässiger
Chauffeur

(mit Fahrschein 2 u. 8b)
sucht Stellung . Offert , u.
S . 764 an den Taabl .-V.

(2  Jahre gelernt ) sucht tut
Autor -obilfach paff. Stelle,
auch-auswärts , z. Werter-
lerrun . Off. u. N. 765 an
den Taabl .-Verlag.

Mann, ges. Alters^
sucht Stelle als Reise¬
begleiter. Gesellschafter.
Leibiäger od. äbnl . Posten.
Offerten unter A. 702 an
den Taabl .-Verlaa.

Junger träft . Mann
(Kriegsbesch.), Rudsohrer,
sucht leickste Stell . Bleich-
scraste 32, 3,__
Kriegsbeschädigter
sucht Beschäftig»»», aleick
welcher Art. Off . unter
D. 769 an d. Tagbl, -Verb

HWikWlslelle
sucht junges kinderl. Ebe-
paar zum 1. Mai od. spät.
Selbiges kann auch mit
Vieh umgehen. Offerten/
unter « . 767 Täabl .-Be-M

»
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Kontoristin
flotte Stenographin und Äiaschinen-
schreiberin für Privathaus

gesucht. <
Offerten u. U. 767 a. d. Tagbl .-Verlag.

Welcher Billeubesitzer o.
Inhaber groß. Wohn, gibt
zwei od. mehr

Zimmer
nebst Küche tbzw. Küchen-
benutzungs an ja. kinder¬
loses Ehepaar ab ? Möbel
können auf Wunsch aest.
werden. Angebote erb. u.
I . 766 an den Taabl .-V.

Fräulein
Aelt. kinderl. Ehepaar

sucht zum 1. Ott . oder
früher 3-Zim .-Wohn. un
Südviertel Off. u. D. 766
an den Taabl .-Verlaa.

in Stenographie und Schreibmaschine (Adler) sowie
amerik. Buchführung durchaus bewandert, zu sof. Eintritt

gesucht.
Nur bestempfohleneKräfte wollen sich melden.

' Heidenreich & Co., Alte Kolonnade 27.
KOS

Junges Ehepaar ohne
Kinder sucht per sofort
oder 1. 5.
3 —L-Z -Wohn.
in gutem Lause . Nahe d.
städt. Krankenhauses erw.
Oss. u. T. 76« Taabl .-VI.

Dauer-Stellung für

«We SkMWW
zu besetzen in der Geschäftsstelle der Handels¬
kammer, Adxlheidstraße23.

Kleiner Haushalt in Kurstadt, 1 Stunde von
j Wiesbaden entfernt, sucht für sofort oder I . Mai

otMiiiijB MleimiWil
I bei sehr hohem Lohn und besonders guter Ver-
I pflegung. Offerten unter F . 766 Tagbl.-Berlag.

Mg.MWmtchMl>i>.ZW«
welcher Erfahrung im Anfertigen von Werkstatt¬
zeichnungen besitzt,zum sofortigen Eintritt gesucht.
Bedingung : saubrer, flotter Zeichner , welcher
nach Angaben leichtere Sachen entwerfen kann.
Ausführliche Angebote an 514

343.
ncfudit evtl, gegen kleine
schöne 3-Z.-Wvbnung zu
tauschen. Gefl. Off. unt.
W. 767 an d. Taabü -Verl.

in Zweisamilien -Haus v.
ruhig . Mieter per 1. Okt.
»esuicht. Offert , u. I . 761
an den Ta - tl .-Verlaa.

Niederwallnf/Rhsin.

Reklame
Ein im Zeitungswesen und auf dem Ge¬

biete der Reklame bewanderter junger Kauf¬
mann zum sofortigen Eintritt gesucht.

AsbchLlkv..Mi>eshM/H.

6tati 3roanas6tnmf6tung
Deutscher Beamter,

kleine Familie , sucht etwa
4 leere Zimmer . Off. unt.
B . 767 an den Tagbl.-Berl.

Altes Ehepaar .
sucht istatt Zwangs-nnete
durch VerständiMM>gs bald.
4—5-Zim.-Wohn. Off. u.
K. 770 Taobl .-Berlag.

!Knüpfer und Knüpferinnen
für Haararbeiten

| sofort gesucht. — Hohes Gehalt.
Damen-Frisierfalon Pehl » Coblenz,

^ Rheinstraße 13. — 1. Geschäft am Platze. ,

f BlllNietllMj
1 Zimmer.

1 Kammer u. Küche gegen
Hausarbeit zu vermieten
BiSmarckring 9.

Läden u. Geschäftsräume.
Großes Laaer (Torfachrts,
Hof. 2 gr. Keller. Bis-
marckring z-u verin Nah.
Rob. Gotz. Nheinstr. 91,
Teletbon 4840.
Möbl ZIm.. Maas

Dotzüeimer Str . 122, 3,
ein eins, n.öbl. Zim. sof.
Leere Zim., Mans. usw.
Moritzstr. 12 Mans. zuan
Einitellen von Möbeln rc.

Wielandstraße 1» 8
find in 2 Wohnungen je
1 Zim. zu vm„ Balkon-
u. Erkerzim., ohne Pen¬
sion. an deutsche christl.
ruhige Damen.

öllMMchMUMj

LwlilhePmflon
Mäßiae Preise.
Baumanns Hof.

Post Schlan aenbad. T. 14.

f « Me
Separat stehendes

Haus oder Hotel
in Wiesbaden,

ult mindest.. 20 Raumen^
sufort beziehbar. ^

Ui mieten »der kamen ge-
ücht. Gefällige Oiferte -i
mter H. 764
klaabl»Verlag.

an den

Kinderl. Ehepaar
s. 2 Zim. u. Küche, übern,
auch Hausverwalt . Ost.
u. L. 752 Taalbl.-Verlag.

Suche für fofort
2 leere Zimmer m.  Küche
oder Kochgelegenheit, auch
im Vdrrrt , wo Baihnver-
bindung. Off . u. H. 770
an den Taabt .-Verlan.

Kinderl . Ehepaar ..
sucht 2-Z,m .-Wohn. mit
Küche. Offerten u. T. 755
an den Taabl .-Verlaa.
MMWiMtUg

Besseres Brautpaar sucht
2—3 unmöblierte Zimmer
u. Küche in gutem Hause.
Offerten unter S . 761 an
den Taabl .-Verlaa.2- 3-MM-MWW
und Küche gesucht: über¬
nehme auch Hausverw . u.
Heiz. Mann fr . Schlosser¬
meister und Hausbesitzer.
Offerten unter K. 763 an
den Taabl .-Berlag-

üliadetaiker
(jg. verheir . ) sucht 2—3
Zimmer mit Küche od.
Küehenben . (möbliert od.
unmöbl .) in gut . Hause.
Angeb . erbet , u. K. 766
an den Tagbl .-Verlag
Beamtcnfamilie m. einem

Kind (9 Jahre ) sucht
2- 3-Zim.«Wohn.

Wild . Sumbeck.
Landeshaus . Lel . 6270.

Kleines Haus .
nit Garten im Eigenheim
>der Schillerviertel per
L Oktober oder w '.ber zu
nieten gesucht. liege
Offerten unter M. 765 an
)en Tagbl.-Verlag

Zur Vermeidung der
Zwanaseinauartier . suche
ich für meine Schwester,
Krienswitwe . mit erwachs.
Töchterchen. eine .
2—3-3W.-WWUN8

in nur autem Hause.
l Josef Kolf.

Taunilsstraße 47. 1. Kto ck

WlWWMWNM
Kinderl . Ehep.. Staats¬

beamter . nach hier versetzt.
sucht 3-Zimmer -Woh»ung
und Küche. Angebote unt.
Z. 759 an den Tagbl .-V.

Solid . Geschäftsfräulein
sucht wöbt. Zimmer , mögl.
m. Bens. Off . m. Preis¬
angabe u. M. '759 Tabl .-V.

Möbl . Zimmer
gesucht, mit ungestörtem
Eingang , von auswärtig,
deutschen Herrn . Theater¬
besucher im Abonnement,
f. 1—2 Tage in d. Woche.
Offerten unter D> 756 an
den Tagbl .-Verlag.

Schöne rubiae

Aeltere einzelne Dame
sucht für sofort oder
1. Mai eine bequeme
4—5»ob. 5—6-Zimmer-
Wohnung, am liebsten
Ringviertel . Off. mit
Preisangabe u. Z. 7,66
an den Tagbl.-Berlag.

Facharzt t
sucht 6—7-Zrm.-Wohnung
n geeigneter Lage per

1. Oktober oder früher.
Offerten unter B. 764 an
den Taabl .-Berlag.D. '

Welcher Villen- oder
Hausbes. gibt Brautpaar
(Lehrer) einige leere
Räume ab? Offerten u.
W. 757 an den Taabl .-V.

Wer gibt an Ebev. mit
lOjähr . Jungen aus best.
Kreisen anst. v. Zwangs-
einmietung *55

3 unmöblierte Zimmer
bei Benutz, der Küche ab?
Off . u. F . 10005 A.-Erv.
Rrenz . G. m. b. S Mainz.

Bornehme deutsche
Familie , 3 Erwachs.,

suchen
um.  WhiW
in oder bei Wiesbaden
auf längere Zeit, sos.
od. später. Angeb. u.
S . 673 an Tagbl.-Berl.

Solider oebild. Herr.
Lehrer , sucht zwei schön
möbl. Zimmer in nur gut.
Hause des Westviertels
Angeb. mit Preis unter
S . 757 an d. Taabl .-Berl.
Berufstätige Dame sucht

für dauernd gut
möbl . Zimmer.
Mittelpunkt der Stadt be¬
vorzugt. ■Off . n . T . 765
an den Taabl .-Verlaa.

Zwei junge Franzosen
suchen schön
möbl .Zimmer

im Zentrum . Offert , unt.
P . 759 an d. Tagbl .-Verl.

1—2möbl. Zimmer
mögl. Nähe Kranzplatz,
von ruhig. Ehepaar zum
baldigsten Eintritt ges.
Oiferten mit Preis u.
L. 764 an Tagbl .-Berl.

Dome gesetzt. Alters . .
Daucrm .. sucht 1. Mai
aut möbl. Zim. m. Kaffee.
Licht, Del icnung . Off.
mit Preis u. L. 761 an
den Taabl .-Berlag.

besseres srz.WpM
ohne Kinder , sucht elegant
möbl. Wohn- u . Schlafz..
mit Küchenbenutzung. im
Preise von monatlich ca.
200 Mk. : evt. nur Schlaf¬
zimmer mit Küchenbenutz.
Offerten unter U. 764 an
den Taabl .-Verlaa.
Alleinstehende Dame

sucht ein
möbl. Zimmer
mit Kochgelegenheit , ev.
auch Mansarde . Off. u.
Z. 771 an Tagbl .-Verlag

Zwei Damen suchen für
sofort oder etwas spater

Wes so»».Mm
mit reichlicher guter Ver-
pflegung. Pensionspreis
15 Mk. pro Person . Off.
u. O. 764 an d. Taabl .-V-

Junger Herr
sucht möbl. Zrmmer . Off.
mit Preisangabe unter
F . 765 an den Tagbl.-Vl.

Französ . sucht aut
möbl . Zimmer

mit Verpflegung
in best. Hause. Off. u.
S . 788 an d. Taabl .-Verl.

Ml MrWllbejitzer!
Platz, viel Verkehr, den

Sommer zu verpachten.
Off. u. S . 750 Taabl .-B.
e

Möbl. Zimmer
in Soimenberg von Herrn
gesucht. Preis -Off. unter
<S.  765 an den T« b', -V^

Schön möbl. Zimmer
im nördl . Stadtviertri ge¬
sucht. Offerten m. Preis¬
angabe unter T. 758 an
den Taabl .-Berlag.

Solid , i . Mann sucht aut
möbl . Zimmer
mit Frühstück, am liebsten
nahe Bismarckring. Off.
u. D . 765 an d. Taabl .-V

Wirtschaft
auch Brauerei - Lokal . von
tücht. solidem Gesckatts-
mann für sofort od. spät,
gesucht. Offerten unter
P . 758 Taobl .-Verlag . , ,

Garten oder Acker.
20- 31 Ruten . Mosbacher.
Schierst. Str . o. Dahnhofs-
nähe, zu vaebt. «es. Off.
u. Ä. 769 Tagbl .-Verlag.

Gut möbl.Zimmer
von Fräulein , zu mieten
gesucht. Angeb. anit Preis
ii. K. 765 Taabl .-Berlag

Eine anständige iunge
franz . Dame sucht

Pension
in einer vornehm, deutsch.
Familie , um Deutsch zu
lernen : würde für franz.
Stunden tauschen. Ofrert
II. F . 767 an d. Taabl .-B
Fräul .. berufst .» sucht nett
möbl . Zimmer

evt. mit Pens . Off. m. Br
u. G. 766 an d. Taabl .-V

Aelt. best. Dame
sucht 2 od. 3 leere -der
möbl. Zimmer m. Kucken-
denutzung. Offerten unt.
G. 768 an d. Tcmbl.-VekL

Alleinstehende
bessere Frau

bis letzt in Stellung , sucht
2 schöne leere Zimmer in
gutem Haus oder Villa.
Adresse unter G. 770 an
den Taabl .-Verlaa,

Laden
oder Büro mit Laaer s»f.
aeiuckt. Anneb. «. W. 763

den Tggbl »Verlaa.
Lagerraum

oder Laden. 50 bis 100 qm
aroft, per sofort zu mieten
gesucht. Offerten mit
Preisangabe u. F. <64 an
den Taabl .-Verl« . .

KWUV » W
mögl. Näbe Gustav-Adolf
straste. zu mieten gesucht.
Off. u . G. 762 Taabl .-V.

Kinderloses Ehepaar sacht per sofort oder
sMestenS I . Oktober eine geräumige

4-Zimmer -Wohnung.
ZentEb ^ o^ î erEu ^ ^ aî gbb̂ ^

Suche ver fof. oder spät.

«I . MHNW
besteh, aus Schlafzim. mit
2 Betten , Bade- od. Toil .-
Raum . Empfangszim . und
Küche. Genaue Angab. u.
S . 755 an den Tagbl.-V.

m smmtüMitm
In Villa _

4 Zimmer mit Küchenbenutzung oder Notküche
per sofort ober 1. Ntüi, möbliert oder unmöbliert,
für zwei deutsche Damen (Mutter und Tochter)
ruhige Mieter , gesucht. Angebote an

BWbiM-ürellehks-EeselWH &. S-
Wiesbaden . Wilhelmstraße 3/5 (Alleeseite).

Telephon 618. _

Franzose sucht
möbl. Wohnung
rvent . mit Mittaastisch.
Offerten unter D. 760 an
den Taabl .-Verlaa.

2 anständige sranzsstfche
Damen suchen eineIN« Wohnung
3—4 Zim. u. Küche. Off.
u. G . 767 Tagbl.-Berl.

f  möbliert ob. unmöbl.,
mit Kochgelegenheit
baldigst gesucht. Osf.
mit Preis u. M . 764
an den Tagbl.-Verlag.

Kunaer Mann
sucht einfach möbl. Zim^
ohne Vervileauna . Off. u.
7!. 769 an dcn Taabl .-P.

Herr sucht
gut möbl.Zimmer

im Kurviertel. Off. unter
8 , 761 an den Tagbli-Berl.WlKWW
von zioei ruh. Herrn, wo-
mögl. mit Pension (sranz.
Nahrungskart . s. Vorhand.).
Off. F . 762 an Tagbl.-Berl

Laden gesucht
groß oder klein, in bester Geschäftslage, für sofort
oder später. . « -

Kunstgewerbehaus Carl Rohr.

c Wohnungen
zu vertauschen J

Mi»
iäIäs
WohnnngstM.
7-Zim.-Wobn. am Rinn.

Hockv.. mit Hofraum-
benutzung. gegen 4- oder
5-Zim .-Wohn. in höherem
Stock. Angebot u. L. 770
an den Tagbl .-Derlag.

Wmgi.7-W.-Wi!.
Kaiser-Fr .-Ring, geg. eben
solche5-Zimmer-Woh«.

zu taujöjen gescht.
Offerten unter P . 767 an
den Tagbl.-Berlag.

Wohnungs-Tausch
Gesucht 5—K-Jim .-Wohu.

in Biebrich od. Wiesbaden
gegen 4-Zim.-Wohnung in
Biebrich. Off. unt . I . 765
an den Tagbl.-Berlag.

Geräumige 6-Zimmer -Wohnung mit Küche, Mädchen-
kammer, Bad . Eleltr . und Gas. Balkon, Terrasse, in
ruhiger Straße , nahe Hauptbahnhof und Zentrum , au
1. Juli gegen ähnliche Wohnung in Wieslxwen zu
tauschen. Näheres Treuhand , Wiesbaden , Hohenlohe
Platz 1.

Sepijtnnp

J

Lehrerin i-nterr . Deutsch.
Fez. .Engl ., Klan . St . 1.50
Rheinstraße 68, Stb . 1 M.

Französisch
Ttr Anfärigersinnen ) eit.
ardl. u . erfolgr. u. Gar.
erf. Akad. bei brll. Derecg.
Off . u. L. 739 Tagbl.-Vl.

Voung kermsn merch.
wants to have EnglisH
lessons from an English
lady ' or Englishmän.

Offers please to P. 766
Tagbl .-Verl.

Uenii

Mai«, , F200e
Kais.-Friedrichstr. 25»

Borbild . f. Einj.,Obersek.
Prim . u. Abiü» auch f.
Dam. Ostern 1920 best,
alle auß. 1Schüler. 2früh.
Prüf . best. sämtl.Schüler.

VoUsschüler
erlangt, nach kaum Ijähr.
Vorbei, d. Einj .-Freiw .-
Zeug«, u. die Reise für

Obersek. Prosp. frei.
Sprechstdn. 11—*/,1  Uhr.

Sprachlehrerin ert . Unter
riefe u. fett . Ut'berfeb . an."iSÄrtlr
u. enerfl. Beaufsichtia . der
Schularb . d. sehr erfahr,
akad. Lehrkr. Beste Empf.
Honorar billig . Offert , u.
D. 770 an den Tagbl .-V.

Ui Ui
Aniänger -Ziritel

beginnen jetzt.
Vorgeschritt . kennen

jederzeit eintreten.Berlitz-Schule,
Rheinstr. 32. Tel. 6693.

Sieh’ der Neger spricht
neb. seiner Muttersprache
noch Französisch, warum
Du noch immer nicht die
viel leichter erlernbare
internation. Hilfssprache
Esperanto.

Näheres Webergasse 16,1.
Dame allem.

cherche Dame fran$. pour
Gehänge de convers . ou
des le ôns. Offres sous
v . 763 du Tagbl.-Verl.

Francais
Mme. Grün nöe Renaud,

Dotzheimer Str. 11, 1.
Sprachlehrerin , ausländ.

Dipl ., ert . grdl. Unterr . m
' -rcmz.. Engl .. Deutsch.
' -bergaste 29, 2, 1—4.

Stenographie,
Masch.-Schreiben
Schön» u. Rund¬
schrift. Rechnen,

Buchführung,
Französisch usw.

Kaufmännische PrivatschnleWMPall!,RA.24,2
TageS- «. Mendnurerricht■ in allen Einzelfächern8beginnt jederzeit. M

Wer erteilt
kaufmämi . Rechnen? Off.
n . II. 769 Taabl .-Verl« .
Kons. aeb. Dame ert. ardl.
Klavierunterricht

u. übernimmt Bealeitung
sur Violine. Näheres int
Taabl .-Verlag.  1*

Klavier -Nnterricht^ t
nach leicht faßl . Methode
ertei.lt Frl . Rufs , Oramen-
sträße 52. 4.

Grdl . Klavier -Unterricht
w. ert ., Std . 1.50 Mk. Ost.
u. B. 756 Tagbl.-Berlag.

Grdl . Klavier -Unterricht
ert . in u . auß . d. H- Amii
Bremer . Emler Str . 28, 3

Wer erteilt . .
einem Kriegs - Wmsenkind
billig Klavier - Unterricht?
Offerten unter I . 770 an
den Tagbl .-Berlag._
Biolin - u. Klan -Unterr.

w. aründl . erteilt . Stunde
3 m.  Offerten u. T. 767
an den Tagbl .-Berlag.

Konserv. aeb. Dame ert.

Ol . MANtemV
übern , a. Ensemblesviel.

Gesang-Unterncht
(Singen ohne Anstreng.j -
erteilt Mar Pucksath. ehe¬
mal . Hlfopernf .. .Rauenth.
Str . 20, 1. SvreLz . 1-

«
wünseht jung . Kaukmana
del ein. Russen od. Russin
zu nehmen . Angeb. unter
8. 766 an Tagbl.-Verlag.

C le*■

Beginn eines neuen Anfängerkursus
in Stenographie (Gabelsberger ).

Donnerstag . 22. ds. Mts .,
abends 8 Uhr, Städt . Handels-
lehranstalt (Dotzheimer Str . 9).
Unterrichtsgeld 25.— Mk. (aus-
schl. Lehrm.). Teilnehmerkarten
nur bei unser. Kassierer, Herrn
E . Schnütgen, Wellritzstr.23, erh.-
Stengr .-Derein „Gavelsberger"

Wiesbaden E. B.
Der Vorstand.

M ,Mini o. smm
können Frauen u. Mädchen an eigener, Sachen erlerne«,
abends. Näh. « leichstraße 89, Hth. 1._

■\ .— ■

Sauers J 'anzsehule
Curl Wolfram Winäschildu .Frau

Einselunterrlcht zu jeder Tageszeit.
Lef on8 particuliers pendant tous les

hewres du jour.

Privat-Tanzunterricht
für einzelne und mehrere Personen zu jeder
gewünschten Zeit , auch in der modernenTanzweise.

Eigene vornehme Lehrsäle im Hause.

Carl Diehl u. Frau,
Friedrichstrasse 48, I. Etage.



Für leere, Flaschen
iverden5% vergütet.

Deutsche Blumen
Edel/Ueder
Fidee
Heliotrop
Isola Bella
Loma
Maiblumen
Orchidee Extra
Bose Griseldis
Wunderveilchen,

Wiesbaden, Wilhelmstrasse 38,
Femspr. 3007.

Wachstuche,
Linoleum& und  “
Läufer in Kokos, Jute und Linoleum,
Fuss-Matten r^ 0̂ “ versdl
Fussboden-Oel, sta Kiioei2.8om.,
Bohnerwachs bester Beschaffenheit.
Infolge rechtzeitiger gr. Einkäufe billiges Angebot.

Hermann Stenzei,
Tapetenhandlung, Schulgasse6. 502

Herren- und Damen-
in Stroh und Filz

!werden gereinigt , gefärbt und nach den |
neuesten Modellen umgepreßf.

Spez.: Umnähen von alten Strobhüten und
Strohborten.

Hutumpreß -Anstalt
Fr . Mingenbadi

IWiesbaden , Klarentbaler Straße 5.

Wiesbadener Ta gblatt .
mm
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Zirka 400
Peddig -Rohrsessel

erstklassige Arbeit
direkt vom Fachmann, sofort greifbar, zu verkaufen.

Grebe , Lehrstraße I»

Cdilof-
ai Zimmer
ganz bedeutend unter Preis-
HeSS Eichen , ,imit., mit3-u.2türigen
Schränken Mk. 2650 .— bis Mk. 6000.—
Echt Eichen , mit2 türigen Spiegel¬
schränken, Nachttischen u.Waschtoiletten mit
Spiegelu.Marmor Mk. 6500 »—b. Mk. 8000.—

Hocheleg.Schlafzimmer
in Kirschbaum, Rüstern , Birke, Mahagoni,

nußbaura-pol.^ mit großen 3tür . Spiegel¬
schränken Mk. 13850 .— bis Mk. 28000.—

Speise-u.Herrenzimmer
prachtv . Mod. Mk. 6000 .— bis Mk. 30000.—

Pitsch-pine und gestrichene Küchen*
Einrichtungen in reichster Auswahl.

Z. Rosenkranz,
3 Blücherplatz 3.

Gut und haltbar
werden Ihre alten Emaille-Geschirre durch
Neu - Emaillierung

und Einsetzen neuer Emaille - Böden.

Rheinische Leinen-Compagnie
Dannemann & Sohn

Friedrichstraße 40 , Eckhaus der Kirehgasse
(zwischen Nietschmann u. Möbelausstattungshaus Herz).

-♦ - -
M. Dannemann , früher langjähriger Disponent im Hause

Nassauische Leinen -Industrie J. M. BAUM.

Reine Spezialität
Leinen , Weißwaren und Wäsche.

Neu einqetroffen:

Madapolame
Hemdentuchj feinfädig, ca. 80 cm br.,d. Meter Mk. I8- 75
Renforce, erstklassig, ca. 83 cm breit, d. Meter Mk. 2I- 75

Fernen
Feiner Wäsche -Percal , ca. 80 cm breit, d. Meter 27 .°°
Feiner Wäsche -Batist , „ 83
Engl . Wäsohe -Batist , „ 91
Färb .Hemden -Zephyr , „ so
Weiß Voile , fein, Ia, „ 110
Voll -Voile , „ „ „ no
Bett -Damast , „ .. iso
Bettnch - DlaÄapolam,
Bettnvh - Raihleinen,
Reinlein . Tischzeug , ia, „ 130
BiandtUChstoflfe . . . . d. Meter 10 .80 (4 .65 18.75
Reinlein . Taschentücher, ca.45cmgr.,d. stück 10.75

28 .75
39 .75
29 .75
36 .60
39 .50
67 .50
66 .75
66 . 75
96 .60

8 4 H W , K R l i
„Moderna“

G © b n l! 1 1 in n 8 l e r
b ei

S. BLUMENTHAL & CO.

ÄMS-Wgkl
:ÜMis-Wle:

Beste Fabrikate.

Tenms -Schrche
Tennis -Gürtel
Tennis -Hosen
Tennis -Netze

Sporthaus

Schaefer,
II Webergasse 11.

Leunisschläger- Reparaturen
werden in eigener Werkstatt
in einem Tage aurgeführt.
_ 50'

Gesiäfts-Erinung mi-Enipfeiii
Einer werten Einwohnerschaft, sowie Freunden

und Bekannten zur gef!. Nachricht, daß ich mit
dem heutigen Tage im Hause

Am Kaiser-Friedrich-Bad8
Gartenhaus L Stock

eine
Damen -Schneidet *©!

eröffnet habe. Indem ich nur hochfeine Arbeit
(Neuanfertigung, Umändern und Reparaturen ) in
Aussicht stelle, zeichne •

Hochachtungsvoll
Ludwig Schweikardt, Damenschneider.

K167

'El &htr &motor jzn
für £t/f & Zuseche.

Fabrikat: Harbs lahmet/er /lachen
Rheinische Elektriz/fäts■Oesef/sdiaff

fJnh Heinrich Mi)Her)
Wiesbaden , Helen enstr . b1I

Gummi -Sohlen
Gummi -Absätze

in befannier Auswahl und Güte, haltbarer und
billiger wie Leder, angenehmer, geräuichloier Gang.
Spielend leicht zu befestigen, deslM jeder fern
eigener Schuhmacher. Nur erstklassige, deutiche
Fabrikate. Abgabe in jedem Quantum , an Wieder-
Verkäufer zu Sonderpreisen. Sohlen und Absätze
werden aus Wunsch in unseren Werkstätten sofort
befestigt. Kchuhreparaturen in la Kernleder,
Umänderungen und Steppereien werden von lang,
jährigen erprobten Arbeitskrästen aufs beste aus-

gesührt zu zivilen Preisen.
Süddeutsche Gummisohlen- n.  Abratzniederlage
23  WÄaA Straße 23. Mtmann.

ehuhnusshsrsi, Kleiststraje1.
Seien und Absätze
sowie alle Repa raturen
in bester,solider Ausführung.

Feine Maßarbeit zu soliden Preisen.

Uhren aller Art
.. werden repariert und gereinigt .n. n

größere auf Wunsch abgeholt.
Sämtliche Reparaturen in Gold- und Silber¬
sachen, sowie Neuanfertigungen werden gut

und preiswert ausgeführt.
TU  W _ , r._ Gold- u. SUberwarctuUl , fieaeimann Marktstr.n . Tel.2164.

Masehinen-Oele, Maschinen-Fette,
Heißdampf-Zylindcr-

Oele lVof
}teh.MmX>

Moritzstraße 21, Tel. 805/803.

490

1000 Stück werden täglich
geflickt. Wir nehmen jeden
Posten zum Flicken an.

Säcke
ganz oder zerrissen,

OUIIv zahlen wir Tagespreise.
lieft ! &SBttbtL "

♦

WIesbad . Emaillierwerk.
Annahmestelle: loset Bausch . Blücherstr. 15

und M . Rossi , Wagemannstr. 8. 498
->■»> «»»» » ♦» «» 4» 4» »» »» 4» »» ♦» 4»

Ceitifures
Jiodjmod . Tfüftenfjalter

in eignem Atelier hergestellt, Anfertigung
nach Maß, große Auswahl bester Stoffe tu

Zutaten. 340

Car / Go/dstein , wetterg . i&.

Neue und gebrauchte

in allen Dimensionen sofort greifbar.

Comptoir Central , Wiesbaden,
Frledrichslraße 39 . :: Tel . 5261.

Gemeiiraützip Hassaaisehe
JfESbeluertrlebS'dBS ellsehafl

WIESBADEN m. b. H, Müh pisse7,
Lieferung gediegener

Küchen -,
Schlaf- und Wohnz.-Einrichtungen

für Kriegsteilnehmer und Minderbemittelte.

Teilzahlung
ohne Preiserhöhung gestattet.
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Sängervereinigung Wiesbaden.
Letzte Probe zum Wohltätigteit -konzerte

Montag , abends 8 Nhr, Lyzeum ll IBofePlatz).
Vollzähliges Erscheinen Ehrenioche. F 388

Der Borsland.

Tennisplätze Adolfshöhe
Telephon 6010.

Auskunft: Adeiheidstr . 33 , P.
WEINRESTAURANT

MONICO
zeit 38 FRANKFURT A. M. zeil  38
ELEKTR. 10 UND 15 VOM hAUPTBAhNtlOE.

BESTES ESSEN
GUTE KAPELLE

DONNERSTAGS UND SONNTAGS TANZ-TEE.

Anterikan -Bar
(Weinsalon Maldnncr)

MnrhtstraBe 34, 2. Etage.
Täglich ab 3Thr geöffnet.

Cafe Orient.
Jeden Samstag und

Sonntag regelmäßig
= Bali . =

P .-G. „Mkra ".
Heule Tonntag , den 18. »lprU 1920:

FrühUngsfest mit Tanz
(aus der Kloftermühle).

Beginu 3 Nhr. Es ladet hösl. ei» Der Borstand.

Klg.'Ses. „IHöoe“ Wiesbktt».
Sonntag , den 18. April 1920, ab 3 Uhr nachm.,

im Saalbau „Taunus " iu Rambach:

Ervtze fjumorijt. llntirljcltiing mit Mz
wozu wir alle Freunde und Gönner herzlich einladen.

Ttr Borstand.
Gr . Orchester! (8 Mann )._ ff. Tanzfläche!
Stenographen -Klub Wiesbaden.

Heute Sonntag , im festlich dekorierten Saale des
Gesellenhauses, Dotzheimer Straße 24:

Frühlingssest mit Tanz
Theaterausführung , Musikvorträge, Tombola , Saal-
Post ufw. Getränke noch Wunsch. Gute Musik. Tanz¬
ordnung. Saalössnung 3 Uhr. Mitglieder , Freunde
und Gönner s»d herzlichst eingeladen. Der Vorstand.

T.7.V.Heute ab 3  Lhf:

BALL
Waldlus *, PlalierStr.

Tanzschule Aiar Kaplan.
Sonntag . l8. vprll : Dauzkränzche«. Saal „Germania ",

Plotter Hiidß, >0», Ves. « . Nitzel. Anfuiig 3 Uhr.

Tanzschule Fritz Esper.
Heute ab 3 Ubr nnchmitiags:
.Chausseehaus“

Ausflug mit Tanz . ff. Streichorchester.
F. W. K., sowie Freunde u. Gönner frdl . eingel.

Deutscher Hos.
Sonntag , 18. April:

lufang 3 Uhr. « nfang S Uhr.
Es ladet sreundkichst ein Johann Eg . R « ss.

j|M jtleöiiMalle“, BlestBten.
zer Straße 116. 10 Minuten vom Hauptdahnhos.
stelle der Elektr. Linie 6. Telephon 3168.
rte Sonntag , de« 18. April 1920, von 3 Uhr ab:

»rohes Tanzvergnügen!
, Tanzfläche. Ia Orchester. Tanzleilung : Herr Seel.

Wiesbsdtner Tsgblsll.
Rheinisches Theater- u. Konzertbüro Wiesbaden
Kais .-Friedr .-PI. 2. Künstlerische Leitung : Gustav Jaceby . Tel. 2376

Morgen abend 8 Uhr , Kasinosaal , Friedrichstraße 22:

i Lortzing -Abend a
Müller -Reichel , Schorn , Rofher , v . Schenk
Lieder , Arien u . Duette aus Lortzing 'schen Werken.

Volkstümliche Preise Mk. 3 .—, Mk. 2 —, Mk . i .—,
Samstag ', abends 8 Ubr , Kasinosaal , Friedrichstraße 22:

Kammersänger
i Heinrich Knote a

Einmaliger Lieder - und Arien -Abend!
1. Heldenfenor Staatsoper München.

Am Flügel: Artur Rother.
Eintrittspreise: Slk. 12 .—, 31k. 8 .—, 31k. 6 .—» 31k. 4 .—.

Die Konzerte finden bestimmt statt!
Vorverkauf für beide Veranstaltungen heute 11 bis 1 Uhr im
Rheinischen Theater - u. Konzerthüro , Kaiser -ßHedr .-Platz 2 und morgen
auch in den Musikalienhandlungen Franz Schellenherg , Kirchgasse und
A. Stoppler , Rheinstraße . Telephon 2376, 644̂ , 3805. 611

Kasino , Freifas , den 23 . April , abends ]/ >3  Uhr:
! Novitäten abend S — Am Flügel: Prof. Mannstaedt.

Karten zu 5 .—, 4 .—, 3 .— 31k. bei Born n. Sobottenfels,
Franz SehellHilterg, Kirchgasse und Stoppler , Rbriustruße.

etlcslein Joslißß Wiel"
Heute: Großes Tanzvergnügen.

Großes Orchester. — ff. Tanzfläche.
Cs ladet liöflichst ein_ Äug. Boscheck.

Wilhelmshöhe , Dotzheim.
Sonntag , den 18. April 1928. von nachm. 3 Uhr ab:

Große Tanzmusik!
Tanzleitung : Herr Joh . Giesen sr.

Getanzt werden alle modernen 2 8nzei!
Es ladet frrundlichst ein Aler Apfelstädt.

SUlM . WM ! 091". öSM « g.
Heute Sonntag von 3 Uhr an:

Grotzes Tanzvergnügen.
Moderne Musik. — Verstärkte Hauskapelle.

Spiegelglatte Tanzfläche. — Vorzügl. Getränke.
Es ladet freund!, ein Bes. Wilh . Boß.

Kinderspielplatz am Hau-ptbahnhof.

TaniMhuie ID. Klapper
Heute Tanz -Ausflug nach Georsr ®nborn

(Ilotel llubcnnald ). Beginn 31/ , Uhr.
NB. Ende April beginnt ein neuer Abend-Tanz-
kursus . Einzei -Unterrichl jeder Zeit und ungen.
Geü. Anmeldungen erbeten Kl. Ssbnalbacher Str . 10
_ (Eingang MauriliusslraCe )._

Tanzschule WUH. Krombach.
Heute Sonntag:

Männerturnhalle , Platter Str . 18.
Saalössnung 3 Uhr.

Sonntag , 18 . April:

2 Große Vorstellungen2
IIIIHill» !,INWW,

um 3  und 7 % Uhr.

liiollioüz. „Kebenltod“, Soieiiu.
£euie Tanzkränzchen.

Leitung: Tanzlehrer Ans . Metz,
lnfang 3 Uhr. Ende 12 Uhr.

Wiesbadener Hof
6. Mor.tzstr. 6.

Von Samstag,17.ds.ab:
Jeden Abend

BALL.
AlloTanz Vergnügungen

Sonn - u. Feiertage,
von 3—6 Uhr:

Tanz-Tee.

me
Kirchg.15. T.fi072u.485|
Heute Sonalag,
nachmittags 4 Uhr:

Auftreten
sämtl . Künstler.

Verguügungspaiasl
Gross-Wiesbaden.

Dir.: Hermann Job.
Vom 16.—29. April:

Das neue , große inter¬
nationale

Variete-Programm
und die weltbekannte

Tanzkünstlerin
Erna Offeney
mit ihrem Ballett.

Vorverkauf bei Cassel,
Kirchgasse 54.

Vorzügi. Qualität

ll. MaWnsMn
bÜO-dardS -Rolle 13 und
l» Mk. Sonstige Garne in
allen Nr . billigst.
Scharhag, Rhein straße 66.

Thalia.
Vom 15. bis 1?. April.

Nur 3 Tage!
Wogen d.Sehicksals

Drama in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

MIA MAY.
Dame Teufel und
Probiermamsell^

Lustspiel in 4 Akten.
In der Hauptrolle:

Hewny Porten.

MONOPOL
Erstaufführung :.

Sherlock Holmes
der berühmte Meister¬

detektiv in seinem
neuest enA ben teuer

!! Die Wette !!
Schauspiel in 4 Akten.

Lotte Neumann
in

Herzensopfer.
Drama in 4 Akten.

Spielzeit von 4-10 Uhr.

Wintergarten-
Lichtspiele

Schwalb .Str .8Tel .6029

Ger
geheimnisvolle

Baron?
in : „ Her Mnnn mit

der Mnsko“ .
Sensat .-Aben teurer¬

em in 8 Akten.
Erstkl. Beiprogramm.

KINEPHON
2 hervorragende

Erst -Auffiibrungcn!

DasGaukelspie!d.Glücks.
Schauspiel in 4 Akten
mit Carlo Wieth Und

Gudrun iioulberg.

DerTanz in den Abgrund.
Drama in 4 Akten mit

Charlotte Boeeklin
in der Hauptrolle.

Spielzeit von 4-10 Uhr.

ODEON
Erstaufführung!
Bist dus,lachend.Glück?

Der Roman eines
Künstlers in 5Kapiteln

B in der Hauptrolle:Franz Lehar.
Was tut man nicht
alles fürs Kind —

Köstlicher Schwank
in 2 Akten.

Spielzeit von 3-lQUhr.

MWll'AWvr. WMM

Heut « letzter Tax!
RUTH ROLAND

die berühmte amerika¬
nische Kinod ^rslellerin
in dem Sensations-

Abe%teuer -Roman
Der heilige Tiger

III . Teil:
Der Kampf mit
d . Tigergesickl.
6 Akte voll . Sensation

und Spannung.
Außerdem:

Gutes Beiprogram « .

Henny
Porten

in dem sechsaktigen
Monumentalfilm

Monika
Vogelsang

Nach der Novelle von
Fa.lx Philipp !.

Humoristische Einlage.
Anfang 3 Uhr.

Lichtspiel - Haus
WesteiacL

Heimd.Obdachlosen.
Detekt .-Drama,4Akte.

2. Schlager:
DasGelühded.K&uschheit

Sensations -Drama,
6 Akte.

Für Jugendliche
ist dieses Programm

verboten.

Frucht-u. Wein-Ntö
habe stets an Hand.

Franz Schulz,
Weinlmnmission,
Blücherstraße 27.

HM
Nass . Landrs -Theater

Sonnlag , 18. April.
Sonder-Vorsiellung für die
Gemeinden des Landkreises

Wiesbaden.

CharleyS Tante.
Schwank ins Allen v.B.Thomas.
Ehesney, Daronet . G. Schwab
Spitligue , Advokat . F . Prüier
Chesneq ) Studenten Steinbeck
Wykeham! in G. Albert
Babberleyl Orfort Herrmann
Braflett . . . . Mar Andrimro
d-Alvadorez Marie Doppelbauer
Anny . Friedet Wellhoff
Jiutt) Verdun . . Helga Reimers
Delahay, Waise . . Henny Herz
Anfang 3, Ende etwa 5.15 Ubr.

34. Vorstellung Abonnement D.
Tie toten Augen.

Eine Bühnendichtung in 1 Akt
von H. Evers und M. Henry.

Musik von E. ü'AIdert.
Vorspiel.

Der Hirt . Fredy Dusch
Ter Schnitter . . Fritz Mechler
Der Hirtenknabe. Annte Zinner

Handlung.
Areesius. . Gerd Herm. Andra
Myrtocle, s. Gattin E.Eeyersbach
Ealda, röm. Ritter . Ehr. Strcib
Arsinoe. Sklavin Müller-Reichel
Maria v. Magdala . Lilly Haas
Ktesiphar,Wundarzt H. Scham
Rebecca! M. Vommer
Ruth 1 jüdische E. Dankewitz
Esther j Frauen Hanna Huber
Sarah ) Ad . Krämer
Eine sieche Frau . Emniy Dierkes

. . . . Hans Schuh

. Herm. Kreuzwieser

. . . Fritz Mechler
Juden . . Ferdinand Wenzel

. . . Paul Wiegner

. Euido Lehrmann

. . Hans Vernhoft
Ein alter Jude . . Emil Bahrdi
Musil. Leitg. : Pros .Mannstaedt.
Anfang 7, Ende etwa 8 Uhr.

Montag, >9. April.
SK. Vorstellung Abonnement 0.
Die verlorene Tochter.

Lustspiel in drei Aufzügen von
Ludwig Fulda.

A.Kornemann . Mar Andriano
B. Kornemann . Friedr . Prüter
Adolfine. desf. Fron . M. Kuhn
Nelly, ihre Tochter . H. Reimers
Dr. H. Lips . Bernh. Herrmann
Westfal, Rechtsanw.W.Steinbeck
Frau Heinfius . Julia Versen
Margot Straub . A. Birkenstock
Ase Becker . . . Toni Portzeh!
v. Schmeltau . M. Doppelbauer
Hilde f ihre . . Maria Karst
Herta I Töchter . • Paula Lentz
Kinleling . . Guido Lehrmann
Frau Kuikeling . Fr . Wellheff
Wittich. Hans Beruhest
Lina, Hausmädchen . S . Koller
Ein Holeldircltor . G»st. Schwab
Ein Zimmertellner . G»st. Albert
Ei» anderer Kellner . R. Mathe»
Ei» Hausdiener . Herm. Nerting
Ei» Groom . . Ludwig Dörrer
Anfänge.« , »»de »eg. 8.1t Uh»

Residenz-Theater.
Sonmag . 18. April.

Vormittag» 11 Uhr. Halb»Pr.
GastspielA.ScheuerrLIliput« « -

»el . llichalt:
Sneewittchen «nd die

sieben Zwerge.
Ein Märchen-Schauspiel in acht

Bildern »on A. Hirsch.
1. Bild : Wer ist di « SchSnft«

im ganzen Land?
2. Bild : Sneewittchen«nd der
8. ÜiltT " Sneewittchen bei den

7 Zwergen.
4. Bild : Die betrogene Königin.
5.  Bild : Der vergiftete Kamm.
6. Bild : Die Odlthändlerin.
7. Bild : Der gläterne Sarg.
8. Bild : Sn eewittche nsRümehr.

Nachm. SUhr. Halbe Prsche,
Die lustige Witwe.

Operette in S Aktenv. F. LShac.

Das GlückSmädet.
Bolksstückmit Gesang in drei

Akten von Otto Schwartz.
In den Hauptrollen sind be¬
schäftigt: Die Damen: Anni
Haitzky, Emmy Pelery, Christa
WinIeNowsky. Gisela Wurm,
Die Herren: Eduard Bätz. Oskar
Bugae, Carl Ehrhardl-Hardi,
F . W. Lieske, Kurt Stolzenberg,

Hermann Varndal.
Anfang 7, Ende nach 8.« Uhr.

Montag. 19. Apttl.
Nachm. S Uhr. Halb« Preise.
Sneewittchen «nd die

sieben Zwerge.

Das sütze Mädel.
Operette in 3 Akten von Heiur.

Reinhardt.
In den Hauptrollen sind de-
schästigt: Die Damen: Emm,.
Eure, Einmy Pelery, Etsei
Wurm. Die Herren: Osta:
Bugge, Carl Ehrhart - Hacvi,
Kurt Stolzenberg. Hermann

Varndal , Joses Wildt.
Anfang 7, Ende 9.30 Uhr.

(Mh« -Mzk!e)
Sonntag , 18. April.

Nachmittags 4 bia 5.30 Ohr:
Abonnements-Konziit

Stadt . Kurorchestor.
Leitung : Konzertmstr.W.WoU.
1. Ouvertüre zur Oper „Das

Glöckchen des Eremiten«
von Maillart.

2 Melodie von Kretschmer.
3. Ballettmusik aus der Ope*

„Gioconda*4 von Ponchieüi.
4. Agnus für Streichorchester

von F. Liszt.
5. Frcudensalven , Walzer voa

Joh. Strauß.
6. Ouvertüre zur Oper „Figaroa

Hochzeit“ von W. A. Mozart.
7. Scenes napolitainea von

J . Massenet.
Abends 8 Uhr im Abonnomeuv

im großen Saale:
Symphonie-Konzert.

Leitung : C. Schuricbt, Städt.
Musikdirektor.

Orchester : StSdU Kurorchest« .
1. Symphonie in B-dur von

J . Haydn.
I. Largo. Allegro vivace.
II . Adagio. IIL Menuotto.
IV. Finale.

2. Fest bei Capniet ». -Borne,
und Julia “ von II. Btrlioa.

3. a) Irrlichtertanz , b)Syiphen-
tanz , c) Ungarischer Marsch
aus „Faust ’s Verdammung'
Von II. Berlioz.

Montag, 19. April.
Naehmittags 4 bis 5.30 Uhr.
Afcennements-Konzert.

Ausgeführt von dem verstirkt.Residenztheater -Orohoster.
Leitung : Paul Freudenborg.
1. Einzug der Gladiatoren,

Marsch von Fucik.
2. Ouvertüre zur Operette

„Banditenstreiche !‘ von F.
v. Suppd.

3. Paraphrase über das Lied
„Wie schon bist Du" von
Weswadba.

4. Walzer aus der Operette
„Fürstenkind “ von F. Lehar.

5. Ouvertüre zur Oper „Zampa 44
von F. Herold.

6. Siamesische Wachtparndo
von P. Lincke.

7. Potpourri aus der Operette
„Gasparone“ von Millöcker.

8. Champagner-Galoppv.Retti.
Nachmittags 4 l)is 6.U0 Uhr:

Tanz-Tee
Im kleinen Koazortŝ ale.

Abends 6.30 Uhr im groß.Saale:
XI. Cyklus-Kajizatt

Leitung : C. Sehuricht, Städt.Musikdirektor.
Solist : L. Eotlmann (Tenor).

Orchester : Städt.Kurorchestsr.
1. Lothar Windsperger : (Zorn

ersten Male): Konaert-Ouver-
türe , G-dur, für großesOrchester.

2. Lieder m.Klavierbegleitung:
Hugo Wolf: a) Heiinweu.
b) Trunken müssen wir
alle sein, c) Gesellcnlied.
Josef Marx: a) Marienlied,
b) Deinülick. HansPfiUner:
Wie Frühlingsahnung wehtes durch die Lande.

Ludw. Holtmann.
3. Max Reger : Variationentjtnd

Fuge über ein Thema ■w»n
Mozart. Thema: Anddnte
grazioso.Variationen: I. L’ia-
tessotempo . ILPocoagithto.
III . Con moto. IV. VivBSe.
V.Quasi Presto.VI.Sostenuto
VIL Andante graziöse.
VIII . Molto sostenuto Fax«.
Allegretto grazioso.

Sode etwa «.<ta .BJw,
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{ * Kapitalien -Ungebote )

Wer jtopUsiion
auf 1. oder 2. fruvoibeken
«mzulegen beabficbiiot , w,
sich a >' Sic 382

ttirrftien de» Hau », u.
Grnndbeii Her. Perein »,

ff . V . WieSstnven.
jiiiffnftroflf 19.

gflttelune 439 u. 6282, __

VVegeu

Kapital-Anlagen1
ftlr I. und II.
Hypotheken

bediene mm sich der
»sei 18*9 bestehenden

Finna
J. Ohr. Glücklich
VVüb.-lnistruüa SÄ.

Tel . «656.K . . .

Gelegenheltskauf!!
öirehc * maffioe » fruit ».

Btücherolntz , 2X4 -A .. W.
frtb . mit 6 I-Z .-W .. JtiidK.
frorfener . WerIlt .. gr . froi
»nt Emfabrt . w . Erbteil
nu brrfauieu . C'ffrrt . u
D . HU nn b. Taabl .-Perl

Geschäftshaus
miiten in der Dludt . w»
se't vielen Jahren rin
Kolonialiva ' tnsKictaist I>e-
tiichen wird . !it urgen
Kegnioeit de» Bel 'tzer» z»
verkaufen . Nähere » i>»

Tnunusstrnlze
fchSo'es Wohn - u . Geschäft »«
Haus zu vert . , auch vvrz.
KapitatSanlage.

En gel , Adalfstraste 7.

Wohnhaus
Nähe ifltnu . Pdb, . ß- fliin .-
W, . frtb . 3-8 . . Ä .. loif ..
Werkst . , zu wrf . Off . u.
* • 709 nn b. ragdl .-Perl.

cltfuiiHd ). u. Pi«Jib. arl.
fi . u, « , 893 r> »u'.'I..Ll,

®atf
aus ( ui « 2 . { ipp . svs. au »zni.
Dfj . u . W . 766 an za gbl.-Pl.

Hypotheken¬
gelder!

5 VV0V," 1» ooo n . 16 ooo an.
zu verleiden durch
gvith . Schwarz

Visinarikn iig H , 1.
f ' »4« ? itaI !en - L «suche )

25 000 SPJf. 2. frtzvatb . «es.
9hi h in' . **“sffirT 5i)PD®i
o. vor, . Mobnb .. Wl. St ..
». 1. Ott . ne! o. Bern,.Ana M. B 769  Taabl-Bl

Haus
mit MW

Laden u . aioBfm -Mann, ..
iür Obst Handel ufiv . ge-
eignet , tu der ob . Scliwal-
bncher Str ., zu dein lelir
billiarit 'Drei » van zirka
70 000 Mk . umilöiibfhnlb
Don auswärts wobnend
Besitzer z . verkaufen . Nur
S -elbürefl . wall , sich meid.

7?. 750 sliiadl .-Verlaa.

Haus
mit Stallmig und Garten
zu verk. in Erbenhelm,
Neunalle 36. Ml, , dal.

s 3miiiol»ilicn

Schöne Pension
in Kurort d bes . Gebietes,

30  Zimmer
chftn eiliger . , pOnst . verk.

017 . u. U . 760 T «gbl .- Verl.

f JmmobUien -Berkäus « ^

Verkauf
m  Villen, 5Bo!)n*unb
Eesihiislshüliselii.Eniili)'
Ilülkrn unb MDrie-

betlisbeu
vermittelt schnell und

streng reell

®mnDftüds>3RQi!t
<b. m . b . H . , Wiesbaden,

Schwaibacher Straste 4.
Tel . ß;,S4.

; Zu verkaufen
■ Häuser aller Arl,
J Villen u . Hotels . Ausk.
■ kobtenl . d . Bankagontur.
1 H . F . Ilaußtnann
• Goeitliestnitzo 13
2 ( Eck ' Adolfsalloe)
■ Tel . 0330.
, » » » » » » » » « « « »

Billa
u . n. Eiauenb lalart zu
verkaufen . Offcrl . utilct
JLJ QI_<U1JL -JalühLiikli

I ■ ■ • • •

Gunst. Gelegcuiieitsii
ZU

Kauf und Mlcta
von

_ herrsch aff llchsn Villen

I und Etagen

«eiet nach
J. Chr. Glücklich

1 eleplion 0050.
\Yllh « innirnU » öl.

Villa 10
Zimmer

gehängte I iure , buhl frei-
W*ril . . für 290OOO Mk . ru
Tb . UH. n . / . . 770 Tghl . - V

Wer tauft Villa
fof . bcjiifbbirc. beite Kur
Jaef .' 1» Auw . rridil . 8»
behür, orokic Gurten , ge
rinnet für 1 ad. 2 5fam.?
Leldstkäuler rrf . Näh . n
D 767 an d. Taabt .-Berl

Villa
St. für2Kamillen. eineodnuna fof. twzicbbar.
zu verkaufen . Offert , n
k . VH  au fe- fcuaM-»» « !-

0»r. (idbmi *. 2 Läden
out. (iwiilMiiiat , 155 Mi Ce,
ich. l -rf . öoiJ 9« Mille.
Ork. ii Qj 7iü) Ta^ 'l.-Bl
0»et . t >au » hi Bicbridi,

vert.
ent « 67

Ost u I . 70.1 rrmbl -.Vl

nute Laue, zi,
85 000 M.. 9!«

Pirom  M

2 LonWusMMe
1. in Obeilieii . mit Cbit»

u . ttJeinnfeo .. kl. Bielut
fiir nur 20 000 Mk . :

2. ilnleifif , mit G.ikten
17 iMUi Mk. bll

17f. R - tenvanin . Krankknrt
am M „ oiwinnesst ^ 24,

Nentbl . Haus
mit Wirtidiait zn verk
c »if ._ u. x . 709 r „ «bl . . m.

(BrunOrerller leuidj!
6d)6ne3 Unroejen
in Barart DbeSbaden ».
foMb orb. L>m>». 12 Wabn-
räuine . mit W,rlsd >>itt u.
rll . Bemieinlidik .. .Neaelb ..
rinden , kvnz Srhlachbriu ».
muff io mb . Sind . Ditieune
ufw . otuk . Gurten mit
CMilxiuinen . breite Tar-
einfubrt . iit aeaen kleine»
L>an » einzulausilirn . Oii
u . 80 . 760 an d. Tnabl . -V.

Nentbl . Haus
mit Stall » na u. L-vikeller
»u vertuuirn . Oil . unt
W. 769 an b. Taabl -Berl.

' Privat -Berkäuf « )

Nentbl . Haus
in Bielniib mit frei metb.
Wvbnuna vreiSwrrl iaiarl
zu verkaufen . Liierten u.
.8. 709 an den Tandl .-B.

©ärtnetei
in unmittelbar . Nabe der
Stadt u Strastenbaiin.
kleine» Wabichuu ». 5 gr
GcwäctrSb.. mit Pilanze »-
beiiniid . 2 57effft mit z»k.
Ö >ii» £ieii,fl . u, 701) m ifb .,i !
in nute in Hnfuinb iick l>e-
iinb . f 'OMrubcc . 2 beizb
Saltelliänfer [T « vvelk .l
mit zui H»0 Miitbcetiilrl.
28(1 Ruten (Hrfmuljlädic
duvan 200 Rillen mit 260
nuten Stein - li . Kirnal -it.
iurten u . (550 Beerenitr.
bevilanzt . >>' an tviveinen
!7iitereife » tcn erlitrilnna ».
Iicilder mit aetnmlem 7ln-
ventur . fi Her Kuiidichnft
fiit nur 100 000 Mark tu
verknnkrn . Au » ku» it
der Taabl >VrrIaa. A

Villen
Zinshäuser

Sandgüter
Grundstücke I
Gärten etc . j

von Mk. ho  ooo .—
bis . . I 000000 .—
Mk . lOOOoO. — bis OOO OOO.—

0 »/ » bis 7 V , reut.

Geschäftshäuser i',‘KrJ »»L
von Mk. 30 000 .—
bis 700 000 .—

in allen Preislagen
verk durch Hob . Gtttx , Rheinslrntle 91 , 1.zu

^em Fantasiepreis!
Haus

n flutet Lafle zu reellem Wert zu verk. Näh
durch de» Generalbevollm. Will). Schwarz.
Bismankrinfl 14, 1.

Edelobst -Plantage
bei ikvletzbadeu , ca 1 Morgen skost , mit Mvhnhau»
von Ü Räumeii , Ctallnng ufw . zu verkaufen durch

tanPM (ii:II®. m. b. h. Wiesdüden
Lchtvalbacher Stratzr 4._ Telephon 6118».

sJmmobllien -Kaufgefuche)

Villa
ob. k. Etaaenliuii » foforl
zu knuien aeiudit , Offert,
lb JL.. 7»9 lN>,.d,Ta.''.,l,0L

ßiülainilißiiü’.IIa
mit proster Rnzahlung fof.
zu laufen gesucht . Cif . u.

6 . 767 an dagbi .-Berl.

ClnfamUleii-BKia
mit rtenlralbeiz .. fväl . am
>. Oil . bezielib . zu knuien
art . Preis bi » 150 000 M.
Vliifleb . nur von ifiacul.
n. Cf. 767 Tiiabi . .Piriiia,

SllA föfott
Billa ober EtaaenlianS
»ver Cnnbiiou» ober ('!«»
idinitSIinuS oder jedwede»
(OrmiMtiid. Sohle bar
ans tlnael 'vte mit Preis»
iinaadrn unter S . 708 an
von Taalil .-Perlna, _

Villa
mobern. In antrr Laae,
kür eine . evt. and» zwei
stzaniil.. zu kanten aetndit

Gnnel . tldolttiratie 7.

Schön. Etagen

Ein kleine » . t!d» in aut.
?,n !lan » tx' iiiidlidie»

Laudhäuschen
auch Bararl WieSlxrdeu»
oder Mainz , mit B .irzabl
zu kau 'en aeiudit . Oleara
K?rn ._ Rlieinganerstk . 22 . 1

Kleinere » neile#

Sin{Qm!lienI)flii9
mit Gurten u. aeök . Cbil
anliiflcn . in der Näbc von
Stad ! mit bäh Schulen
ver bald bezlelilmr . zu
lauien aeiudit . AuSkiibrl
Nuaebotc mit Brei » erb
flrller . DuiSbnro . Hohen'
ktiniieiistrafte 37. l^ OQc

Kleines Gtaaenlian»
in feiner Laue zu knuien
aekud»!. Liierten uwer
S. 750 an d. Taabl »Perl
Kaufe t —4-71am ..Han»

Oft , u. s . 7m T aabl .-PI

Kaufe f̂ofort
OlninbfHidt unb vlärten
bei Iweer tlnSzabtniin
Otkerten nnier W. 708 an
den Ta >idI.. Prrkaa,

NM
50—800 Mora ., ante volle
Wirttiliait . mit nuten ®c
btfiibi'ii. lofort »on Telbii
käuier zwischen WeSbad.

aber Landliau ». md-tlidif« Ellvikle zu kaufen nctiidit
Jiidviertel . zu kauten arf. | 5of . aennue ?(nocb. unter

C . Enael Aboliitr . 7. K. 776 an den ranbl .-P

Schloß
ober ähnliche vefltzniig init Stallungen , Antogarage.
Parka Illage II in Wiesbaden ode , Umgegend wild von
deutscher Herrschast zu euverben gesucht.

Selbstbesitzer beliebrn nähere Beschreibung mit
Bild , Prei » usw . zu senden unter P . 708 an den
ragbl .- Berlog.

Immobilien
zu vertauschen

Eine Gans.
Stamm Leab.ihner vert.

Landau . StrirmaiTk 28.
hilude mit >2 Tsunar»

zu Verl . STiiniv irvunen-
tn' ru. Planer  Sar» i».e 42.

1 - 6 rein rag ., rrihiilinl-
larl -lar sflaliene » zu verk.
Näh bei Kiob . Bierilubl,
Tolil raste 4.'IratzeT_

Iran
Stück , tosort bi» Keller

liefet bat , zu verk. 162
G . stz. Kehler.

Wadernheiin/Rhein.
Telev hon Angel heim 352.

Serfäufe

mit tämllidwin stnvcntcn
u. Kuiidichait aeaen bar
zu veriauien . Anaeb . »
fr . 709 an den Tanbl .-P.

WMMUWt
mit Geaendruikavv .. neuer
Krankeniahritiilil zu verk.

Senkb e il . W erver ktr. II)
Sivei lcidilr Pferde,

u . 2 spann Pserde»
aesd -irr . 5 teidite sfcder-
rellen . 15 bi » .'ü ftenlncc
3 rauft, . leichter Kalten
wagen zu verk, Becker,
Tel hei me c St raste 87 .ftunac»Siiditl.biocin vk.
fr -ui .’i . Dich h. »Ir . 93,

LUehrere Ictwiie

Lauseru. Ferkel
bill , zu verk . PH . Brendel,
recht» kah !e»M üh ie.

3 erstüninge iiiühmel !.

Ziegen
mit u . ohne Lämmer unter
Garantie zu verlaute » .

PH. Brendel
rechts Kahte - Mühl !'.
Siear mit Laiinn

zu vert . Sticht . Ptetiladt.
Nc uaastr lt >,

Ziegen u. Hühner
Ziegen , hochtr . u. srilchmell.
Io Leghühner , fünf ). Tran »,
port eingetrossen , stehen von
heute ab zum Berlnni.
Miilter . Tvtzh . Str . 172 Pt.

rößujdjß6d)Q|ßr!)iml3ln
4 Monate alt,

2 KriegshuiA
9 Wodien alt,

\ englislhe$ointsr
7 Wodien alt . »» verlauf

ponnenbera
Wiesbadener Strobe 25.

S fiifitlinu,

MUeWerMii
eritki . Tier . >» Stummb.
aut drcfüert , scharf . Wach-
bunb . vreisw zu verk.

Kaiter , Sieten rina 3, _3<
Pinctilv . Lchiiieehiind,

8 Ä 'och alt . zu iK’dnijieii
6 oric i.teldurage 25 . Pari

Deulliher T >iiiileihit » d.
Rüde , ir.nchsani u. sehr
schars . zu verkniike » . Wrih
frolzda useii . ffl « 11« n 1 i»iti
Poit und Kleiivlchii 'ta. tiou
frolzhouien a , d, .freids.

Ein Sdiüleihuvt
u . Spitz u eine in 'dniteü
Sictje zu »erlaufen l-e
T-ebuSinann . Pvtzbcimcr
plinste  I7>

tür . nniit dam er .frnud
vieic ' nert zu vert . Gold»
iU.sie 55. I.

J .h. Svitidieii . 0 W , all,
aut frrficnb . * J‘iir” • • 'aut ireitend , zu vk. Becht
!!lkichelc-l' era 20 . I St

WUMMe
gvldbruun . prachtvoll . Hund

zu verkaufeu.
DSrsch , Bleichst aste 38 , P

Ein jiinaer Swerg .Foz
Weibckeni . stubenieiu , z>

verk, P . Hirtil . ?/ott
iftofec 7. L-lb 2 recht» .

9hlUMti(ilirr,
schwarz » traun [Rüdes
5 Ddoch, aller Tubermann
>reisimn zu verk. Staude
^ ei dm raste Sicv'rieni

Retz . , sg . Rehpinscher
[Männchens z„ - verkaufen

Scherer,
Dohbeimer Sl raste 33, 3

rjahme6i®irn®er
mit groh . u. klein . Käsig
u. Posikistchen zu verkaufen
Maritzstrastr » . Stb . 1 St .

Tenlldie Riesen . Sdiecf.
frcistn u . UVlu. Riefcn-
fri'itin zu verk, . beide lind
lededt u . reuirgliig '." öd
verlier . Dvtzbeiin , Mihi

D . Tchrd -Hitkiii
M . olle ?tun " e zu vlu. 0

~ ik -gaii
4 vilfiiinrn u. Stall »

Kurth . IfwUcc Strafte

Brillant-Ring
2 >4 Karat , btuU-Uiist
ieltene » Stück, zu verk.
ftnicaa . Cbr. Klein . Wie »-
mden. T«uuuäftr . 42. erb.

Goldene Damen - Udr
u . fitb . klcmbä 1 wer . miit$
slabrrad . frundlon . Segef
tud, . Ka ' iee . Service und
fonitia Kücl »' iiai 'schirr v ! ,
Ko ker. Kirchoe .ife 51 . 8.

UffMMMürvice
kür 12 »der 18 Pertane«
zu kaiiken gesucht. Off . 111
Pcei » erb, an Ddinchardl.
Lron ienftral -e 37, P .—

Für Liebhaber!
Schöne Rehgehörn-

sammlung u. Hirsch-
gaweih zu verkaufen.
Bolirisch , Neuberg 2, II
0— 10 vorm ., 2— 3 nachm.

Aller cnnl . Tti -H
zu verk Richüiruge 10,
Part , van 9 —1 l l !hr.

Laufhut
schickes Modell , fcliwarz mit
grau garniert , wie neu,
Badslschhut , beige , graste,
runde Form preisioert zu
verlaus . Lranienstr . 46 , P.

3 Tiimcn . ?-treblnitk,
„ui erbaUcn . zu oeeluc.i'seu
bei Leiicaaug . frellmund-
itiastc >0. frib 8._
Som in er hilf, w 'ist tn. bl,

.friindkviier. leb., b z. vk
idiidvr . Wilbelmitroste 8,

Brauts 6)leier
neu , Seide grst ckt, zu ver>
kaufen . Edsrnldt , Bleich
tiaste 42 , 2 links

Gelegenheit!
Lang . Mantel [flitradian
Breiiidm >nii - i mit Eh . u-
cliillo -Kraaen w p L>kuis
schöner Siiitiriia -Tepp 'ch
3X4 Mir .. I kpl. E ne¬
in,um » Kino [Monarcki
aanz neu , zu verk.

(Out, Wall innsiel instand
braun , lt'lz m getr . sdrä»
eekmlt früie , Kleider , leid
Btuf .. Woschblus .. Scbnrz ..
Lmndsdiube . Svitzenkragru
u . eerich . zu vk. fiberiäfl,
E'icetf .cliraste 1« . 3 link » .

Elen nn ist oeüidter

Crepe de lh!ne'6AI
ür Oielellidmit .. auch z

Kleid verioendbar . neu
rbänge Slore » >

urncr Waudbeliung z
verlausen . Senver -Rotl
rldaltSallee 18 . Part.

Brautkleid
b. w . Seid «, in Schleier
nur I Stunde mdrnnnt
eritki . Atelierarbelt . bill k
zu verkauien Rlreinilr . 51
1. Hs., .S.chi'Mrk-—

Kleid , imlii , rdnr Wolle,
seiden«, i .. rden-iatt» um
lert . Siid,nlleid . rosa , eii
N>. Wasditleid . eini « seid
T'Ii.fen. ein feiner Gch
iOif 11. di nlle freie , 0 iif
nciie w. frei rru • CHinhcit
eins « Poilieren . „r. Rip»
ir-eiste Bettdecke» « . dcrgl.
obeni . Wkiiieik. u. Bräter
n-asliv Kütier . unifkinde
ball -er zu t« rkn»nen
frändlcr veobclen Nah
zu eeir , b. 21V,mer.
ilrnhf 00. 2 ud >!».

frelle» Alvakaklrid
Ar 44s wie neu . dunkel

blauer Strolidut mit w
Band . ichw. Seldenbul
schw. stlädchen. aetr . sd'w
D.-Sdmürkd »ihe f38—HO

frandttichstäyd. zu »er
knuk. Bradtmann . Rhein
'traste 84 . Gib . I link».

.frelll,laue» B »l>ekleld.
vievstc 42— 44. neu.
vreiSw . zu verk . L. 2
'illbicchlsirestc 25 , 2.

Pieiswei!ziivell.
eieg. ichw. « leid, Mk. 250

elf!

180 Mark.

(flffl . ',Wrn ! lffi >r , ,
rtlrw Wolle [Gr . 44j sü
326 Mk . zu verk vrlfrrch,

«LieterrE »S. üth . L

Mnffellnkttld.
erün , zu verk. Cttnet . f
3meii «buriritraste 4. 2. z

El.Modelljackenkleld-
(neu ), dunkelbl . a . weißer i
Crepe da ebine , zu verk . z
Kern , Riidesh . Sir . 12, 2. Z

aadciEleid .
150 Mk. zu vk, Eichhorn, f
WeNritzltraste ?5 . 2 S »,

Eiuf , blaueöMantelklrld.
Stoff für Hrrrea . Ansug -
und 1PaarHutbfchnhe , fast ^
ne», Gr, 40, zu verkaufen.
Mund , Rdmertor 3. 2.

Moli, jltzides ßoitüniä
orei »werl zu vert. Scte. '
'bo-̂ ivitriiste 13. I ?

Grünes rattkoitiim . t
e«uiz neu . zu orrk. Wred«. t
Sdmtzeiiitiaste 0 ^
friibidi . bell . Sommerkleid , q
Geäste 44 - -40 . im Äuiir ,
zum Preife von 850 Mk r
z» verk. Grat ? Pbilivv ». 1
>erat,raste 36. 3. . *

Eleg. AbendkleidJ
umitändehalb preism . zu .
verk., ebenso nn Kairüm
iGröste 44i . Anzuieberi
Momaa von 8— 6 llbr.

Kock. Walb-’olTf 18. 1.

Seidene Jacke
dunkellila . Graste 40. foft
neu . verfclned. Silber.
Estbeitecke u. fsifckl'eiteck
zu veikuufen de! Wolf . '
Ekeonorenüraste 7.
JUrinrol « leid Str .- ssacke,
di'vo . aew ., Gr , 44. zu vk
Engel . Knedndrilr . 27, 8.
nur vormitlng ».

?tianiier Taitrod,
kt. fdilnnke Kia . I T̂ ur
frodfd artüici . [38 , 125 M.
staube Bleid '-ir . ?o , P

2 färb. Hnjugjtofle
ii. 4 Mtr . Ichwz weid,e Seide
b liig zu vecf. Könneete,
Seervbenstraste 22, 2.

frenen -fknzugktvkfe
ereiswert abzugcbcii . auch
Zuiatc ». Vtlum Sonnen,
bera. Wiclbad Str , 64 2

rlnznaklekk.
8 >4 Meter . »»erkmifen
l-ei frorlt . iDettendiir . 3 >.
Telepbon 5184,

kknzna-Stolk , 3.10 Mtr,,» 85  Rgs LiudentE '.
Winkeier Siroste 8 8 r.

2 ui 13. Anzng 'wfs
-ür 420 ?.i[k[, zu verk, bei
TVrdm'nnn . .Ülrrfw 04. 2
Eiitawa « m. aestr. -fros-

bill , z» verk. Borderger.
Blcichitraste 8.3. 2

Kinoling - Aug
modern u, fast neu. Vriiil»
weste lOt . 1 P . frerren»
Ladhalbfchuhe od, Dtielel
1 bellbraiiiie Tuchwefte i.
Kustroa zu kanten acimüt

L. Kritid - au.
Mveitistrostc 20 . Laden.

3mHujtrao zu ver!.
1 0!f !iroif*?lnAuo. 1 Mii .»
Mantel . 1 LÜOerreck. eine
neue kckmane fraie.
rt.  M ' — - Bismarikra . 15,
Ein mir rininr Mal getr.

Eehrolk mit Mejle
aroste miltritt . Oiaur . beite
Frieden »«',, zu verk. But».
tkmier Strat -e 05.

Verschied, getrag.
Hcrrenanzüge

I «etrag , Kiiabenanzua f,
>L—14i-. 2 50 in 1» retnm.
dunkelbl . frerrenltoii fiir
Knabrnnnziia 1 P derbe
Knabenitiriel lw ne» . 881
mit neuen Dovveliohlen
I I» dunkelbl. D .-Koitüm.

^ lacke ohne Rock zu verk
tzilienieldt . Sibierkteiner
Str 34 Part, , ab Mon¬
tag , zwisch, 2 », 4 !4 » hr.
3 Iiackkelne tveiedeiiSsloik.

- Herren - Anzüge
. -niitl Gr .. 880 . 780 , 480,st

frarm » Gllenbooena . !>. 3 I

, ©elegentieil5lüu|!
- 1 fr ..Anzug [Krlcden »w,i
- tn. fl. stia .. t P . fr -Scimbe

cwtr.s. 44 —45, I P . R. ,1-
ltieiel lGr - 43— 441. weiste
Lommeihose mti Weite
voll n. Dameiisacke. »oeist
frandorb .. 1 Orlgiul
Mandoline , t schöne nuin.
3kickeluhr. alle » preiswerl

- ivzua nur an Privat bei
, !7» na.
9 Blllckerftrafte 17. Mtb . 3.
, Srbr aut . ^ aifklt . SInzng,
, c»r. ickl, ifig, . fiir 100 Ml

zu verk. Nah E. S,t « u»
, '.'etlz-lhcckslniste 17. 8,
„ 0>nt erd. Ifaiirtl - tlniua.

i„it neue cxftrcjite frose,
- (>  Schcfttl .. 1 Paar meiste
• Schube lGr . 25 ). Bmiec
> Niedern -aildnvaste 14. P , l.

innfiäiidii halber preisraeri
zu verkawfeii. L Konr«ld

Neuer br. Dtabnuzua
ür särlni .ke n. inelar
u vk, Buct -. Rbciiiitr iO,

Pnnrf 10 - 12 llbt.

’l ultt.

'.'̂ nmianc 1 cu -a .
Neuer Mastanzua

zu vk. Bremser . frermcmN»
itrnste 20 . 2 r

Kcldarauer Anziia.
iivde -rn veinbeitet , mirU»
3i „» r, zu verk Bcruich,
Steinaaffe 32 . frth . >,

Chausseur - Anzug
mit 2'lüve . Gamaschen u.
2 Paar getrau Arbeit »,
sitinbe billig zu vert . An»
znied . Sonnt , von >0 —2
Ubr b Tütschulte . Göden»
itraste 29 , Barr redit » .

TSaft imic Ledenjovvc,
Rohseide , dunkel rot , Br .»
Bord >frut . neue Sarrda -leu
'43, . Luftgewcbr . neu:
Gnn .mibälle Groteböfee.
Kaifcr -Kr . -Rina 10. Pari.

Roit n. Weste , neu.
Gr . 44 , zu verk . ad. yegen
Gr . 40 zu vertem 'ctien.
Schmidt . W-erdeviir , 42 P.

Blauer rLasienrvck .
u. iaa'i neuer Tennis»
chläaer zu vk. frum -boldt»

'tröste 11 . Part,
Gut erd . bl . Wasseurack

für Po üb . »ii verk . Keil,
frallaarter Siraste 8 . I t.
(5in pr . Hrrren . Gummi-

mimtrl Mi  terf . Ermann
Müller . Blcici 'stn ' yc 4U
L>ii lerb 2 . Ctnae linrS.

Ganz ne » ' Hobe mod.

v D amßn *ed ) ßflcnltk| 8l
lfdiüne »form unb gutes
Leders , well zu klein.
vreiSwert zu verk , Letmrr.
Sloriitraste 8 . 3 linl » .
Neue Tamen - fro -iikchaft»
B,rralk -SchnIltstirsel 8̂M.
bcaucme jboem u. Motz-
aibeit . für 325 Mk . zu
verk , bei Lrbbin . Gustav-
Adalfitraste i2 . Port.

Tamen -Echnürstikirl
mit Samteie .iatz lGr , 41)
150 MI „ Dann -fralbsclmhe
'4ts  120 Mi ., neiste Leder,
ivaugen 727 » für 2b Mk.
zu verk . lalle » fast neu)
Leebfjn . Guft -Advliitr , >S

1 P . h. ich. Dam .-Lticiel.
ne » . Nr 88 . t P . n ae be
T-rm .-fralbidnif « . Nr 39,
billig zu verf . Gcofch
Blöaieriirnsie 42 . 2 I,

1 Paar Dainenitiefel
» . fralbschude [39s , gui er»
halten , zu vcrk . Schm -vt,
B !e :d srroke 42 . 2 link » .

1 P . .frnckschnitftiesel
nach P 'ast. Link n. ' i braun.
Tuch , zn verk. bei Bolz,
Sd -illnall ' v . i.

Ein Paar D .. Stiefel
fWr . <!0, . Wastorbeii . verk.
Siüllrin . frirwnioiitr 13-

Damen . Stiesel i39 >.
Mmstaviiüt . nein , viievr .,
mii Lack, »u verk . Rae der,
Mainzer Siraste 89.

I P . schw. D .-frall 'fcfmhe.
i -dt HIN [89s . t IIeiner
Da -men -Sirvhhi -ü . blau m.
w . Krvi vreisweri abzir»
eedcn . Rnlil . Gneifenau»
iteoste 24 , 3 links

I Paar lall neue braune
Damenbalbichuh«

Gröste 37 . für 250 Ml , , u
verk . Schubert , Mainzer
Siraste 46.

t Ptnar ^ .-.fralbicknhe
[88 > z „ verk. bei Ludwig,
Wellindürost ' Ii , i l.

Mädd -eii . Knaviicknhe,
neu . 8.3 —85 . vk, Nattern»
Achrechlilrostc 4 >. 3.

2 P . » ene wrifle Wild¬
leder . frall -schiihe [3734s,
l DrillicluAnzug . Nn't n--u.
kleine ifimrr , zu ver¬
faulen , Reichert . Park»
üinste 95,

Lodivanaenschnbe 138s.
Imcrl cnir, . da z--- grost vr.
Krw s Rdeina Sir . i t t

(Wille fsl . D .-Klecktsll frl
'Kueivvs . Gr 37 . zp verk.
Dänisfen . Enif ' r Sie 57,

R deibe linbl . Sdrnhe
-Gr . 8>0 zu verk. Loh,
0ebei -Üraste 3t.
Dein Iktriiicki -he [40/41 ) £
Sdiivver . Walerlaeür . 6 . 3

IMMmls -Wel
Gr . 39 . kehr solid zu vcrl.
-snbr . Bleickür . 34 . , r_

Mlli ' äi -Sllrsel ( 431,
St ieael « . io-nü . fra -u^ rat
z» verk . Slern , S -t' iichlrr»
iliaste II . Part.  12 — 3
Prima lckw . Knabenslieiet
l,34 — 35 ) Infi neu . 180  M.
Ppn 9— 11 Ndr Vorwerk.
'Niktnrlatirat 'k i7 . Pari

Tiebkraaen '37 . 3-8l,
StebumI , u. » ml -Kr , >42.
13. 44 ). Klein , Arndtür . 5.

1 Hlinhür faft neu,
W . 52 . w fr .- fremden 140 ),
eine tote Pliifcli - rifchd >l^ .
> Büorlrilen mit « Iaht,
> Bicltt -faiine . emaill ^ zst
vewkauit. P >» reiner . Doh»
beimer Stinste 73 . I.

1« ML*: vk,
u,

rtebuii



91.  mod. iunenbl. Strohhut,
eit «, amerit . öänatm . jur

Nr . 181. g cmihrg , 18. April 1888. _

Bess. Geigen
zu verk. Rudotf Lchuclder.
Vorkftraße6, 1.

Neue Kenzert-Laute,photogr Avvac.. Blusen.
Soinmcibute abz. Turnau,«"dickb. 'bstr 101. 2, 9 2.
fiin Auitr. atbr. Netcn

f Klav.. Beethoven-Son
u. a.. gr. weiß emmll. « V
Badcw. ui Kokos-Lcpv'ch
f. Veranda tSx 4» »« »•*

;erf. zu vk. giadoma,
3u .aTn 6orttitrqfre 14,
Nrs..RraIai,mn.-Mützen.

out erb., s. Borsd,.. Serta
Quinta u. Quarta zu vl
v«abiilu>sstraße 20. t-

Gardinen
4 Schals, neu, a. a. Stores,
s. zu verk. Kühn, Winkelet
Straße 6, Gth. 2,

Gut er1». icröltfl
(2X 3 Meter » zu oetlauir-
f>ei (I'Bner, Sdiierfterner
St .aste 11, TO6. 1. __

Ptüfdi -Chnfiel.-Decke.
fast neu, fd» n*ä Stuck,
U Auftr. ?u vk. Neber.
Qianienitr . 29. 2 r .. voni (i - i2 2—4 Ubr.
lÜi Deckön.
(bunfeiblau) für Ulster St,
IW Alk. verk. Fix, Mar eit-
straße2, 2 l .. Ecke Waldstr.
Sonntags vorm. IO—1  Uhr.

wert abznÄeben. Näheres
bet , Bastiua. Nettrlbeck
ktraste 15, friof.__

Uorlervreste j« Bt>L
Share . iHtiei in., ^ tr , 17.

1 neues epeilezimel
<dunkel Eidmn».1 neues Wnszinunel

(Nußbaum»
vrelSwert »u verkaufen b
Rnnae . Hallaartee S »r. ».
Part , rechts. Hündl. verb
Änzuseden nachm. 4—0,.

Eleg. Eßzimmer
dunkel eidien. aeidmitzi
nur an Privat zu verk.

Sevder-Notb.
Adolssollee >2. M

gmesoqoener acgimm»_
Gut erb. Lrdrr.Mavve

u. gelbe .ftinbciiueiei US),
tz .Lack stiere' ,41' zu txrf.g .-fvmiM. Albrecktstr. 18, 3

Kinderbettstelle. «alt neu.
Imit Mai rave bifl. zu vrrt,>Krumm . Bismarckr . 42, 4

Gr . Gummi -LusNisteu.
neu, zu deck. AlvreLt-

i»nass?. 2L ..L-Für
Brautpaar!

q. »k. neue Liderveilime».
n. Kieuzlcinen in Leder»
cr.den. n. Uuterkummet«.
aebr sfuataue. PH. Nuh-,
.du-Im kwsirastev

Mo raru .HnsgaVr . M «N. veN , VL

Herren -^u. Damenrad > ^ MeNstNl!*»\ ai
•. 4 QfO-**4 «>«•.*<Vn1

Gut erliallenes Braer.
. ^ - ( u. 2koan,ua ernaericht..
Zu verk, febr fl. Polsterfl . oreisweri zu verkaufen.
Sofa . L ar . Sesi .. kuvrerf Peter Herbst.
Tuck, vr Roßbaarv -, drei frelenenstrn ke 1—ck,—JßOL
v„ss. Port .. Zierfchranl I Zwei Federrallen.
6 Nnkb -Stüble . tadellos I iE—Sü u. 30—4U Tr .,
div. Bilder , wenia aebr Pfeideaesdstrre . Lutten,,.

I /...U» neiSf/Jhrnnf il nnh I 3 'Sp ÎKIU. t)oftktcmoHn. yfolhcibitt . 7Q

3mWag
1 Ddd . fiianbtüdwt, weiß
Seinen, H Dtzd. Servictt-,
1 Dtzd . Daniait -Kasfeeser-
vietten. ü  Dtzd . Gläsert..
1 w . Damenunterrock mrt
Stick.. 1 Ddd . Mcinaläser,
'A Dtzd. Mokkatassen.' zwei
ffruckitscbalen, 1 Meuaae
(Nickel» billia , u verk.

Biltinaer . , ^
Bülowstraße 11. §>tß. 3.

i Occasion
Grande appareille

einimatographiqne.
Ernemann -Monarch,
avec tont comfort et
des film.es on peut la
prendre aussi pour
voyager ä vendre
chez Guyon , Luisen
strasse 4, I.

r . -1  tzsv. Bilder, wenia aebr
Eine wenia gebrauchte guter Eisscbrank u. and

aut erbaltene . . . Ansraaen betreffs BekrdN
ümi 'UM isSusäs.

SÄSÄ, . « » « * «- tlfefiES
Sebr schöne neue I KinderbettsN lle zu verk I ^ ,n Kind

Kücheneinrichtunq. >MnuS. Mainzer  142 ' I mit eilialtin.
fast n. Vertiko, w. eisern.

Leiterwaaen . . .
aste Größe,,, zu verkaufen.
R. Herruiann. Philipps-

■
u verr , ö-i« Kinde«waaen,
>tr 142i> mit eilwltm . Nickely-.'steU,- - -—I ?- . man « Hopl>e.

Herren -sfabtrad 4j;Lfr,#et ÖtTiT. * eIenfU .
sowie 1 Moiorralwiante ! I j^ejac(, txjxlü r«u. neu»ibeides fnft neu» su verk ©eben, «e»
Schröder. Eltviller S »r . I.  JVL Lubnerilall . n
.fitb. 2 St . - 1nrrftniffn Näheres bei

Ein am erbalt . Fahrrad ^ ,uer . Dodbrim . »VÄi»l-
,Marke Neckarsulm», okme n  _
Bercisunfl *u 400 SKütli

verlausen Sdnerstemer
stcil . Hakenkia«

zu verkaufen tẑ ueruelner i ^ verkaufen NdciusaUtt
Straße 2,  2 . Sdiudt -- - I Stmfcf tö,  Stb . 1.—
Nast ». Ta,uru .K»l>rrav -/icitjaer .Haicniteu

lDörkotp » o. « er ., m, Yr . Bect fcoUer, iK««W»
au  vrrk Nah. bk> Linsol, lb , 2._ _ _.au  vcrk . Näh. t* i LinK.iiier -Kr -Rii 'fl 84  l straße kJ L- „17-

I4 Hairulastcu w«. 10 SMj.Ko-fice.Derv. ». Silb . Hoch-
Aeit liiteil.. lanflc Res.»
^fc 'ife. 1 Brautkranz b,LMi' merbera 17. L

Walchlrine. Ä,rh
u. Bütte zu verk. Nied« .

Bunte Bcttwäidw,
,anz billia ail'zug Fries.
nloidäliaßi ' 39, Hth. 2 l.

Wivlirmd Dr Fäaer»
1. a . Herrenwäsche , D6 >no
ckiuhe. Reaenschirm. Tisch-
)crte.  Sch -liisseltchr u. a.
Mcssollrck. Lckirstrnße 27,.
5!el,*. Erstl .-Kinderwäsche.
Taieltuch mit 12 Serv . zu
verk Heinold, Hellmund-
ktiaße 20. H'b 2
" Zu verk. Erstl .-Kittel,
hc.-r.dees>.. Gemälde. Land-
sch.nft, leere Knt .̂ Letler,
Bidet . Holzwaichkubel und
ssückientisch. Näb Griesel,
^ranienstraße 4o. 2. _ _

Walserd. Waanondecke
(5y8 ) fast neu. abzang.
glckn-backi. Karl ' tr . 44.

Ml MW
zu verkau' en. Auzukehen
von 10—2 Ubr bei

Tlltschulte.
tU!is>en„r>' s' e 29. Part.

MMl,m
Standuhren ,Schach, Opern»
«1aS zu vk. Lothr. Str . 30, I.

MtWe « ei
«lm.»Turnreck. Nickelschlitt-
schuhe, Kragen (38) zu Ber¬
tolden zw scheu2 u. 3 Uhr
psritz-Kallestraße 9, 1.

Eva Haus - u. Andacht«-
buck, mit schön. Abbilduna.
beriilimter Gemälde »u
verkaufen Nbeinstrake 34,
vtartenbans 1 links.

Infolge Umzug
Hochs. Klappkamera. 9X >2
Ernemann . Görz Dopvel-
anastia . Daamar m. Zub..
PriSmengla -, VX> Zeiß
erktkl.. 1 Platin -Damenra
iSaobir ». Rinasaisiinaen
«Gold u. Platin ». Armee,
sattel mit Za- mzeua. e>«>
P n. Arbeitssd'ube <4-4»
I feldar Entl .-Auzua zec-
trennbar , zu verk. Anzus
nur Sonntaavorm 10—1
Ranentbal -r Straße 3. 1.
iNanmann  _

Photoapparat
9X12 . Nettel . tadellos
Friedensw .. neue Häufle-
matte, sfriedensware . z»
v-rk. Montaa 10—12 Ubr
-ünffnrf. Herderstraße 25
Photogr. Apparat

u. Grammophon zu verh
Anzus, zw, 12 u. 1 DO
We !| orgasse 37, 1 lin ks.

, 2 Schreibmaschinen.
Ticminotou*u. Oliver , weil
überzäblifl. zu verkituien.

Ossenbacker u . 60..
Nb înstraße 115. 1

etDreibmajäjtnß
qebr., aber gut erhalten, füt
2000 Mk. zu verkausen.

Ph . Schmidt,
Borkst raste 13, Bl ittelb,

Achtung!
Adler-Schreibmaschine,

Modell 7. rast neu. sdionc
Schrift , zum Taflesvre >S
zu verkaufen.

Körwer Nachf..
Biebridi am gibein.

Idatbausiluaße 36. 1. Et
(nickst Laden».,

!/„„a 'iifnirser « ir. 1 gut ‘ ' “u‘
"itin « , („ tiofi SeiTci I tut 90 Mk abziifl. Hoppe

»• ISÄ * Uf
1 bodibäuot . Bett m Sor .- tsrankenuraße 22,- — I Ü' u‘n - -—

Rahm -, alles sehr billia zu Sstn -ies Soia Elen. Kinderwaaen
verk Bernhardt Dov- zu vert Ries . Sldlerstr. - 7. „«d Klavvwaaen »ut Ber
heimrt  Str Rt. Mtb. 3 L fnntrh l . Et. I. Ansuseh dkl, z„ verkaicken. Klein- . . . :- I Mn 11 llbr vorm. an . I ^ .A,n,.,n,ock,cr Str . 21. 2^

Neue sebr sdione I — -rr"
Küchen-Einrichtuna Ml MW . bOfd»Sä  str sl 4 ™r““5»««,

Karlstd-äiädkahrtauipe
y . vt. Dokb. Str . 6î _ 1.

Ein RoiitrttbnefleO.
wenia ocrabcen. out neu.
Sdiläncheii. zu verkausen
Preis 750 Mk. Anzusehen , u. wuilr „u ,
zivisdien 12 unl. 1 Ubr bti 4' orL r.,
Ernkt, Nauenthal . Stk - 23, ! Obststanv.
I S «. reckst« _I schöner, flrc»er. IN wt»

b Stuck 4flami»iae 1kaufen. I . Änbel. Dr
Gaskr »nle»d,ler I mnntitlaße ->

.für Neitauration « . «e») 2 « ' rrm ^ rtenNbl,̂ .

iiefetr

vreisweri za oeti . --- -- - -riT.
bei Haafenstein u. « »»ler. m" Ein vert
Laaaaa 'se 26 . \ Westendsiraßr^

deck UUrUüfen . „ Klein. eianeit 'züverk ^ Dani 'e'l. \ ^ WuhÄeu ,̂
Sst,w.rll.achcr Str . 21, 2,_ Do„heim er Straße ^ ' 77- aciätr fr - V 77
M Ämssrs s-rtj wä  Äteii *,?&
K ,, w, » ,n, | s aiSS ».,” 0. W IHerme«. I (u,, . crli. Kinderwaaen

Mib. 1, ,-u vk. Woli . Bleich,tr 42,9liunl' . 1- 3 UbL
Svvrlllavvivaflcii ,

.zu vrrk. Mocks. Weitend-
>straße 20. Hib_

S !t>. u. Sicaciunflcn.
faß neu, n.it Verdeck.„ im

Pay detranger I,. | Z«St ®f® »oi

’SSHÜ :te .?t'SÄ :«1 sa^ r »y ^ i»
Qu « erkaufen mal 75 aroß . zu verk. Dos?hi IN'er Dir - >.

Kindt-rstühlck.. zwei altere 8p >6gvl , verk be, Scbwarzkop.
Küdieotilche. «uier eisern z,70x1 .60 m. i. AuUr. 7" a "lf1" " ncr  , tr . j ' i'—
Ofenschirm. 2kl Gasofen ^ p Heilmimdstr . 61. « ‘0-

Srieaol - u. Meiimyver - ■
ziervufl in transoortiahig.
.ßostmide. versehen m»
Photoar .. preisw tnesten
Plahm . zu verk. Mainz

Fiillofen
[amerikanisch. System.
I 300  cbm Heizkraft,
(ganz wenig gebraucht,
I vorzüglich brennend,
| zu verkaufen. Anzus.
ISonntag und Montag
1 11—12  Uhr.

Schlosserei Reul
Karlstrnüe 84.

_ enue . i "• ^ ', *
| bock. ' Näheres b. Kemptn.

(beldltraße8.^
Wcister Küchraschrant"

!zu verk. Ritsert» Kleine
Biirastraße 8.

»men . o» -> u.
IMir.. Eckwaichstecken., eis
IFlascheiaelüst vk. Hainer-
I straße 3. o,n Warimrin . ,

Spanische Wand

von Nlvrgens VIS
Mainz, Bopvstraste 26, 1.

Schulbücher
deA-Kaall . Realastmn. u.
Lhzovins zu verk Moritz-
;>.aß° 97. 2 rrfl ».
Lch'ill'I'cher OieteiiWt '-'lt»k. Werde  rstv 12  V . !
Achtung!̂ Achtung!
Briefmarkens ammler
Ganze Säue Saarmarken
verk. W Becker. kl-hanuiS.
beraer Str . 7. Htb.
Nur Sonnt.  u M̂ont ^ grtw.

Tafelklavier
«iter Ton, zu ver ansen.

Mollcnhauer,
Nerostraste 32, H>h. » l» -.
von >0—12  Mir vormittags.

Klavier
gut erhallen, NuGbaum,
Jagst- Dialyt -Hensoldt
6 X , mit Lederetui und

Riemen,
Tennis -Schläge **

(JefTeries-London), Saiten
reparalurbedüiftigi iu vk.

Lex,
Kaiser -Friedr .-Ring92 , 3.
Anzus. von 11—5 Uhr.

finit neue» Klavier
(Schiel inever» , u vcr. c-usGrktbeia Grstackier Str . 1

Bechtstein«Piano
preiswert zu verk. L. Flick,
Eltville , Markts,raße2.

Pii .il». feilt nut rrh..
Westtndur. 39, P ._

- -Aiol 'ne , „
mit Kasten zu verk. Le.cht-
s„s. mistraersir. 7. Mtb . 2.

aööüiujui!

(nicht i-aoeni.

Schrewmafch.
»nderwood, gut erhalten,
billigst zu verk. rhoiny.

[Michelsberfl9, 2 r . _
Schreibmaschine

aut erhalten, preiswert zu
verkausen. Günther,

Rismarckrinfl 24, 1

Rn oder Tstw,
spanildie M-and. Lehliituht
kl Ttkcl'd'ei- billia zu ver!
B.-chj. Mid'elsbera 20, I-rbt. M,ck'eir°,'era ->>. -

Schreibtisch__ (ßnhldf. Tiflh#

A vendre
Microscope LeitzetVVeigel
absolument neul , avec
tous le accessoirs. 8 ade.
sous U. 766  Tagbl .-Verl

«eieWlll
iMvkS ' S«
Shell Rußbaum, reich ge>
1 schnitzt, l Sofa , 2 Sessel.
14  Stühle , gep. mlt hell.
I Seidenbezng, J Dch
I I Vitrine , I Schretbtstch

mit Auss-, alles wie neu.
[nach Wunsch mit dazu
Ipals. prachtvoll. Sniqrna-
I teppich, 2,42  X 3,60  m.
IMartin. Idstein.Str .3 1.9 ..C 1*>.1 tl ° e "

zu verkaufen. Rowak, Totz
heimer Straße i3, Hth. 1.
Gut erh. Tteliichreibvl' lt.
ebenso Biidxrbrett zu Er¬kaufen. Zu ent b. Saber
Nbillrvsbcra straße 14. . ..

Ein Kinderschretbvnl»
u ein ar. Ki„drr-Kanszrlt
zu verk. rackert. Wein,
berai,raste 4. .lnAusehru
zv ischen2 ri 4 Ilhr

Gute« Bett.
nustb.-vol.. >," t Matratze.S80  Mk .. 1 do . pol, « "s
ziehlisch md Stühe ..
320  Mk .. Nahi,sck,.8S Ml .
Küchen tisch 66  Mk ..
CMzinn, E-as -Au-alnntpc
(Messina» fcOm .Jgjnbeit. oerffu au  verk. Vouand
Seoa.ns1rc.ke 5. 1

vn'\ ^..

nut erb., zu verk. Nh-lw>
orni er St roste 17, 1 re>bt«^

Drei Lorbeerbäume. .
1,20 Durch wi sier . u. drei
Granaten in Kübeln; W
verk. Garlner Endlich.
^tbsteiner Str . 21. fieldw.

KiffliiS
Kohlrabi , weih und blau,
liilliq zu verk. P . Herzog,
Gärtnerei am Feldweg, hmt. !

— . . - -— , d t Manienfsetschule.
(Ein üorjögl . Herd Mernes Tor.

mit Gasherd und Warme - 2 ft., 2,50x1,60,
oien verbünd.. - für Reit , , ^ trn(  Schilder , ie
oder Pension flecifln.. bill . I » hxt\ ,js . Bett»
4" verlausen H- imann . M »erk hei Herber.

>(«..».,V77  L!d>-x"r"A2 '
.~~n- /Q Ci I » 3,40 m lang X l .JO »

(öaodecv lo ' [ t . ) Ibrvi, . kehr aeeumel alr

, > - r,SflEmifl . Ku>bestwa«e gu [ ^n^ vert ^ ^
vsrk. Trotha . LurcLur « .i - - — -- - — ffr /n . Sdui nihuntiU . 1k>r_
©ösfodjer 3unicr & Ruh

I IflQin.. sow. 1 Aauarium I n,l...i.„.,s ;-rr.y i2 Part , t,
nu Ständer billia zu vert . I PTtri (ener

. . . -EßLE rtz.LgWklWqSSiS '-jI t \r «!C*Ä «:Äfih !K»
^ÄSÄms « te, !« sfe«
billig zu vzrkause.».- ,, \ vk. Nah . Tagbl .-Verl . Gj | ^ uron° ,si yr. Bierstadt.

Braun . Mvrstistr. 49.  öiaehcrb .Tifdie,“ . ani- . ,.ebener Stias -e
Spirilus -Bugeleis ., Pendst l Quantum aeb«.

Mk mmmprrirn ! Ä- iOtOrrov für Eos . P «trol ..Lampeil . -
3Ul tvulujklkiku . Marke N S 11.. 4 PS . Sli ' rmlolrrixn zu vcrk. b.

Wea. Auta . m Geichakts I völliländ. neu Sdnuibt . Gstl<" „ ra ße L _
zu verk.: 1 Bünelmaschlne I <j nl,j preisweri zu Sit brdiwaunr UHin̂», ' I il «2  . ^
fSuStein Rumsch-Hainmer rbte J ©6,malb<,d«er 1 kl Gaeherd zu vert . aceionet für Saubfanerel
Hand, u ÄrofHiett .eb». | o?rJ. ^ 1.1̂ 1,.. wo» rh(inMfl & Moer P,s,narckr .,. U „„h dergl.. . b'N.a zu verk.
Tisdie. Reaale . Korbe, e," Gr . .stinlbadewanne, " g6r . WJ. Eid. .3iflnrttuiB.
Biioelose» mit Eisen , ein dieULö yJlOtOttClD Anzna f. 10—13in6t .. I Biebrich am Rb-.
kl runder Büaelosen . f«it „ photoar. Aiw-" -" ' - -wnu- Sckube t38». Drei - 1 Rhein st raste .17̂ ,—
neu. 1 Trockenaellell, ein | vdoioar ^ ,ox >5 \ f„ü zu verk Bulowitr . »- ^ Me Backsteine

O.h , r . Schmcht. , — \ ü£  Sand i" verkausen.

verk. ^
d-r.asiraße 8. - -1 Piatziu zu verk. Mainz I ' . .

Heidclberger sastiass, 1̂ . 1 Qvei 40/100 PS osscn,,”aS 'g«"...». I 1 ssfss ;ä
» . MAlsUMl

u. einfad«. Soso billia abz
irries . Bleich ste 39. s . 2 1.1 --.

Ein Heiner (J.iefriiranf, -unkelroi Satin , zu Verl
ein Kii.drr !istb>d«eii. ein Biutiholz.
Svortlvaaen billia. M„ vcr- > glöbenstraße 20. Part-
kaureu. Preß , äßemuter Mr ,( #,.(nn)(mc nu St »l>>,
Stinke 9 ^ ^ — -j- | -jflo kg Trazitrast . *u ver!

iecososiii, ii'uu;. . 1
,'ecks neu bereifte Rndae-
cäbet. rubt (eit Kriea. z»
vcrk. Anaebote nicht nnt.
,80  Mille . Qsscrle» unt
K. 769 an hen Tonbl.-V

Mo-Mmii.
! Opel -Limousine , eleg

Iausgestatiet.23/48 PS.,fahrbereit, z» verkaufen.
Mann . Rhelnstraße 82.

- --r—I hx M. I\hy.iUi|»,
Eislchrank. Bidet z>> »«-. ttiemeindebodaanc 3, 1.—

>i» rf.., «mll, C-.Hiininbtt ^J ; -a,, rf|T mwu .anik. „ eine
Warriiickrank, Tlicke, B,' l„,' Wane zu vk. Heuser.

Rock U. Weite für tOmbt-, TOnfTmiihlftrnftg 10. 0" b_

ÄÄSkt Tresors I m «]»"'
im« Ä '“S ! |Ä ei,®»"* Ä SÄi Mf
zu verkaufe,!. SRut oniiifehen Sdinmliorititr . 26, fahrbereit , vre>sw. zu vk
von morgen» bis mittags ^ Teleph»» 1614. | Älbreästttr . 36, l

Perkenkb. Näliinafdi.
zu veikanien . fi. Lu mb,
7kriedr,chstraste29, L

1 Bett u. 1 Herd zu vH
Link. Watrawstraße 2^

Pollfländioes Bett
und Kleiderkchrank k. mu
z« verkaufen bei Lana
Rümerbera 23, 2-
Zweikäläk. Hrlzl-rltsteNe

| u. KtndeibcN verk
bnn . Sck'anihor ststr. 2>u

««
Violme

verkaufen. Teblakf.. . c,e 20,am
„-rkaufen. * «»**

««roster Mabaa .-Salon
svieael. 1 antike Amvel
Stickereien mit echten
Leiuenfviben zu vert . An-
zuicb. ab 12 m°ra G eve.

isimS
schrank vre' sw fiornet,
kierrnmuk loone i. > r,-
Ein Wohnztm.
7teil. Gobeiinbezufl. ein
Salon . Rußb .. ^ cibenbe*
lüteil ., u. vcrsch. Emzel - j
mövel zu verk.

Adolf Krauter.

JÄ1S &-

lgÄÄ “Ä t  tl

Sch. ar. w. cif. BettltcN.'
mit Paiciinolnen und
Matratze zu verkaufen be,
Döir.Itng. Grcße Burg-
' ße h- 3 t.

Achtung!
Süt©öimeteicn.

(I runder Bugelofen . fall
neu , Trockenaei.eU, ein I u ' Tüxlö ,
Lrockenosen. u noil» mel f- Kaiserbad.

i ^ b77Hflndwaschn ' fl'ia . ftrtrrpn,
, nrne Wnichmanget » ^ UU^ ' »

(Drehwile) mit 5 Rollen. ^  gNllhW ' FMMl , 12n/220  ^ oU, ziuv' er . »m.

«V |i'£ '• SK - %'.& ?,&  Schlafzimmer
Nbeina'lee 16 Tel . 644.  0dU 2»" - g,j„, 44. Einaana Arndt - 1mit Marmorpi . u. Patent»

Eine Wäfchrmanstcl. Repar .-Äerkstatl Schmidt , nrnfle. _1 rahmen, 7500Ml . Gebrudtt
2 — Ein Treibriemen IrübLL-LMtz^

inac. *(,' I , ,11.. ° ", . ul* £S| [it->iitn!in. I | 0 Utetci lana . 90  Milli

AMM -AIM
zu verk I Stuck I >'d. 220
bis 380 Volt. Kupfer. 850
Touren. 1 Stuck l 1
,20/220 Volt. Kupfer. 8b0

Ziegelei Goldschmtdtz
Lahnst ratze.

HLndler-Dertiius« ^
Echt Eichen»

rinae. ' Kind'^ eniÄ ^ ^ n I »«'/K L'.'W °â . ! .^ Metr̂ tanch" o 'Mlli - ! MMMEMT

IÄiUM !L | ü euhen
<U DeCfnä!recin.nfl schrank" nußb, fletw .,1  n.

Q,.„ sc(dstlaße' 8. | DoUcrt . Ezhretb̂ Sdire.b»

.Vipm.  g . ^ 1 ' ' ' ,
DbilSjilttila
•̂ «nirl . Davb . Strn sttllL!

NAM «WMli >i'

Fahrrad. .1 «tlornifi

SÄtift ftSr .IS
säst neu. mit Beretkuna
zu verk. Preis 1250 3kj

la MtibanlloBH LSÄL t lä 'Sä
5»*. Ä ““&S "K °°L LLL78A

Eikerne Drabtbeltst..
, P n Mil .-Sdiastitiefel
(Nr. 42), 1 B . S .-Scknur-
schuhe. 1 fileikchmasch. vk
Sckmller. Waldstrasts ?8.

fiivti Handkofier *
(Leder», Sasenstbstbe Tt*je1 f
Dam 137), Bade-An-reg. 1 ?
l ^ cbirm zu verk. KnaVv. 2Minrikilraŝe 2Ü 3. - 1Guterh.Uderiielkbett

zu verkaufen. L. Kranz,
Rmentbaier Str . 9. Mtb. 3.

pirostcr Hvjskv''^̂ , 1
mit Eüen bcfdflM-, M vk I s
Greisenauitrastc 24, 2 Q . I

Ein Herrrn-HnUiMer- I
?n>inderdut 155», gr. 1-ed. I
Handtasche. PrisiiienidaS
7sach. all. ». e. ttVrflb̂ Ug.Biebridi. Myrten,tr„ste__L I

firdirkiflen ». !?berven.nrnV-» Badetuch. Äieibei*
SatÜ <42)Q8U,»? « »betft

Kinderbett. ®om,
weist, mit Sr 'uweöern-

Mädchen-Schulranzen ,
kW vk Weft-eudslr. 2Hf 1

Guterholtenes 1Schlietzkummet
paifend für schivere» Arbests-1
pferd zu verk. P - gerbst >

^ UnWt le  A * ^

Lt *s » j
iüt . isfflt . ,a »«35».* £Ivert. Warnte. Bludzrr»

1 St. Felt-slrnße 8, 1,.

firiedensauSsiiheur
Zuchthahn

Taunusstr .—2h.
fiabrrad dt. S lt.

aan * neu. mit Bereiiuna

mit Vase. Kumtschloss.. 1
Goua „kw. zu verk. Ding.

^Deerobenst raße 11. Hib. 1.

M . kssichiist.
ieW  i £idk, vr. Arbeit ĝroßer13tür. Spiearlichr. btll. ««

— ' en. verk. Beitstein. Hcrmmt»».mit Rolläden, aceian., f»r> ,.„ „^ ,7 2 '
Qdit. od. ^ eUnirnsverkaus Gut crl, T 'kst"k«!"' »' er
billia zu vrrk. W- Weber - - —
Lanarnich'valtzLL.

Spülstein
— - hm zu 0.50 m zu verk.Fahrrad Ouerseldstrabe 3.

Gut erh
u. toL Kud.eu.E">r>chAUN«

2nnnrnid« ,MlMdb- ^r—  t bill. zu verk. fiel. Kuhn»
Hiitznerhau« nt gnbnnfl I st raste 1. L—_ _
IfK’Ä I Pitschpine-Küchenm. Blaiten . I oruACühtuno.3.50/2,00, fiedeehanoiaru . :pu | Ujyil « * f
Grammophon *J,Vrv̂Sai fiV in reicher Ausführung.
fiiri,i<nschild' l .50 X l '»0 Blnmer & Sohn,

ben Mbbcisabr. u. Jnnenausb« .
iv- ro .um,  -iLu^ '2 1 - ■' -*— e ‘- Ä'gwghfiww Su . M»

0
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Herren- u. Damen-Friseurgeschäst,
gutgehend, in bester Lage (Zentrum der Etaati , durch
Krankheitsfall zu verkaufen. Osserten unter O. 765 an
den Tagbl.-Verlag.

Zwei sehr großeBrillanten
! lupenrein, blauweiß, allererste Qual ., preiswert zu ]
verkaufen. Förster , Hotel EuropäischerHof, Lang¬
gasse 32. von 4—6 Uhr.

WM MimiWl billig zil ml.:
Wohnzimmer, Schlafzimmer, neu , weiß, pitsch-lasierte
moderne Küchen- Einrichtung zum Gesamtpreis von
7000 Mk.,. Diwan 650 Mk., Chaiselongue 270 Mk.,
2 egale nußb -Pol. Betten mit Sprungrahmen 650 Mk.,
einz. Betten , Tische. Stühle , Lüster, 2 Ladenmarkisen
und vieles andere billigst. Fischer, Ado fstraße l, I.

Liebhaber,und Sammler!
Griechischer Siiberschmuck
Halskette mit Medaillon , Uhrkette und
Armband (ca. 210 Gr.) . . . . 1000 Mk.

Maria-Theresien-Doppeltaler
Jahr 1769 . . . . . . . . 120 Mk.

Symphonion
mit 25 Platten , eingelegte Holzarbeit,
Grösse 33x 50 x 56 . . . . . 600 Mk.

Reise-Schreibmaschine
Sichtschrift , gut erhalten , Marke
„Ultima “ . 1500 Mk.

Marmorpiatte
schwarz,grade Hinterwand,gewölbteSeiten-
u. Vorderwand , Gr. 2x65x120 , 430 Mk.
zu verkaufen . Näh . bei Zlngsem , Bertram¬
strasse 19, Mtb . 3 1., von 9—3 Uhr.

Sofort zu verkaufen
Ladeutheke, Regal mit Schubl,, großer Glasschrank,
60 cm tief, großer Posten Malzkaffes und Korn, I Faß
ca. 200 Liter Petroleum , 120 Pakete ä 100 gr Tabak,
4 Mille Zigarren , I Sack weiße Ia Bohnen, 1 Anrichte,
30 eiserne Schippen, 100 Echipvenstiele, 4 gedrehte
Stollen für Betten und vieles mehr.

Eger , Dotzheimer Straße 172, Part.

Ausstellschrank(Prachtst.)
fchw. Ebenh. lackiert, Sockel mit Schubl., 2,25 br .,
1,40 m tief , 86 cm hoch, Aufsatz mit Ecksäulen,
Spiegelsch., oben Facetten, Glasbedachung, etwa
2,10 m hoch, zu verkaufen.

Louis Frauke, Wilhelmstr. 28, Büro.

Jfiat-Limousine, sms ps.
mit kompl . Bereifung u . Ausrüstung zu verk.

Bind , Goethestraße 2.

18/28 PS. Benzwagen
verkauft

Arosch . Oranieristraße 3. Telephon 5214.

HydraulischerLaslen-flufzug
Tragfähigkeit 1000 kg, Ladefläche 1,90x 1,25 m

Hubhöhe ca. 3,80 m, bis jetzt im Betrieb
sehr preiswert zu verkaufen.

Theodor Dorn Sohne
Adolfstraße 8.

Biete an:

Adler Landaulet T
Presto , offen, 8/24 PS.
Mathls , .. 8/24 PS.

Wünsche in der Lackierung können evtl, noch berück¬
sichtigt werden.

Daimler -Zugmaschine, 100 PS.,
vollständig fahrfertig,

DtZver - Lastauto , 45 PS ., 4 Tonnen, eisenbereift.
MH. bei Joseph Embach , Mbrechtstr . 36, Pt.

Telephon 0582.

I Personenauto Stoeiuer
10/30 PS., Viersitzer , mit 2 Notsitzen,

l PersonenautoN. H0. Ä »;
l Bem-Landanlett
! Lastmaaen„Opel“
I Lasbuam..ftnsbadi“-LL.
preiswert abzugeben . Offerten unter W. 766 an
den Tagbl .-Verlag . F388

Verkaufe
ein Pferde-Omnibus

für 20 Personen Sitzplätze , sehr gut erhalten

Auto- u. Motoren -Reparatur,
_ Dotzheimer Strotze 26.

s P.aufge ucfje
Geschäft f 54

in Wiesbaden zu kaufen ge-
suä)t (Papierw .. Lederw..
Herrenmode»). Off. unt.
E. 11939 an Anu.-Exped
D. Frenz,G. m.b.H., Mainz.

ÄlMM löesW
(Lebensmittel bevorzugt) zu
kaufen gesucht. Oif. m. Pr.
u. D. 782 an Tagbl,-Verl.

3—1 Kanariephähne
zu kaufen gef. Erle mann,
Biebricher Straße 0.IfilÜll
ßuftig , 2ßiinus | tr . 25

Televb- n 5178.
K.-Anzng. aut erhalten,

für 11—12jahc. Jungen
aus gutem Sause gesucht.
Külvv, Phiiivosbergstr . 20.

K°kM
von besteren Damen - und
Kinderkleidern, Wäsche,
elea. Damenvelzen . Gar-

dinen. Portieren usw.
Frau Grotzhut

Waaemannstraste 27.
Televhon 4424.SKleiderZ

Pelzsachen
bis zu «Uerfeinsten,

Wäsche, Schuhe, Gardinen,
Federbetten usw. kauft

Frau Stummer
Neugasse lg, 2. Stock.

» > Telephon 3331. -« k

Wäsche
Möbel

Schuheu. Kleider
rauft B . Klein

Westenvstratze 37, Hth. 1.

Chaiselongue mit Decke,
Teppich, Steppdecken zu
laufen gesucht. Fr . Tunke,

Gneisenaustraße 20.
Briefinaikensainiul.

i. Große, Ein -clmarken k.
tets S -eibel, Jcchnstr. 34.

Fachmuiiker sucht brauchb.
alte Geige

zu kaufen. Osi. m. Preis an
Weber, Bierstadt,
Wilhelmstraße 33.

oderPhonola
sucht sofort

Tetzlnfl . Westendstr . 20,2.
Telephon 5092. < --m.

Piano
gegen bar aus Privühand
zu kaufen gesucht. Schultz.
Bismarckring ll.UMWN-KMn
von Herrschaften zu kauf,
aes. Schulz, Mauritius-
straste 9.

Gebr. Klavier
Zu kanten gekocht. Fries,
Meichstraße 39. Hth. 2 L

Mmi imw
öttMl-.ÄMI-
uJMei . ,We
Schuhe, Uhren»Hahngebisse.Eardlnen.VettsedM.
sowie alle ausrang . Sache»

lauft D . Sipper,
Riehlstraße 11. Tel. 4878.

Brautpaar
sucht

guterhalt . Eßzimmer
von Privat zu kaufen.

Wittig,
Gartenieldstraße 25.

Kaufe Möbel, alte Wiatr.,
Aretalle, Tepp., Kleider,
Schuhe. Flaschen, Lumvcn.
Papier , überh. alle Kell.-
u. Sveickiersach. Boucher,
Mücherstraße 0.

Ausktellkasten
1,15 zu 1,50—U30 Mir .,
Tiete 0L0—0B0 Mtr .. zu
kaufen gesucht. Offert , u.
H. 759 an den Taabl .-V

EintU.KlMWank
möglichst weiß gestrichen,

zu kaufen gesucht.
Hoener» Geisbergstr. 32

Fernsprecher 5945.
Gut erhaltenertifjrpißttgnfopr

mittl . Größe aus Privat¬
hand zu kaufen gesucht. Ofs.
u. H. 767 an Tagbl.-Berl.

Prismen
Fernglas

sofort zu kaufen gesucht.
Tstzlaff , Westendstr. 20,  2

Telephon 5092.
Bücher renal u. Tisch.

aut erh.. zu kam. gesucht.
Auncüller. Albrechlftr. 12.

Schriünavve nefitdit.
Rurtert . Rconstrap.e 5. P

Schreibmaschine,
wenn a. levaraturbed .. zu
fa».lfen ges. Gefl Ai>gab
von Marke u . Preis an
Krauch. Moritzstraße 35, 1

Auto
geschlossen, von Herrschaft
zu G.schäftszw. zu kaufen
ge ucht. O ferten u. M. 770
an den Tagbl.-Verlag.
Kinderwagen

sehr gut erh., zu kaufen gef.
Hoch, Dotzheimer Str . 109.
Guterh.Nähmaschine

zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preis an
Ctri ' tmann , Adolfstr . 10.

KMiß -UMM
zu kaufen gesucht. Off. u.
Z. 761 an den Tagtt .-Berl.

Mmslisiiie
für Hand- oder Jußbetr .,
sowie andere Werkzeuge.
Svenglerwerkz -, Amboß rc
sofort zu kaufen gesucht.

Werner Herber.
Elektrotechnische Fabrik.

Dobbei»,-Wiesbaden.
Kluvvc. % Soll.

Mdbord Mtrir de zu kauf.
gef. Dotzheimer
Büro.

tr . 96,

© Föhn ®
aebrauchter, zu kaufen gef.
Buchholz, Gobenstraße 20.

zu kaufen gesucht. Off. u.
Nr . 2380 an H. Gieß. A.-
Gr ».. Wiesbaden _

Gebr . Liegestuhl
(mogl. geflochten) zu kauf,
geiucht. Off. m. Preisang.
unter W. 784 Tagdl.-Verl.

Brut -2lvvarat
ZU kaufen aes. Schlosser,
NitteÄeckstra^e 22.
WMWWWM
(gut erhalten, verschließbar)
zu kauf. ges. Angeb. (Größe
und Preis ) an Dr. Falk,
Reudorfer Straße 7.

Iittn , Mit
Füchsen -, Ziegen -, Reh-

und Hasenfelle,
Zinn,Kupfer , Messing,Zink,
Blei usw. kauft D. Sippe»,
S-iehlftrastc l l . Tel. 4878.

Altpapier
Akten. Bücher, Hefte und
dergl. unter Garantie des
Einftamvfens kauft zu
Tagespreisen im Auftrag

Karl Kruse,
Zietcnrina 13. 2 <3L,

Telephon 3981.

Wen.Luinpsn
Eise«, Papier . Metalle,

gelle nllei Alt
laust und holt ab

S . Sipper
Oranienstr. 23. Tel. 3471.

ẐWsWWAWi
zu k. ges. Emil Kirchha«,

Hochstättenstraße10.

Achtung
beim Umzug!

Speicher-, Keller-, Maas ..
Kram , Eisen, Lumpen»
Papier , Metall kauft

Mitter , Wiesbaden,
Mauergasse 10, Hths. 1.

» Miliizer Mer
von Flaschen, Lumpen, Wt-
Eifen, Metalle . Einstampf»
Papier «. dergl. Langen-
dorf , Nerostraße 10.

Lumpen. Altpapier
Flaschen, Metall kauft u.
holt ab zu ied. gew. Zeit
Sck Still . Blücherstr. 6

Televbon 6058.

Brillanten
kauft

Bok . Juwelier.3
Kirchgasse 70. 507

MWWe. MMüte.
Uhren, »iinae. Keticn. Armbänder . Bestecke,  Leuchter,

Wss" Brillanten "WW
kauft als Fachmann reellEAu. Merslhmieije-L'erkstatt FH WMn.

Obere Wcberg. 56. Bitte genau auf d. Haus-Nr . zu achten.

Großer Ankauf!
Trotz des Riesensturzes in der Edelmetall -Branche

kaufe noch immer

Holzbrennstifle, Thermokauter,

Zahngebisse
ob ganze , zerbrochene od. solche , die in Kautschuk

gefaßt sind , ferner
DE" Brillanten "MD

Gold, Uhren , Ketten , Armband r, hinge , Silber,
Bestecke , Leuchter , Aufsätze , Becher.

Großhut , Wagemannstr. 27
Bitte nicht verwechseln , denn der
Ankauf findet nur im I. Stock statt.

Alte Meistergeigen.
An - und Verkauf . '

Feine Künstler-Violin- und Cellebogen mit echter
Silbe» und Gold-Garnitur.

Wm Mtt-MIIll-ziW-We».
E. 2B. Cramer , Frankfurt , Bleichst . 72

Telephon Hansa 520.

Als Lelbstverdraucher in meiner
Kunst - u. Edelmetallgiesserei
kaufeich Kupfer , Messing,Zink , Zinn
u . Blei , alte Lüster , Badewannen

und dergl . zum Einschmelzen.
Ph . Häuser , Friedrichstrasse 10

Telephon 1933.

Raufe alle Sorten Wein-

Flaschen
in jedem Quantum zu höchsten Tagespreisen

(auch auswärts ).

tftflMiiniiliiiigE. Klein
Roonstratze 4. 2. — Telephon 5173.
Bestellungen finden prompte Erledigung.

p».tu Flaschen
kauft Wilhelm Relbling

Tel. 1467. Kleine Kirchgasse 4, Laden.

Kaufe jedes Quantum

’gegen gute Bezahlung u . werden auch abgeholt.

MUIIMIWL M».

Altpapier
alte Akte«, Bücher, Zeitungen , Papierabfälle a«S dem

Papierkorb lauft stets zu Tagespreisen
Papier v̂arenfabrik Wiesb aden

Armin Sartorius , Friedrichstraße 10.
Gefchäftsstundenvon  8 Ulir morgens bis 4 Uhr mittags.

GeWastl.EWsch!Mgen
Deutsch — Französisch,
llebersctz. von Geschäfts-

,l. Privatbriefen usw. w.
zu mäßig. Preisen ubern
Francine . Brüsseler Hoi.
Geisbergstr .. Zimmer 20-
Näherin zum Ausbessern

1 Tag n indem.'ich geiuchi
Frankfurter -Straße 23.

Uebersetzun ^sbüro
Schreibmasch . verleiht
kauft zum Lernen
Französisch , Englisch

in 30 Lekt.
Kemmen , Neueasse 5.

MeLM.-Artas !i
werden in erstklassiger
Weise angcsertigt Seeroben-
praße 4, 2 l>

MM aller All
(SpezialitMöbeltransportch
übernimmt billigst für das
besetzteu. unbesetzte Gebiet

Per Federrolle
Schröder, Rauenthal .Str .10.

Telephon 4990.

SchM aller M
wt Federrolle, auch über
Land, bei sehr billiger Bc^
rrckmung, werd. bier ans-
aefüört E. Hartwig
Adlerstraße 51. Stb . 2.

Fuhren
aller Art übernimmt

JllieS , Körnerstraße 4.
Fernruf 2803.

Pianist
empfiehlt sich au

Tanz
Gesellschaften

Hochzeiten
Vereinen etc,

Biiicherstrasse 29, IU r.
Telephon 3799.

Hausbesitzer!
Alte Wasserhahne

werden wie neu hernerichtet.
Gelbgießerei Lecker,

Frankenstraste 5.
UlEiti

n. Zier. u. Gemüsegärten
an zum Anlegen u. Nuter-
ha ten Off. W. Boelsen,
Eieonorenstraße 8, Part.

Gartenarbeiten!
Uebernehme sofort sämtliche
Gartenarbeiten, sowie Ju-
standsetzen von Anlag , Be¬
schneiden von Obstbaumen,
Ziersträucher usw. Off. u.
6. 765 an den Tagbl.-Verl.
Frlirrädcr ». Nsthmasch.

all. Stzst reu-ar . fachgeinaß
Rudolph u. Rech, Äkechan..
Hcllmundstr. 2ß. L . 4ö8c-.

Ofensetzer
und -Putzer Reichardl
wohnt Blücherstraße 35. 1

Televhon 5049.
UWWMMlim
(Regulieren im Haufe) A.
Rumpf , Mech., Saalgalse 10.

Fensterleder
iverden dauernd gegerbt.
Prävarator Mar Schenl.
Bertramstr 19. Mtb . 3.
UrAirs tWt. ifi
empf. sich im Aufertlgen.
sowie Umaro. v. Kleidern.
Wäsche und Kindersachen
Pron pte Ledien.. billige
Berechnung.

Fr . Zimmermanu.
Wcllritzstraße 37. 2.  Hin

Teievhon 6109.
Unter Garantie

Jackett - Kleider, Mäntel.
Musen u. Röcke n Maß.
zu bek. b. Pr . G. Schmidt-
Kracker. Damensdinelder,
Langg. 28. 3, Römertor ! .

Näliciin cmvfichlt sich
im Ausbeff v. Wascbe u.
Kleidern auß dem Hause.Oiramenstraße 49. P . 3 !.

Mvß-Ärrsetts
unter Garantie , Wasch..
Rev. R. Schilling, Stein¬
aasse 13. 2

Perfekte Büglerin
nimmt noch Kunden a».

Näheres Frau Bender,
Hellmundstraße56, Sb . 1.
“Iota Frisuren
Ia Ondul. ab 10 Uhr 2,—.
Jahnstraße 36 Hths. 1.

Maniküre
Anna Rcbm, Mort .:
straße 17. 2. Stock.

Pa >kettlichen
rcrnrgt und unterhält

Rüdiger PtsmarckRrro 40.
Waschfrau

tt. noch Kunden an. Hcll
inrndstraße 56. Stb . 1.

| BMied«
Wer beteiligt sich mit

10 biS 15 Mille
an gutem, reellem. d'.rs>
iristiacn Geschäft? Ofs. ».
O. 786 Taiabl.-Verlcm.
Eristenz d. Kauf. Backt

oder Beteilig, in Landw ..
Gäctn . oder Landvension
s. Mart . Anthum. Gärtn ..
stietenring 10.

Tüd'tiner ersah eener
Elektro-

Fachmann
sucht mit finanz . gut steb
Clchlosscrci od. ähnl . De.
rrreb als Meister od. Teil.
Haber, für eleitr . Lickst
i.nd Kraftanlagen sowi
allen vrrk. elektr. Arbeiter
in Berbinduua Zu treten
Offerten unter E. 765 ec"
den Taabl .-Pcrlag.

Zwei Mutierlämmer
gegen gutes Heu zu ver-
lausch Eickelmaim. Dotz>
heimer Straße 26, Gth . P
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Beleihe kurzfristig
Automobile. Motor» und
Kohrröder . Kloo.. Sckreck-
masch.. Sckmuck rc. Selbst»
«eher.

NboltSatlee 100.
Wiidschwein | agd.

Hur «ule £>un8riirfianb,
4000 Mora . Latste Wald.
Vorwiegend Mildschwetn«
tvrrd weckaereckcker khö

Teilhaber
der über viel üett verfügt,
«efinfrt. Cff . u. R. 12055
an Rnn.-Ervrd . D. ftrtiu.
fei. ", . h <r . Main ».

Jeune march . allemand
avectresbonnerelat

avecl’lndustrie
cherche la connaissance
d’achetpurs franpais.

Ecrire sous 0 . 710 du
Tagbl .-Verl.2eIepl)oiinuimner
denen Beraiit »" ^ *u über-
nehmen qef. R. Linsnrr.
yphfifiurr Str . Ot, 3 t.

Nähmaschine
•u nenn . Cff . mit Prei
1L 3- 704 cm b. Daabl.
Jlipnlrr liicfrt rcftcimöfs
ieaenmilkb n. nult Bcz.
' iftel. ffSilfolimir. 50.
3 Sfl’Innrfi.Jicifrufelnni

oan. 2 Drahtfelnen (£wh)
au pcilmrfdien aesuchi
Nähere« 1h i Q'ruetHviuier,
Sitrvltnfrrake 31. E . 3 1,
Vereine,Immer z» ver-

mirte ». Refbanr. Wrbcr,
»ocktstraNr >8.

Dienstag fährt
Rollev. Frankfurt

leer ab.
Bismarckr ,Gtff Hermannstr.

Friseur Jung
Zerlegbares

Haus
mit einigen ms»men für
Wüchteiwolmung ges. Ols
unl . It. vbt»4 an Ann.-Erv
T. Aren». G m.b.H.. Mainz.

Beamten-Tochter
Mitte 30. io ., hZurl .. iud»
»als. Lebensgefährten in
(ki.  Stell , amedl Heirat,
fftnr u. einig« 1000 Vif.
vorhanden. Off . ». U. 747
an den Toobt -Verlag.

Höhere LeMlentoch!er
er«., 30 F .. ft,n>». Erfck.
»virtfckroitUcku. mus., fv.
Bern». vorh.. w. p. Herr
Witwer mit Kind n. aus-
«drtiloffcn. DiStr . Beding
Oft . u. M 767 Dogbl..«
3u »aerknebiamer

der, aus ®efanocnfdxrri
*i tfufnrlthrt , ei» fleine«
Koloniallvarcnarfch . über-
i.omimn bat . sucht junges.
!et>ensluiti »es Mädel mit
etw-rs Vermögen od. Aus.
ftener, das Interesse am
Geschäft u. stetem Vor»
toältsltieben lat . WKtfi
baldiner Heirat fennen an
lernen . Mädcken v. Laude
oder junge OneaerSwuwe
nicht eusgcsdiloisen. Äefl.
Zuschriften jedoch nur mitBild u. nibrre » A»g«»b<n
n. W. 762 a» den Stanbl.»
Bktlaa >1»o»t»n ztocckios.

Gebildeter Herr
39 I ., 2 Kinder lfchulvfl.f.
hier in Lebensi'tell.. juckt
infolae Sckeibuna lfchnldl.
Drill , eva bäusl . Mädcle»
zwecks Heirat . Bald . Küb-
runa des Haushalts erw
Olferien unter L. 789 an
den Taabl .-Verlag._

Mir suchen aus Pi wathand
gutes Planino

oder Fliigel
zu mieten. Dasselbe wird,
da versch. Instrumente im
Hause lind, sehr geschont
Teil . um,,. Angebote mjt
Angabe de» Mieivreiie« erb.
Fr . Ol^ rlehr. Debberthln,
Dd.bterpenjional Frrjenin »-
proste 25». fleriirn ! 058».

Vutcs gebrauchtes
Piano

NI mieten aesiritt. GcsI.
Offerten unter B. 785 an

T «.Wl -Brr ". erdeten.

kMSsIMHM
12 Wochen alt, al» eigen
qbjiig. NSH. i. Iagbl .-Vl. 1̂ '

-tnr aeaenl. RuSbllh.
für Klarier u. Gitarre
gleichattr. >8s. Nefädritn
vef Off. O 7«7 Dag^l.-VI.
Cflir ante ifrnel. lkbc-

ve, mittlnna emvOehlt (Mi.
C .. ti. .0 . 70. Toal l -BI

miltiung
für alle Stande

isfret und reell.
Frau Wehner. fiarlstraste 38.
2. 0löge, begründet IWH,
liefe. 500 Tarnen m. u. o.

Bern, ., w. Heir. H.. a. o.
Bern, , m. vern. Anfor. erh
an»f. Bros». G. Friedrick,.
Berlin . KW.. Iaaowitr.

Sß(lD[5<lillDI!
«nfnuna der 50er liahre.
gesund. lebenSfr.. lirben»-
wärdia . elea. ar . jugendl
Erschein., verinög.. möckile
nicht nereinfame» u. des¬
halb mit einem ält . ge¬
bildeten gut ausfeh. Lrn ..
im Aller von 5.3- 88 F.
in sicheren BermögenS-
VerbältniOen behufs

Heirat
in Korresvondena treten
Off, n. M. 7ii!> TnnM.4 »

W!
Schuldlos aefchied- Kra».

«0 I . alt . anaen . Aenst..
tcmveramenlvoll, h. wohn¬
haft. nickt nnvermöa.. eia
Leim . 5.F .-tkinricht.. w.
wtt autfit . Herrn in Ge-
dem kenau»tausch du treten

eck» Heirat . Geil . Ku-
riften unter H. 783 an

^Dlwb l.-Vcrlag.
. )rig «s

nette« lustiges MSdel möchte
intell. Herrn zwecks Heirat
kennen lernen. Cff. unter
8»770 «» fc. XoaU.̂ Seal,

KlüskgMi«!!
K,ieg »b>scl>äd.. 23 Ia >hre.

stallt . Etsch., w. sein Aas.-
Oarital , 10000 Mr. ausge-
rattll tietomnien, wünscht
da es ibm cm Da»nenbxk
fehlt, Fiäul ., bis 30
Ki iraersnitwe nirfft aiuJ.
nefcfiUfffH, mit entsrrech.
Ben legen, zneckr Heirat,
kriiiir» an lerne ». Bei.
wögen wird sirlH-rgeftellt
d,, eint gut au ?gearl >eit-.'t -
Erfindnna groste» Erfolg
verfrnck't Offnten . >no-!i
mit Bild , unter £>. 763
an den Taalü .-Verlag.

{ErnfSgemeinf.
Landwirt cvg.. 29 F ., s

tückit. flrek' fai». ev. Mädch.
znwcks bald. Heirat . Aus»
ftatluna vorb. Bernwa . er¬
wünscht, d. nickt Bedina.
Cf», mit Anaabe d. reell.
Berbäktn. unter H.  767 an
Ccn Taabl .-Berlaa.

Heirat.
Iunaer Boiilbcamter

einziger Sob » vermöaend
Elfern . Lcirtnant d. Ref.
möchte mit gesunder ver-
möaender Dame zw. Hrir.
in Verbind , treten . Briefe
»nt O. 772 an d Taabl .»
Verlaa erbe' cn._
fionönjirt, 25 Zähre.

eva.. in febr guten Verb,
w Kränl .. w. Luit bat. a.
Land zu geben, mit etwas
Vrrmäa ., zweck» Heirat f
zu lernen . Off . u. G. 784
nn den Daabl.-Berlda.
Geb. tvchtiger erfahrener

Wein -L^
gr . statt!, repräf. Erichtin..
kath., ioiid, vermSg, luchtEinheirat
in Weinhandlg.,
Weingut »der Sekttetterei.
Off u. « . 75» an ragbi .-B.

Fnnaer Witwer,in den 30rr I .. mit einem
Fungen <8 F alt », such«
ein MÄdcla.',! od. a. Ww«.
tennen ?» lerne« zwecks
Heital. Ein Mädchen vom
Lande nickt aas« iculoiio»
Nähere» »u erfragen im
Toobl.-Berla«. _Og

Knufm ., 41J ., 50000 bar
u. Haus , ev., lOj Kind,
w, ra. geb. ges . Frl . od.
Ww. *w. Ehe bekannt zu
werden . Oefl. Off. unter
H. 788 an den Tagbl .-
Verlag erbeten.
Nette, geblld. Kunst-

u. Naturfreundin
trnnra zu lernen sucht
g'eichges. bess. Herr, zweck»
Heir. Rtchtanon . ausführt.
Lff . n. 752 Tagbl .-verl.

Welche D. o. H.
würde augenleidend. Herrn
tSgl. m vorleien. Ois. m.
Preisangeb . u. D. 77l an
den Tagbl.-Berl.__

D. E. S.
Erwarte Eie Donnerstag

4 Uhr Bismaatdentmal.
J . 84».

Moren«lSefnnden
Jrillanl-Jlusennaire!

verloren . Adzugebe» gegen
hohe Belo!„ung ans Büro

viel Lchwarzer Bock8ö̂ eBelohnung
demjenigen, tvelchtr Echtver»
kriegsbejchäüigtein Schirm
»Nd Stock, weiche Donners¬
tag nechmitlag i» der Tor«
fahrt Bleich,traße 13 stehe»
geblieben und nicht ersetzt
werden können, Rhein»
Pratze 8t , I abgibt.

Verloren
Ein Schirm alhand . gck

in der Cchlachlberusiirajzr
Bitte abzug. grg. Belohn
WiQondilrnste 9. Bart , l
MerMKeNW
tonrde am Donnerstag¬
abend bei Gcleaenb. eine»
Droichlenunsall » Ecke der
Wilhelm. „. Rheiniirake
verloren . Weg.» Bei. ab-
»qeb Wilkelnillr . »8. l.
rei aneinander ge dun dt ur

Schlüssel
am Donnerstag abend verl.
Gegen Beloh ung im Fund»
bnreau abzngebe n.
Der altere -Hrrr . w. am

>4., vvim., b. der Nass
Landesd die iilb. Dnm.-
llbc mit .Kelle cmibi' b, ii>
beobnrl.lll w. u. eiknnnl.
Er » ird gevel-». diese,be
arg. Belohn, aus d. Fund-
Suro od. Adolsstrckc 8, 2
obzimeb.. auderitkall» An
z -iae e,wlat.

Grostrr deutscher

ms den Name» „Mack"
hörend, seit Dienstag ent
lausen . Wiederbringer er»
hält stöbe Belohnmig.

Seifer , Amirlberg y.
Bor Anl . de» a. Oiter-

montan entwendeten
Schäferhundes
tName HarraSt wird aew
Zweckd. Ana. erb. g. ante
Belabn . Karlstr . 39. B. l.

In der Nacht von Freilag
ans Samstag wurde aus
meinem Garte » mein

Sfibmnn
gestohlen.

Bor Rnk. w. grw. Wiederbr.
186 Mark relöhaung.

Gläser . Mittelheimer Slr . 2.

sEWsts -WM)

Zahn-Praris
rt

(Frau ChnrloUe Klein)
Langgasse 25.

Cewissenli . Behandlung
aller Zahnkrankliciten.
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Empfehle.
Zigarren

in jedem Quantum und
‘ Preislage.

Lhk.M. Eid, Zigarrenfabrik
Biebrich g. « h..
Nheinstratze 17.

Gartenkies
liefert 40»

SpeviklolisgeseWasl
GdotjprabeJ, *tU 872.

Ziehunt S. Mal 1820

f!
Lotter

Ll.diHLitoifiHnlniiktigi]
K7I WUH.IM,>UIPnnia iu3 n 6fu*twtn,im135000,
i ! 5O0OU.730000.
J20C00.

10000 ...ju»,

I

I
* s.»Kipsas udi a.umm n.■- 1«»• Min■anüfti.in.Inttcunl-hkHOiiit.Pfordfe.EsssD

MSn UtaI»i,U, l«nk Pl«Wi
JBBffiäfiJCtslsSt

Tomalrnvllanzrn.
krästiae. in beilbewäbrlen
alattsr . Sorten , emvfiebll

Otärtnerri A. Wulf,
verl. Mosbacker Dt raste.

Während deS durch die Berhäilgung des Belagerungszustandes
abgebrocheneu Streiks der EustwiriSgehilseil haben eine grüße Anzahl vsn

Damen und Herren
in der richtigen Erkenntnis, daß«nfiimig hohe Löhne im Gastwirtsgewerbe
aus die Löhne der Hausangestellien rückivirken müssen, durch freiwillige
Mitarbeit die Ausrechtelhaitung vieler Betriebe im Interesse deS Pub»
lilumS ermöglicht.

Leider müssen wir nach dem Stand der Verhandlungen und den
Anslassungen der Gegenpartei mit einem
WiederaHeden des Ktreils nch Aufhedmg des VelagenriigWstaM
rechnen. Wir fürchten einen neuen Streik keineswegs, bitten aber,
zahlreichen Anregungen auS Bürgerkreijen sotgerrd, zwecks besserer
Organisation der gastwirtschastlichen Nothikse

skkiVilllse Alfer m AlfeM»
bezahlte und unbezahlte

sich schon jetzt schristtich oder durch Fernsprecher bei unS anmelden,v
wollen.

Die ArbeikMmMfAf! der hslel. ml  EaflMe.Mllie Mssdsdsfis
Adokfftrab« 8. — Fernsprecher 470. * 3**

ftiieinoefahrtc hiesig« IKunsihandlung
Obernlmml diskret den

Oerkauf von Qemälden
und anderen !Kunslaegenslfinden . ^ ngebole
unter 0 . 702 an den 9agbl .>0erlag . 468

6t. Ulm Toilettenseife
SSSl  Kais , Mwir, UliHteMt 26.

-Schlafzimmer---:
Mahagoni, Eichen u. lackiert ■

Speise-u.Herrenzimmeri
Kochen-Einrichtungen:: Einzelmöbel!

Wiesbaden 4 Bärenstrasse 4. !

Ü131Ü
Photogr., physik., clektromediz. Apparats
Kl. Langsjasse 4. H . Jung . Fernruf 4103.

80000 m Gummistoffe,
00 cm breit , für Regenmäntel geeignet,

in Mainz lagernd , ferner:

ftind -Boxleder,
in Frankfurl a. M. lagernd,

alles sofort greifbar , billigst abzugeben.
Nassaulsdies Industrie -Lager,

Wiesbaden , Herderstr . 24.

Sanitätsrat Dr » Ährens
Facharzt für Chirurgie,

verzogen nach Schäne Aussicht 44.
Fprerhsttmde wie bisher WilhelmstraDc 3t.

Ohne Noten
lernen Erirarlisene in ]ed. Alter in 2—AMonaten
flofl Klavier spielen

0r (r ,„. . «. . . - » A -zOrlsfnnl -Njsteu , »on Dir. P. A. Fay. Cebungs-
zimmer vorhanden . Für gut . Erfolg garantiert.

R . Sitllnger , Dotzheim . Str . 55, 2.m

Beteiligung
mit ca. M. 80000 .— an einem rentablen Ver>
sandgeschäft oder sonstigem reellen Jndliflrie-
nulernchinen, evt. suche ein solches käuflich zu
übernehlnen. Anssührl. Angebote unter i.  769
an de» Tagbl.Perlag. _

Bierstube Poths
Langgasse7 Telephon 6465

“SS?'Selhshihänher
mit Original Pilsner Urquell

Dortmunder Union
Kulmbacher Petzbräu
Wiesbadener Germania. 435

Pianos
Karmoniiims

preisnert sofort abzu*
geben. Man verlange

Engros -ÜfTerle.
Schulze, ZwickauLSa.,

Dalinhotstr. 8.

A!Iebsrt.Temi!sl?pfla!sz.
abzu geben bei A . lUees,
Herderstrobe 2, Hth. 2 Et.

Malaga
Portwein

in sehr guter Qualität
empfehlen preitloert

Havert Schütz& To..
Weinhandlung

Rikolasstr . 28. *«1.6831

SSD

DnuMaären
Jeder Brf llrferf In kürzerer 3tlf

bei mälzlgyr lSereebnung die

L. fKbellenberglcbe
Ĥ olbucbdruckeret
♦ ♦ ♦ SBiesbaden ♦♦♦

iRonlore tm„Tagblattbaur*'
Fernruf SSzo - sz.

Eelegenheitskauf!
Taschen - und rlrmband -lfhren , Platin mit
Brillanten , Gold, Silber , zu Engrospreisen. Lnsr.
an Weil, Wiesbaden , - S| nerga | |e 4/8. Tel. 3570.

Sägemehl
ln kleinen und großen Mengen hat lausend abzugeben

Franz Nopp , Siige« und Hobelwerk,
neben Güterbahnhof^West".

SNffv Beteiligung!

NH. ZOO 000
sofort gesucht. Hohe Zinsen und
Gewinnanteil. Offert, u. t.  771
aa deu Tagbl.-Vwiag,

loriligUiijlßnjüijfflJapitaiaiilflse.
Suche für meine mit großen Aufträgen

versehene Fabrik einen tätigen oder stillen Teil-
Haber mit 200—250 Mille. Sicherheit vorhanden.'
Osserten unter dl. 763 an den Tagbl.-Yerlag^

Ein nn feimtSnOiges Melle»
gewöhnter Heu au« besieren Kreisen, welcher Lust
ium Uebertritt in das Brrsicherungsfach hat und
m der Lage ist, neben der Werbetüligfeit ene
«röste« Agenten, und verufssraanisation zu leiten
und auszubauen, wird gesucht. Neben Provisionen
werden hohe» Gehalt und Retsespesen gezahlt. Er.
vigreiche Einarbeilun
wird angesehenen ffochmann

ird gelvährtcislet. Ausfühklid»« vsserten unter
. K. B . 423 an Rub . Moss «, Frankfurt/M . erb.



FAUN*
LASTKRAFTWAGEN

MMUEUGMMIKEN
ANS3ACHU.HÜRNBIMAG.

Oeneral -Vörtretu ng für
Hessen -Nassau : E*ulag,
Personen - u. Last -Kraft-
wagen -RefSa ratur u. Ver*
triebsgesellschaft ra. b. H.,
Fraukfurt -M.,Rhönstr .81.
Tel. Amt Römer 216. Fl

Deutsche demokr. Partei.
Mitgtteder -Versammlung

tB»  Mendts «. den 20. April , abends 8 UHR im kleinen
Saal der Turngcsellschnft, SchwalbacherStrafe 8.

Tagesordnung:
K» Vorbereitung für die Reichstagswahl««

»> Kreis- oder Verbandslisten,
bl Aufstellung der Kandidaten. .
c Arbeitsgemeinschaftdes Wahlkreises Wiesbaden;

2. a) Wahl der Delegierten für den Marburger Parteitag,
b) Anträge für den ProvinzialparteUag;

3. Verschiedenes. ^ «6
Die Mitgliedskarten sind am Saaleingang vorzuzeigen.

BECKHARDT, KAUFMANN& CL
Alleinige Verkaufsniederlage für WIESBADEN

der Firma NAS5AUISCI1E LEINEN - INDUSTRIE J. n . BAUM
im- . . Ecke Kircligasse u. Friedrichstrasse . T$l. 854. — —

<s>

Grösstes Unternehmen Mitteldeutschlands für

Wäsche-Ausstattungen
ANFERTIGUNG kompletter BRAUT - AUSSTATTUNGEN
In EIGENEN ATELIERS unter fachmännischer Leitung.

<S>

Unser Prinzip Ist, nur bewährt gute Qualitäten zu tnässigen Preisen
zu fuhren.

452

Feldbahngeräte
Schienen u . Geleise al’er Profile und Spurweiten,
Weichen, Drehscheiben , Kippwagen , Bagger,
Schmal - u. Normalspur -Lokoraotiven f. Dampf
und Benzol, Normalspurweichen , Staatsbahn¬
güterwagen liefern aus Vorrat und kurzfristig
Deutsche[eiahn-u. IndustriBbedarfs-Roinm.-Ges.

Martin Kallmann,
Kircbenstr . 7. Tel.-Adr. „Deutscbbahn “ Tel. 7972

Mannheim . F76

Reparierte Autodecken aller Dimensionen
ständig greifbar am Lager Dotzheimer Straße 105.

Comptoir General Wiesbaden . Tel . 3010.

Q TrauringeDukatengold 900 gestempelt
18 kan . GcSd 750 „
14 kar . Gold 585

18 kar. Gold 333 geslemp
sltv.58.- an

Meiner werten Kund¬
schaft zur gefl. Mitteilung,
daß ich mein Sattler - u.
Lederwarengeschäft
von Luisenslraße IC nach

Bahnhofstraße 16
_Sehe £nisenstraße

verlegt habe . Gleichzeitig danke ich für das mir
bisher geschenkte Vertrauen und bitte mir dasselbe
auch weiterhin zu bewahren . 601

Hochachtungsvoll
Tel . 601.

Carl Fuhr
Sattlermeister.

Gasgefüllte Lampen
E *$ - » irfeSLr jetzt : Luisenstr . 25 , gegenüber
N Realgymnasium . Telephon 747.

♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦ <•

GesebäftS'Verlegung.
Bringe den verehrten Herrschaften zur

gefl. Kenntnis , daß ich meine Flaschenhand.
lung nicht mehr Göbeastrafie 7, sondern

Ketenenst ?. In . 3, Kof
weiterführe . Kaufe eteU Rheinwein -, Sekt -,
Bordeaux -, Burgunder -, Kognak - und andere
Flaschen . Zahle vor wie nach Tagespreise.
Reelle Bedienung.

Um gütigsten Zuspruch bittet

! JksEtaahandlnngp . Merkst,
* | Helenenstr . 1 u . 3 , Hol.
<> _ aeeeeeeeeo»

Die schönsten weitzen Damen-
fchnhr in Schnür u. Spangen sowie
ILmtliche Frühjahrs -Reuheiten für
Damen , Herren und Kmder finden
Sie in größter Auswahl bei 519

I .Drachmann, Neugasse 22]
Lastauto-Transporte

werden ausgefübrt.
A. Brezing. Utv-Mp.-WerksMe

Bertranrstratze 15. Tel . 3016.

werden schnellstens ausgeführt.

W. Sauerland,  ÄÄTr.
Hauf *,BIasen.
Frauenleiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin - Untersuchungen

Syphilis-
Behandlung nach den
neuest . wissenschaftL

Methoden
ohne Bcrufsstorung

Aufklar . Broschüre No. 5  a diskret verschl.
Mit . 2 .50 (Nachnahme ). F 126

Spezialarzt Dr. med. Hoüaetidar
Frankfurt a. M., Bethmannstraßo 56, gegen¬

über Frankfurter Hof. Tel. II. 6953.
Täglich 11-1, 6-7 Uhr . Sonntags 11-1 Uhr.

Geschäfts-Übernahme!
Das unter der Firma MODESCIIUIIIIA US
HERZ SCHVHWAREN

H. GOLDSCIIMIDT,
WIESBADEN, WILHELM STRASSE 18,
bestehende Geschäft MODERNER SCHUH WAREN
habe ich heute übernommen . Das FRAU
GOLDSCIIMIDT bezeugte Wohlwollen und Ver¬
trauen bitte ich, nachdem ich das Geschäft 25 Jahre
geführt habe , auch auf mich übertragen zu wollen.

WIESBADEN , den 15. April 1920.
Frau MELLY KOLF.

Bok
Enorme Auswahl stets am Lager.

70 Kircligasse 70
gegenüh. Mnnritiuspl . Wiesbaden.

Tel . 6I3S. 606

D

„Treuhand jMengesellschaft Rheinland“
1 Hohenlohcplatz. WIESBADEN,  Hohenloheplatz 1.

Aktienkapital Mk. 1000000 .—.

„Treuhandgeschäfte“
Revision — Organisation — kaufmännische und
Jurist . Gutachten — Bearbeitung von Steuersachen.

Der Gesellschaft stehen nur erste Kräfte , juristische , kauf¬
männische u. steuerteebn . Sachverständige zur Verfügung.

ie glückliche Qeburl eines gesunden
^Knaben zeigen hocherfreut an

CKari Koppel u. F̂rau
Slse , geb . SJTeyet

Wiesbaden , 12. ftpril 1920.

Slisabeih K̂rombach
3ean Qüillel

Öerlobfe.
ßagnlen (ain) 15. ftprll 1920. Wiesbaden.

Frida Linn
Edmund Schimmel

Verlobfe.
Wiesbaden Heidenhelm

WUrßemberg
IS . April 1020.

ff

iS

Telephon 4180. — Luisenstr. 22, Ecke Bahnhotstr.

Ermittlungen — Beobachtungen,
Privat - Auskünfte überallhin«

Große Erfolge. vn parle Iranpais. Englisk spoken.
Diskret ! Ia Referenzen ! Grösste Praxis! Cegr . lOOO.

Montag und Dienstag!
Verkauf!— m

Leopold Beier  -
Anili Beier , geb . Henkel

Vermählte.
Wien Wiesbaden , Bleichstr . 37,1

17. April 1920.

"Part. «.
1. Stock. v»

Versah . Lorten aus frischer Zufuhr ! Aeußerst gestellte Verkaufspreise !

Räucherfische, Fisehmannaden, Fischkonserven.
Die Beachtung meiner Schaufenster liegt im Interesse der Konsumenten.
Sei Versand der Fische geschieht in bester Eispackung. Oie Qualität ist erstklassig

Fischhaus Johann Weites*
Fischhalle Ellenhogengasse 12.

Fernsprecher 453. — Gegründet 1886.
Vorteilhafte Einkaufsstelle für Wiederverkäufer.

Grabdenkmal u.
i

Zrie-hofs- Ruast
1Mssvsöm1

Stänäiss guegeflnpf: McotoostroS« 3 p. 377

6 Spiegelgasse 6.
Thermal-Bäder direkt aus der Quelle.

Trinkkur im Hause . 442

Bohnenstangen
u. Elelanderinaterial emps.
Karl Schilrg. Aaritr . 26. '

Ernst  Rothschild
Margot Rothschild

geb . Neusfadf
Vermählfe.

Trauung:
Frankfurt a/M. Montag, den IO. April,

Loge Sokrafes , Hocrisfr. 14.

Allen Freunden und Bekannten für
die überaus großen Beweise aufrichtiger
Teilnahme meinen innigsten Dank.

Frau Luise Düttmann,
geb. Scheu.

Wiesbaden , den 18. April 1920.
Seerobenstraße 26.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei dem

uns betroffenen schmerzlichen Verluste, besonders Herrn
Pfarrer Merz für die tröstenden Worte , sowie für die zahl¬
reiche» Blumenspenden sagt herzinnigen Dank

H« Namen der trauernden Hinterbliebenen;
Johanna Grotz, Wwe.

geb. Krumm.

Wiesbaden , den 15. Aprü 1920.
Gärtnerei Wcllritztal.
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